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Brandfurie inEngland 


|verfloffenen Woche enidedien Schrift⸗ 
ſtücken in Erwägung zieht, in denen 
Einzelheiten über geplante Wieder: 
‚ pergeltungen der Sinn Feiner gegen 
jengliihe Siädte, darunter gegen 
Mancefter und Liverpool, enthalten | 
Jind, fo fieht es überaus ernft aus. 
Aus der Tatfache, daf auf Polis 
ziſten geſchoſſen wurde, geht hervor, 
daß die Methoden der Sinn Fein 
Mörderbande in Irland jetzt gegen 
dee enalifche Wolf in Anwendung qe- Hausbeſitzer behaupten, daß es ein Ding 
bracht werden ſollen, wennſchon die der Unmögliqckeit ſei, ihren Vorſchrif— 
Mörderbanden nicht die gleichen ſein ken nachzukommen. — Pläne dem Ge— 
bürften.“ ‚ inndheitSamt zu unterbreiten. 


Umfaſſende Maßnahmen für Sicherheit 


des Königs und prominenter Verſön— 
lichkeiten. 


———— — —* 


Mindeſtens 70 Grad. 


Sinn Feiner tragen ihren Kamp vom 


Stadtratsausſchuß gutgeheißen. 


Minimalwarme » Ordinan; 
renmehr anf enaliidhee Gebiet 
hinüber. 
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Troß aller Proteite. 


Drandfiiftungen in Miverpool, 


Ja Bondon wird Brandlegung im Stadt: 
teil Finsbury von der Polizei verei- 
telt. — Giner der angeblichen Brand: 
itifter befindet fih im Sewahriam. — 
Enaltide Behörden behaupten, dat | 
Zinn Feiner amerifaniiche Menchel⸗ 


| 
| 
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Die von Ad. Mar Adanıowsfi 
| entivorfene Minimalwärme - Ordi- 
| London, 29. Rovember. Seitens der | nanz, die bejtimmt, da; Mictswoh- 
 Rolizeibehörden find die umfafiend- | nungen von 6 Uhr morgens bis 
ten Vorfichtsmaßregeln für die pers | 10 Uhr abends und Gejichäitspläte 
acht imurden in dem Stadtviertel | Tnliche Sicherheit des RönigsCeorge yon 8 Uhr morgens bis 6 Uhr 
Finsbury, .twa eine halbe Meile | aetraffen worden. Der Budinaham | abends bis zu TO Grad acheizt jein 
nörblic) von der Londoner Brüce ge: | Aalaft wird von Geheimbeamten auf | miflen, wurde heute mittag dom 
legen, ein halbes Dutend Leute, die Da? Corgfältigfte überwacht und Je⸗ ſtädtiſchen 
im Begriff Ätunsen, einen großen | Dermann, der im bie Nähe des Paz | einstimmig angenonnmen, trotdem 
Holzhof in Vrand zu fteden, von aſtes lommt. wird einem eingehenden heftige Brote 
einem Poliziiten überrafcht, Diefer | Yerbör unterzogen. ‚m amtlichen | den, 
Brandf"itungsverfuch erfolgte zur | Rreifen wollte man nicht zugefteben, | 
jetbenStunde wie die Brandiegungen | DaB eine gegen die Herrioerfamilie | 


rıörder importiert haben. 
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29. Nov. In der Sams— 


Geſundheitsausſchuſſe! 
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"Die Ehicagver Grumdeigen: 
tumsbörſe, die Handelskammer, die 
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ten jmd. Tieje Stlaufel rief die 
merien Brotejie hervor, Die In 


| OB rn Gewerkſchaft der Hausmeiſter, die 
in Liperpoon. abzielende Verſchwörung entdeckt wor— Vereinigung der we von 
Der Rolizift rief den Verdächtigen, | den ilt, Tondern man erklärte bie ges | Seizmgsanlagen amd die Rereini- 
is er ihn zu Geficht befam, an, und trofjenen Maßnahmen nut mit RR gung der Gejchäftsleiter 
iefer ging fofort auf ben Beamten | Bemerkung, bie Behörden wollten al Mietshäufern hatten ihre Vertre- ! 
zu gleicher Zeitum Hilfe rufen. ‚Ten Eventualitäten vorbeugen. I zar zur Stelle, um den Stadtvätern | 
jeine Hilferufe eilten fünf mit | Die Heitungen find von der Ge- flar zu machen, daß die Ordinanz | 
Sievolverr bewasfnete Männer her; | beimpolizei erfucht worden nichts nicht durchführbar fei. | 
bet, die Fih Einter Fubriverfen ver: | über etwaige Reiſen des Premiermi⸗ Abgeſehen von der Minimal⸗ 
ſteckt gehalten hatten, und der Poliziſt niſters Lloyd George, des Chefsſetre⸗ wärme beſtimmt die Ordinanz, daß 
war gezwungen, feinen Arrejtanten | Tat? für Irland. ._ damar Sreen⸗ Pläne flir Neubauten mit hinrei— 
vieber loezuiafſen, worauf die ſechs wood, Sir Edward Carſons und anu⸗ chenden Heizungsanlagen dem Ge— 
Verdachtigen enttamen. derer im öffentlichen Leben jtehenber | 
Hinter den im Holzhof jtehenden | Berjönliäteiten zu — —— 
Fuhrwerken wurden mit Petroleum| I * Eee gr 
getränite Baummolläbfälle gefun— em äubes ind heute Nittag die 
.—n a“ a Muhatı  Wachmannfchaften verftärft worden! . oe — 
den, die unter aufgeſtapeltes Bauholz d bie dolt ſohle in der Nähe von baupteten, ſie hätten ihre Fachleute, 
geſchoben worden waren. Außerdem |, ” Beni — känden ftatio- | Die_beiler willen mühten, als das 
wurden zivet Nepelver und hundert | 9n Ken goltäiften find mit fevofpern | Gelundbeitsdepartement, wie bin- 
satronen gefunden, Einer ber ber: ne erüftet nn mi | reichende Wärme erzeugt würde | 
weintlichen Brandſtifter wurde viter — es Yon; Soms-⸗ Die Grundeigentümer und Haus— 
—— | er angeoliche hier in der Sams — DR u 
———— — ag nacht derhaftete Brandſtifter meiſter behaupteten, es fei einfach 
Gewaltiee Brandlegungen in —J urde heute im Gericht vorgeführt, ein Ding der Unmöglichkeit, mit 
London, 29. Nov. In Liverpool | her das Verfahren aegen ihn wurde Stohlen, wie tie jet geliefert wür⸗ 
wurden durch Brandſtiftung in der | vorläufig verihoben, um der Polizet | den, eine fortwährende Wärme von | 
Stadt vom Samstag zum Sonntag | Gefegenheit zu weiteren Nachforfchun- \ 3 e 
18 Holzhöfe und Warenſpeicher ein⸗ Jen über feine Perfon zu geben. Er halten. Außerdem, erklärten ſie, 
geäſchert, und dieſes bedeutet, daß 
die Sinn Feiner nunmehr ihren 
Kampf gegen bie englifche Regierung Fpent, Nach ber VBerſicherung der daß die Hausbeſiber jederzeit bon 


nennt fih Willieom Robinfon und ift | lichen viele Mieter ihre Fenſter of⸗ 
feiner Behauptung zufolge ein Stu: | fer, was zur ‚solge haben Fünmte, 


auf englifhen Boden getragen haben. | Mofizei ivurden Sinn Fein Flug- | den. Gefundheitsinipeltoren wegen 

Die Brandlegungen in Liverpool | iriften an ihmsgefunben. ungenügender Heizung verhaftet 
erfolgten zroifehen 8 und 9 Uhr am zinn Feiner die Brandftifter, fagt der | WIrden könnten. | 
Samötag abend und murben von Ab- Miniiter des Innern. Der Gefundheitsausihuj nahm) 
terlungen bon bier bis fünf Männern die Irdinanz aut, weil zu viele We 
verübt, die in foitematifcher Wetie jchiverden Wegen 
porgingen unb mit Werkzeugen aus- Heizung einlaufen, md machte den 
gerüftet maren, benen fein Schloß Proteitlern Far, dai; die Mieter in! 
Mideritand ieiiten konnte. Speiier ohne die Bramdiiiftungen in Liver- dieſer Hinſicht allein aus Geſund⸗ 


und Tore von Kolzhöfen iurben et pool aın Samstag durch eine orga-|beitsrüdfichten beſchützt werden | 
. — Ra * * 
reſp. das Bauholz gemo..cit, jo Dar hinzu, die Vehörden Fontrollierten| Mittwod” zur Annahme unierbrei- 
durchweg wurden bie in Brand ge Geſundheitskammiſſären von San 
——— Carid f Samstagnacht wurde ein Häuſerge— 
belief ſich de. Sachſchaden auf meh * gr , den Obergeridten anderer Staa- 
ku - Ip 8500.000 ichtet wurde. iſt, für geſetzlich befunden. 

kräftige Leute geſchildert, und die bon 8500/00 angerich 

sr ıtteni ht war. chen ihrer Freunde in ihr Amt ein— 
— 9% * ⸗ g - . 
jfiftern und der Polizei. Während |der gejtrigen Nacht und heute am auf den Straßen umbertreiben und 
bie Polizei darauf aufmerffam, daß) In Brodford, Grafſchaft Limerick, —— Aion: Aiat an al 
tiger Weile zu Schaffen machten, Po= | Schildwade jtillftand, erfchoflen. in Whitehall hätte anfeben tönnen, 
qus Revolvern auf die Bamten ſchie- Soldaten verwundet. ning Straße aufgeführten Barrika— 
gewarnt hatte, getroffen und auf der drei Bewaffneten angefallen und Filmgeſellſchaft, die 150 an der 

ges | Gebäude der Transportarbeiter in Gorf F 
* spe | * * 

Der Verhaftete, der mit ſtark iriſchem Gewerkſchaften wurde heim morgen|In Italien madt fi irifäfeennbliche | 
Boliziften fünf Männer, die fich netz | srylofi we * 
—— Nie erploften verurjachte Feuersbrunſt enfammer und des Senats find ge- 





| 
Yondon, 29. Nov. Der Mintiter| 
des Innern Edivard Shortt erflärte 
heute nadymittag im Unterhaufe auf 
diesbezügliche Fragen, daß zweifels— 
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b? -, Bauımmwollabfälle, | FL nsto dee 
bruchen und dor. B anf 1 Inifierte Verfhwörung an der die) Mübten, Dez Ze 
vie mit, Petroleum gefranft — — Fein Pariei beteiligt ſei, ver.Ald. Adamowski wird die Or— 
angeſteckt und zwiſchen die Waren rfocht worden wären. Er fügte dinanz dem Stadtrat am nächſten 
sinnen merägen Minuten bie IM ins Nie Lage in Cinerpool polfitän.| fen. Silisaefmdbeitstommifär Tr. 
men Loch empor jchlugen. 7 die. | Murpbu verlas3 Schreiben von den 
— Brandſtiftungn in Cork. | 
t AÄAnlagen völlig’ eing.äfchert — air ea —_ * * 
— — tod * Cort, 29. Nov. Gelegentlich von Franeisco. Milwaukee und St. 
berunter auch ein ſechsſtödiges Va⸗ F — Louis, die um Abſchriften der Or— 
herhaus fir Baumwolle und hier | weiteren Branditiftungen m der a =. ; — 1) —L- 
yerpaus T!Ir © ' dinanz baten. TDieje wurden bon 
Tone 3 Ipiert in der St. PBatrids Straße ein- t derer Staa— 
tete 2 itlionen ‚Dollars. geäfchert, wodurch ein Sachichaden | ten, in denen fte bereit$ eingeführt 
Die Brawditirter werben als junge, |: ’ 

* nr en nieberaebrannten Ge— Zwei neue Kanzleivorjtcher. 
Stehörben find feit davon überzeugt, Unter den nieberge . u ———— — 
daß es junge Leute ſind, die eigens bäuden befindet ſich das Blackthorn Zwei Kanzleivorſteher wurden 

0 3 © N —9 * = . n z ı 2* Ye * 
— RER. nr “ F 8 nben- heute mittag unter den Glückwün— 
um dieſe Brände zu legen, aus Ir- Houſe— auf das vorher ein Bomben e ag 

2 a let x Vs sentnh E 

Bei zivei Gelegenheiten fam e3 zu , — ni — — 
Zuſammenſtößen zwiſchen den Brand— Belfaſt, 20. Nob. Im Verlauf in Gruppen von zwei bis drei Mann 
die Löſchmannſchaften ein Feuer an frühen Morgen kam es wieder zu den Eindruck von Desperados ma— 
der Sparling und Jordan Straße verſchiedentlichen Zuſammenſſößen chen. 
belämpften, machte ein junger Mann zwiſchen Bürgern und Truppen. England fabriziert „Schreensizenen”. 
jich am einem benachbarten Waren: wurde ein Schullehrer, der nicht un= | yon eriten Wie für einen Sewalt- 
ipeicher mehrere Männer in perbäch- |berzügli” auf den Anruf einer | augriff auf das Negierungsgebäude 
liziiten eilten fofort dorthin, und bei | Sn Belfak wurde heute morgen | ging heute vor ji a3 ern Zleiner 
ibrem Auftauchen ergriffen bie jein bon ber Arbeit auf dem Heime |Ro[fshaufe verfuchte, über die paıt 
Branditifter die Flucht, gleichzeitig je begriffener Arbeiter von einem Her Rolisei am Eingang zur Dow- 
s a —— d —— 
hend. Statt der Beamten wurde je⸗ * sn Cappoquin, Orafigafi Was; den zu gelangen. Der „Volfshaufe“ 
doc) der junge Mann, der die Polizei terford, wurde ein Konfiabler von! beitand jedoch aus Anzelteilten eier 
Stelle getötet. Dem Mann, der den ſchwer verwundet. | Zahl abaejandt worden waren, ım 
perhängnisvollen Schuß abgab, einen „aktuellen“ Film zu fchaffen. 
fang e3 zu entlommen, aber eimer zerſtört. Der „Angriff“ wurde ſeitens der 
ſeiner Helfershelfer wurde nach ver- Cork, 29. Nov. Das Gebäude der| Polizei prompt abgeſchlagen und 
zweifelter Gegenwehr dingfeſt gemacht. Transportarbeiter und allgemeinen ſelbſtredend gebührend „verfilmt“. 
Accent ſprach —— jedwede zu früher Stunde durch eine Yom- Stimmung geltend. 
he es BEE, einig ehr ſchwer beihädigt und) Nom, 28. November. Den Mit: 

„sn Ban dan dur eine durd die Bomben- aliedern der italienifchen Deputier: 


| | 
| | 
| | 
dächtig benahmen, angehalten, und es völlig demoliert. | 
gelang den Beamten, einen ber Vers | Amerikanische — 

dächtigen feſtzunehmen. An A Sinn Feinern gedungen. 
wurde eine Zange zum Aufbrechen a u —“ 
von Schlöffern gefunden, nn. beute bier eingetroffenen 
Insgeſamt kam es zu acht Groß⸗ 
feuern im Stabtgebiet, während 
außerdem verſchiedene Brände in der 


harniſchte Proteſte gegen die jüngſten 
Vorgänge in Irland von der iriſchen 
Geiſtlichkeit mit Kardinal Logue an 
Laut der Spitze zugegangen und die in dem 
eute Nachrichten Proteſt angeführten Tatſachen haben 
ſind in Lon onderry amerikaniſche namentlich bei den Mitgliedern der 
— erg * m. fatholiihen Partei tiefen Eindrud 
' - „reits fruber gemeldet worden, daß |oemadht und die PBartei hat, wie e3 
— er — — 7 gedungenen Meuchelmörder in —— — —2 zu Gm: 
den. Die Werfte * — * Dublin und in anderen iriſchen ſien Irlands genommen. 
bon Truppen bemadit, Gerä ee Städten aufgetaucht feien. Die Mi] Man erivartet Anterpellationen | 
seibehörben haben bie * —A hen in Londonderry treffen der Regierung im Senat ſowie in der 
laſſen, daß nunmehr jedwede Gefahr alle erdenklichen Vorſichtsmaßregeln Deputiertenkammer, in denen die Re— 
Worüber ſei. —— gegen etwaige verſuchte Meuchel- | gieruna gefragt werben wird, ob . 
Was man im Tubliner Schlot ar morde. nicht für eine befreundete Macht mög— 
Dublin, 29. Nov. In einer An⸗ In Liverpool glaubt die Polizei lich ſein würde, entweder direkt oder 
tündigung, die vom Dubliner Schloß |ebenfalls, daß.gmeritanife „Gunz|durh die Vermittlung der Völfer: | 
aus erlaffen worden, wird eingehend men“ dort mweilen. Die Polizei be-|Tiga einzugreifen und eine befriebi: | 
bauptet, e$ jei ihr gelungen, feitzu-| gende Löfung der irifchen Frage her- 

beizuführen, durch welche den -gegen- 


iiber die Brandftiftungen inLiverpool 
berichtet, und e8 heißt dann meiter: |ftillen, daß Beziehungen zmifchen | 
dem Hauptquartier ber Sinn Feiner | wärtig dort herrſchenden Zuftänden 


„Wenn man -bdiefe Vorgänge in 
unb vielen Üsremben befteben, die fic; ein Ende gemacht werden wiirde, 


angeblich von 
I 


Verbindung mit den » währen» ber 


gejeßt, nämlich George 3. Kohmann 


als Kanzleivoriteher der jtädtifchen 
Wahlbehörde, und Ifadore Hod)- 
jtein als der der Stadtanwaltichaft; 
Lonis Wiquett, der Stadtanwalt 
Harry Meillers Stellung eimnabn, 
hatte früher Hochſteins jetzigen Po— 
ſten inne. 

Eine Summe von 349,332 konnte 
heute dem ſtädtiſchen Schatzamt von 
Stadtanwalt Louis Piquett an Gel— 
dern, die innerhalb der letzten bei— 
den Wochen für rückſtändige Auto— 
mobillizenzen kollektiert wurden, 
überwieſen werden. 

Der Befehl, daß alle Automobili— 
ſten ohne Lizenz verhaftet werden u. 
zum ſofortigen Bezahlen angehalten 
werden ſollen, iſt noch in Kraft. 

Stadtanwalt Piquett hat eine 
Ordinanz in Vorbereitung, die be— 
ſtimmen ſoll, daß Autoeigentümer 
imnächſten Jahre nur dann Staats— 
lizenzen vom Staatsſekretär bekom— 
men können, wenn ſie die Beſcheini— 
gung vorzeigen können, daß ſie be— 
reits ihre Stadtlizenz bezahlt ha— 


2* 


te dagegen laut wur⸗ ben; und die letztere werden ſie nicht Ger 


befonimen, ohne nadmweifen zu fün- 
nen, daf fie die Sizenz fiir 1920 be- 
zahlt haben. 

Die hohen „Candy“-Preiſe. 
ſtädtiſche Nahrungsmittel— 


on 


Ver 


von ausſchuß hat die hieſigen „Candy“- fion in Waſhington verfügte, daß d 


Fabrikanten eingeladen, am näch— 
ſten Freitag zu einer Sitzung zu er— 
ſcheinen und Gründe anzugeben, 
weshalb „Candy“ immer noch zu 
den alten hohen Preiſen verkauft 
wird, trotzdem Zucker um 20 Cents 
pro Pfund im Preiſe gefallen ſei. 
Ald. Mar Adamowski, der Vorſit— 


n 


iundbeitsdepartement zur unterbrei-!zende des Musjchuffes, erklärte, er|das zu verhindern, haben heute die 


habe feſtſtellen laſſen, daß die La— 
gerhäuſer völlig mit „Candy“ ge— 


italleure von Heizungsanlagen be, | füllt ſeien; die Händler gedächten gegen ihn, die ſtaatliche Kommiſſion augenſcheinlich die große 


zu Weihnachten waohrſcheinlich ein 
glänzendes Geſchäft damit zu ma— 
chen. Adamowski bezeichnete die 


(5 “an f = m: - : - x ‚ si. ö 3 iſters Ri „pt 34 er MA- lentirmo 
„Candy“-Händler neben den „Shop Sitzung, das Bittgeſuch vor Richter keine Oppoſition geltend und pürfte |milters Ribot gelegentlich der Ab- enttamen. 


Suey“-Chineſen 
Profithaſcher. 
— — — —— 


Schließen ſich Moskau ait. 
ozialiſten in Straßburg und Paris für 


als die größten 


— 
* 
— 


70 Grad in Wohnungen zu unter | Anihla an bie Dritte Internationale. hiergegen vorzubringen. 
Straßburg, Frankreich, 29. Nov. 


Der Kongreß der Vereinigten So— 
zieliftifchen Partei des Straßburger 
Bezirks hat fich zugunften bes Ans 
ſchluſſes an die Dritte Internatio— 
näle in Mostau erflärt, und zivar 
mit 657 gegen 178 Stimmeir. . 
Geftern erflärte fich der Konaret 
der Vereingiten Sozialiften im Paz 


ungenügender tier Bezirk zugunften de3 Anjchlufz | Ihe 


je8 an die Dritie Internationale 
und die yolge tft, dab 58 Delegaten 
aus Paris zum Nationalfongreh der 
Spzialiftenpartei gehen merben, die 
zur Unterftübung Der Dritten Inter— 
nationale verpflichtet find. 

Zeilt Schidial ihrer Opfer. 
Berräterin wird umgebradit, während 

von ihr verratene rujliiche Gegenre« 

volntionäre hingerichtet werden. 

Mosfau, 29, November, Sec 

zig Gegenrevofutionäre wurden 
heute zu früber Stunde in  ver- 
ſchiedenen hieſigen Gefängniſſen in 
kleinen Abteilungen ſtandrechtlich 
erſchoſſen. 
Um dieſelbe Zeit wurde eine 
änzerein, Frl. Hoelzer, welche die 
Verräterin geweſen und die Gegen— 
revolutionäre den Behörden in die 
Hände geſpielt hatte, in einer ab— 
gelegenen Gegend als Leiche in der 
Goſſe aufgefunden. Sie war erdrof- 
ſelt worden. 

Frl. Hoelzer hatte ſich in allen 
Volksſchichten infolge ihrer Kunſt— 
fertigkeit der größten Beliebtheit 
erfreut und hatte es augenſchein— 
lich verſtanden, ſich das Vertrauen 
der gegenrevolutionären Organiſa— 
tion zu erſchleichen, deren Pläne 
für eine unmittelbar bevorſtehende 
Erhebung ſie den Sowietbehörden 
verriet. Die Verſchwörer wurden 
während der Nacht vom Sonntag 
zum Montag feſtgenommen, ſofort 
prozeſſiert 
teilt. Die Todesurteile 
ohne weiteres vollſtreckt. 


ao 
> 
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murden 


ann 


Dentiche Bot. 


Der Tampier „Manduria“, der 
Tonnerätag von New York mad 
Hamburg fährt, nimmt Briefe mit 
nad Dentichland und Pakete nad 
Dentichland, Defterreich, der Tiche- 
cho-SIowafei, Ungarn und der 
Schweiz. PVoſtſchluß im bieligen 
»auptpoftamt morgen nachmittag 
um 4:30 Uhr. 


Der Tampfer „Lapland‘“, der am 
Samstag von New York nad South: 
ampton fährt, nimmt Briefe mit nadı 
Deutſchland und Litauen. Botichlun 
im hiefigen Hauptpoitamt Tonners- 
tag mitternadt. 

Der Tampfer „NRodambean‘, der 
Samstag von New VYork nach Havre 
fährt, nimmt Briefe mit nad 
Deutſchland, Jugo-Slawien, Oeſter— 
reich, Polen und der Schweiz. Poſt— 
ſchluß im hieſigen Hauptpoſtamt 
Donnerstag mitternacht. 

Der Dampfer „Beurſplein“, der 
Samstag von New PYork nach Ham— 
burg fährt, nimmt „per Dampfer 
Beurſplein“ adreſſierte Briefe nach 
Deutſchland und Rakete nach Tentich- 
land, Trcfterreih, der Tſchecho-Slo⸗ 
mwafei, Ungarı nnd der Schweiz mit. 
Boitichlun im hiefigen Hanptpoftamt 
Tonnerdtag um 4:30 Uhr nadhmit- 


und zum Tode berur-| 


wegung 
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Die Völkerliga. Griechhenland alliiertenfrerndlich 
Zuſammenſetzung der Mandatkommiſſion Konſtantin wird erſt nach der Volksab— 
vom Rat definitiv beſtimmt. ſtimmung die Reiſe nach Athen antreten. 
Genf, 29. Nov. Der Rat der Völ Athen, 29. November. Aller | 


Iterliga hat heute dem Entwurf für | Wahrfcheintichteit nad) wird der vor 
| die 


permanente Mandattommilfion ; malige König Konitantin nicht fofort, 
iqutgeheißen, demzufolge diefe Kom= nach Griechenland zurüctehren, aber 
ımiffion fi) aus Vertretern von fünf nach der auf den 5. Dezember anbe: | 
Mächten, die feine Mandate — Volksabſtimmung wird eine 


und aus Vertretern von vier Mäch- Abordnung, die aus Deputierten und 
ger Einhaltsbefehl gegen die ſtaatliche ſehen wird. ferner be- |Tich nach der Schweiz begeben, um ihn | 


ten, die Mandate haben, zufammen- Mitgliedern des Stabinetts befteht, | 
Nußbarkeitenfommiilion und den Be: Ichloffen, daß die jämtlichen Mit» amtlich von dem Ereignis ber Ab— 
fion dürfte alljährlih einmal in um die Gunft Franfreihg und Eng: 
Staates das von ihnen erbetene Ges | Mandate nachprüfen. Es 
die Mandatfome | „Der Vorteile des türtiſchen Frie— 
| Tiche Nugbarteiten und den Generals | miifion verfügt. 
| „Sollte Griechenland unter allen Um: 
i Höcitprei3® von 2 Gents —— — f 
einen Hochſtpreis pon 2 Lents die zur Teilnahme an den Beratungen 
| 
ß De ! 
ihts die Bahnen bei einent — . ö 
—2 Der Rat dürfte im Lauſe des heu- zugeſtanden“. 
gehen müſſen. Als angemeſſenen 
miſſät für Danzig erwählen. Die igren MWarteiführern aufgeforbert 
Freitag die Bundesberkehrskommiſ- Verſammlung der Völkerliga wird worden, ſich der Beteiligung an der 
| ihäftigen haben, darunter mit den um dag gegenwärtige Kabinett und 
Außerdem wird ich die Verlamnt- Volt für die etwaigen Folgen ber 
| 
und Bulgarien zu befchäftigen haben.) Das amtliche Drgan „Eitia“ 
Aufnahme Bulaariens, ift,ne ungünftigen Meinungsäußerun: 
für öffentliche Nubbarteiten anhängig | der Delegaten zu Gunften der Zulaf- ;umd Die im 


— — 

Züge und Gegenzüge. | 

— | 

Berjuchen möglichit hohe Fahrpreiie, 
herauszufinden. 


| Eamiel hilf! 


| 
| &ifenbahnen im Bundesgericht zeitweilt: 


elos 
des 


ro 
IL 


Bahnen des Staates vom 1. nädhjten 
Monats 3.60c als Fahrpreis für bie 
Meile zu erheben hätten, erklärte 
gujtern der Generalanmwalt Brundage, 
daß er diejfe Verfüaung mit allen 
ihm zu Gebote ftehenden Mitteln be- 
fümpfen und bie Feitjegung des Sc 
Tahrpreijes erzwingen werde. 1m 


| 


D+_ 
wi- 


| 


fämtlichen Bahnen des Staates ein 


&3 wurde 
. N pr 144 c 1.22 ar 1 
nernlamvalt bewilligt. | glieder der Kommiffion vom Rat zu |Himmung in Stenninis zu jeßen. 
Tor mehreren Monaten wurde be: | &enf zufammenfommen und die Ta: ‚lands zu fihern und diefes wird als 
wurden | benland beabjichtigt, auf Seiten der 
fuh um einen Einhaltsbefehl gegen ivom Rat auch aanz beitimmte Ge: | 
| denspertrags”, erklärte heute Kriegs= 
I 4 211} j . 1 ‚ 
anmalt bewilligt und den Genannten | Der Rat zog Die geplante Ginfa- 
|. iftänden teilhaftiqg werden, denn fie 
Meile vorsieht, nicht zu bollitreden. or: Abrünn — 
Ib Abrüſtu Er ee 207, 
bezüglich der Abrüftung nicht in *|bes perfünfichen Einfluffes be 
ſo 
tigen Tages auch einen Nachfolger) Die Anhänger vormaligen 
Fahrpreis fehte das Gericht 3 Cents 
2 
je Tich während der Woche gleichfalls | penorftehenden Volfeabftimmung zu 
Verichten verſchiedener ihrer Aus- Konſtantin von jedweder Verant— 
lung der Völkerliga auch mit der Rückkehr des Königs verantworilich 
Ungeachtet derGegnerſchaſt Serbiens, ſichert, der gegenwärtigen Regierung 
Einhaltsverfahren im Bundesgericht die | ur M 
Mehrzahl gen fettens der Alliierten zugegangen 


erwählen ſind. Die Mandatkommiſ- Es wird hier alles Erdenkliche getan, 
5 Arne an : en 2 EB r — 
kanntlich den Eiſenbahnen des tigteit der Mächte mit Bezug auf die Beweis dafür angeſehen, daß Grie— 
| Alliierten zu bleiben. 
die ſtaatliche Kommiſſion für öffent- ſchäftsregeln für 
miniſter Demetrios Gounaris“, 
anbefohlen, das Staatsgeſet. dasd an die Vereinigten Staaten 
r wurden 
Es geſchah das, weil nach Anſicht des 38 
magung. Imaligen Premierminilters VBeniz 
niebrigen Fahrpreis hätten zugrunde | 
für Sir Reginald Tower als Koms | Premierminiiters Venizelos find von 
die Meile fett. Als nun vorigen 
Imit bebeutungävollen Tragen zu be= | enthalten, da diefelbe nur ftattfände, 
ſchůffe. wortlichkeit zu entlaſten und das 
Frage der Aufnahme Oeſterreichs zu machen. 
Rumäniens und Griechenlands gegen ſeien bezüglich ihres Vorgeheus kei— 
die Volksabſtimmung ſei 


gemacht. Die Rechtsvertreter der ſung Bulgariens. Gegen die Auf- Einklang mit den Aeußerungen de— 
Biltſieller begründeten, in geheimer nahme Oeſterreichs macht ſich faſt gar vormaligen franzöſiſchen Premiermi— 


> 


— 


ggen auf- ſetzung des Königs Konſtantin anbe— 
raumt worden. Ribot ſoll damals 
ertlärt haben, alle auf die Dynaſtie 
bezüglichen Fragen ſeien durch das 
griechiſche Parlament zu regeln. 

In Phaleron ſind aus Konftanti- 
nopel Geſchwader engliſcher und 
franzöſiſcher Kriegsſchiffe eingetrof— 
fen. 

Prinz Chriſtopher, der Bruder 
Konſtantins, hat in einem Interview 


Carpenter, welcher darauf das Ge⸗- daher binnen wenigen 
ſuch bewilligte und einen zeitweiligen | genoinmen merben. 
Einhaltsbefehl bemwilligte.e Der Ge:-| Der Rat ver Bölteritga wird fid, 
genpartet wurde eine Frift bon zehn | heute mit ber Zuſammenſtellung des 
Tagen gewährt, um ihre Einwände Truppentontingents beſchäftigen, das 
von den Mächten nach Wilna entſandt 
werden ſoll, ſowie auch mit der Or— 
——— eines nach Wilna zu ent— 
ſendenden Aerzteſtabs. Außerdem 
beabſichtigt der Rat auch die Frage 
des Schutzes der Minoritäten mit 
2 e 8be⸗ > ae er. 
terninis In Sunoflateien and ehe | Qeuticenfreunbtich ei und Setont, e 
hoflowatien in Angriff zu nehmen, derträte ausſchließlich die Intereſſen 
* æ Griechenlands. 
Die Kommiſſion für Aufnahme 56 vpürbe unſinnig ſein“, fuhr 
inlich heute noch im Bundesge⸗ neuer Mitglieder einigte ſich heute CEhriſtopher * „iebt, mo es mil 
richt eingereicht werden. Außerdem] fchlieklich dahin, daß e8 jet unmög- | Deutfchland 19 fchlecht steht, deut 
find. Middlefauff und der Brohibi- lich) it, die neuen Ränder aufzuneh- ſchenfreundtich zu jein. Griechenland 


tionsdirektor Richardſon damit be⸗men, die aus dem vormaligen ruſ— 
ichAftz 2 2 m S Stp 5 r ’ . . 
ichäftint, das Material zur Muster | fifchen Harenreich gebildet wurden. |Mrogramm Konitantins.“ 
Einhaltsbejehlen zuſammenzutra⸗ punkt, daß dieſe Länder ſchließlich zu Luzern, 28. November. Die Nach— 
en Nonſooerarion richt, der vormalige König Konſtan— 
len im Laufe der Woche im Bundes⸗ gehören werden, ſodaß die Situation = jei bereits, J— 5 —* 
gericht eingereicht werden. ſich dann völlig geändert haben wird. 68 — 
2* * 
xy \ Er Ds 5 = Ihegt nicht die Abfit, vor Der auf 
ven Herren Hand — BAER len, dab; den Bertreteri der Staaten | a en 
Mannen ſammeln Beweiſe gegen das Recht € ioll, an! = a ; 
! te gegen] das Recht zugeltanden werden Toll, a 'Boltsabftimung in Griechenland bie 
baret3 und Gartenlofalen. Ferner | Lian i Ei aft ohne A — — 
nur J Liga in heratender Eigenfhaft oDNe | zroffenen Vorbereitungen zufolge 
‚wird zur Seit den Öroßgejhivore-| Stimmrecht teilzunehmen. wird Konstantin am Dienstag oder 
* — ifik. in Spanien. ; 2 
wucherer unter den Kohlenbandlern RR — “ NUR | Munchäri nb fe Gefolae mit: 
mterbreitet. Auch ja neln Beamte) T5 der geplanten Entjendung von Trup- | 7 en te ae rg v.. en 
Itelft Sonderzugs nad) Brindili ab- 
materiol gegen Preisiwucherer unter i Madrid, 29. 5 a Jen een : 
— geg Zn u e unt | Madrid, 29. November. Die Zei], ziedifchen Triensichiffes begeben. 
den Butter and Eierhändlern. tun „EI Debal” madht heute etz | Sollte jedoch von Xhen aus eine 
Richardſons Mannen hoben Ch. ſendung ſpaniſcher Truppen Nah offigtel bon dem MWahleraebniz zu 
: zu. — * — verſtändigen, wird er das Eintreffen 
Madiſon Straße, aus, verhafteten ſichten und Plänen der Bolterliga. diefer Abordnung abwarten. 
den Inhaber, ſowie den Schankkell- Das Blatt erklärt, es handle ſich um 
ner Wm. Pufahl und beſchlagnahm- tung für Spanien“, deſſen Bevölke- | on Ri 
ten Spirituofen im Werte von $50,. | Tun nicht vorher bezüali der von); DOM, Solland, Nov. In 


Arbeiten mit Hochdruck. 

Der Kampf gegen die Prohibi 
tionsſünder wird mit einem einer 
beſſeren Sache würdigen Eifer fort— 
geſetzt. Weitere 100 Geſuche um 
Gewährung von Einhaltsbefehlen 
gegen Schankwirte ſind vom Hilfs— 
generalanwalt Middlekauff ſchon 
aufgeſetzt worden und werden wahr— 


Ex) 
T 


\ 
! 


tigung don weiteren 250 derartigen! Die Kommilfion vertritt den Stand | goynitentin noch in der Schweiz, 
gen, und diefe Einhaltsgejuche fol-; einer neuen ruffiichen Konföderation | 
: . ; 7 . | Jer ie tlich d i St 
Bındesanwalt Elyne arbeitet nüt, Die Kommifficn wird jevoch empfeh- werden hier amtlich dementiert, E 
| anberaumten 
dio Inhaber von Wegeſchenken Ca-| den Ci ver — — 
o Inhaber von Segeigenten, Ca=| den Eitungen der Verſammlung der Reiſe anzureien. Den ſoweit ge— 
Remeis N Preis- —— me 2 
nen Beweismaterial gegen Preis Mittwoch nächſter Woche mit ſeinen 
des Bundes imdi is⸗ pen nach Littauen. — I : 
Bundesgeheimdienſtes Bewei | * reiſen und ſich dort an Bord eines 
ĩ I j 45 F F * ⸗ 
Feine Naſen. neute Angriffe auf den Plan der Ent⸗ Abordnung oefandt werben, um ihm 
Burgers Schanfwirtichait, 7231 MR. | Littauen zur Durchführung von Ab: | 
ner M. Fleifchmann und den Kelf-|eine Frage von „jehr erniter Bedeu: | gesseniferin wieder etwas beifer. 
29, 
000. Die Häftlinge murden Keute| Ausländern über fein Heer getroffe- | dem Befinden der vormaligen deut- 
tom Bundesfonmifjir Mafon unter|nen Verfügungen um Rat befragt | |ben Statjerin Auguſte Viltoria 
je $2500 Bürgjchaft geitellt. | morben iſt.“ Das Blatt bemertt: | das geſtern eine Wendung zum 
— — — „Es iſt dieſes eine eigentümliche Art Schlinumern genommen hat, iſt heu— 
per Weiſe, die offene Diplomatie te, wie die Verzte ankündigten, eine 
einzuführen“. kleine Beſſerung eingetreten. Die 
Widerruf de3 Gchrandys der Ausitelle- | _— BRETTEN us 
rin vorbehalten, entfceidet Appelfhof. |qy tiger) Gerwetje", heißt —— 
Der Mobellbof Kat: heute die Entz|. rtifef weiter, „mag diefe Erpebition 
Der Uppellhof Hat heute bie Entz | Feine Gefahren mac fich ziehen, aber 
ſcheidung der unteren |nftanz beftä- |..: . — 
19 g nanz beita= nei anderen Gelegenheiten mag Spa- 
tigt, wonach der Allied Printin — on rg A 
nal, RR rinting nien durch ähnliche Pläne in eine 
e 2 2 2 a 7 7 
Trades Council berechtigt —— Lage gebracht werden, die in funda— 
JBilet, Inhaber der Illincs Poſt mentalem Gegenſatz zu ſeinen Inter— 
Card Co., welche eine kleine Druckerei eſſen ſteht und es iſt ein entſchieden 
betreibt, unter ihrem Vertrag mit böſer Präzedenzfall, der geſchaffen 
Bilet den Gewertſchaftsſtempel zu wird.  Gelbit feitens der Littauer 
a Der Vertrag bejagt, daß werden ausländiſche Truppen, gleich— 
ieſes Recht beftehe, wenn der Stem- |yief, ob fie aus einem völlig neutra= 
pel und die Zahl, welche für jebe Ges |jen Lande ftammen, als Eindring- 
wertkſchaftsdruderei verſchieden ift, |finge betrachtet und e8 mag zu höcft 
im Drud nicht deutlich erjcheinen. unlieofamen Zwifchenfällen fommen. 
E3 ijt Sehr leicht möglich, dah bie] 


Das war in einer Schmähfchrift ge- 

ſchehen, die zum Teil in Bilel3, zum | Steltung des fpanifchen Voltes fon- 
Zeil in einer anderen Druderei her= |rromittiert und daß Spanien in 
geftellt, und in welcher in einer Wahl | friegsähnliche Maknahmen hineinge- 
‚der Franklin Union Pr. 4 einer der |zerrt wird, die ihm feinexlei Vorteile 
Kandidaten, Crambert, angegriffen | bringen würden.” 


worden war. — Nationaliſierung in Deutſchlaud. 


MeAdoo für MayorvonRewYort Sozialdemokraten werden in Bälde dies— 

New Nork, 29. November. ber ihen Antrag im Reichstag fellen. 
„MeXdoo für Bürgermeifter". Da:| Berlin, 29. November, Wie der 
iſt die Parole von Velen | — Schreibt, beabjichti- 
Freunden des bormaligen Schat-| gen die Sozialdemofraten, die nume- 
| amtsjefretär, die mit der Abſicht |vifch im Reichstag die ftärffte Vertre- 
jumgehen, ihn auf einem Fuſions- tuͤng befien, in Bälde die Nationa- 
tidet als Bürgermeifterfandidaten |lifierung aller großen induftriellen 
aufzuftellen, Wie es heit, jtehen | Betriebe zu beantragen. Xhr Plan 
Suftonsführer, die den verjtorbenen |geht dahin, tie, einzelnen Betreide 
John Wurroy Mitchell, den vorma-|objhägen zu laffen und dann die ge- 


ligen Bürgermeijter von New Horkfgenwärtigen Eigentümer mit Anteil 
unterjtügt hatten, Hinter diefer Besjicheinen, die fünf. Prozent Zinjerf 


Der Gewerfihaftsitempet. 


wurde, etite quite nacht. 


| 


| Ghicago und Umgegend: Regen heute | 
Inbend und morgen, Seine weicntliche 
AHenderung in der Luftwärme. Friſche 
bi3 jiarfe ditlidhe Winde, 

Illinois: Unbeſtändiges Wetter, im nördli 
chen Teile Regen. Morgen nachmittag oder | 
abend etwas fülter. Friſche bis ſtarle wech⸗ 
ſelnde Winde. | 

2sisconfin: Regen oder Schnee beute abend | 
und morgen, feine welentliche Aenderung tt] 
der Yuftwärme. Deltlinde Isinde, die im fiid« | 
lihen Teil friih bis ftarl jeim werden. 

Tomwa: Unbeltändiges Wetter heute abend 
und morgen, in den ‚öfllichen nd Tüdlichen 
Zeilen Regen oder Schnee. Jim weitlihen Teil 
beute abend und im öftlihen morgen chvas 
fülter. Starle weltliche Winde. 

Indiana: Negen beute abend 1m1d morgen. 
Im nordöitliden Teil heute abend wärmer. 

Nieder Michigan: Wahrſcheinlich Regen oder 
Schnee beite- am, fpäten Abend und morgen. | 
In Füdlihen Zeil heute abend ein wenig] 
wärmer. 

Sonnenuntergang, heute: 

Sonnenaufgang, morgen: 6:58, 

Mondaufgang: 7:42 heute abend, 

Der Temperaturſtand. 

Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
den amtlichen Angaben de3 Wetteramieg 
bon geitern nadyınittag 5 Uhr ait: 


5 Uhr nadıt...... 2 Uhr morgens.. 
4 Uhr nahm...... 3 Uhr 
5 Uhr nadın......44| 4 Uhr 
; Uhr abends 1) 5 Uhr 
Ubr ebendß...... 5 Uhr 
Ubr abends R Ubr 

9 Uhr abends... .. .4: Ubr morgens... .41 

10 Uhr abendS...... . 9 Uhr morgen3... .42 

11 Ubr abend3......40 110 Ubr: morgens... .42 
12 Uhr. mitiernaht 41| 11 Uber, morgens... 421; 
1 Uhr morgens, :..41' 12 Uhr mittags. ...42 





4:1 


..Al| 
4 
morgens, ...41 
morgen®.... 
morgens 
morgend. ... 


dem Lande nicht auf Grund | 
5 vor») 


in Ubrede geitellt, daß Konftantin | 


| will im Frieden leben und das tjt das 


Batientin hatte, wie angcefimdigt 


} 
| 
! 
j 
j 
| 


Zefeltreiben. 


— 


Bolizei hat dabei die Führer einer 
Banditenbande feſtgenommen. 


lingebtihed Gelandnis, 


Spllen in den lebten vier Monaten über 
hundert Naubüberfälle verübt Haben. 
— Ginbreder jchleppten 600 Bund 
ſchweren Geldſchrank davan. 


Der geſtern und vorgeſtern von 
der Polizei unternommene Streif— 
zug zur Einkreiſung lichtſcheucn 
Geſindels brachte 200 Burſchen 
zweifelhaften Rufes hinter Schloß 
und Riegel und klärte nach Angabe 
des Decotektivekapitärs Michael 
Hughes über 100 Raubüberfälle, 
die innerhalb der verfloſſenen vier 
Monate verübt wurden, auf, Sed;? 
I Sterie, die nach einem angeblichen 
Verſuch, die Mpothefe deg Pierce: 
| Trug Kompany an Garfield Blvs. 
'umd State Sir. auszuplündern, 
| verhaitet wurden, sollen ein &e. 
INtandnis abgelegt haben, indem fie 
gzugaben, die Führer einer aus 25 
Mitgliedern beſtehenden Bande von 
Banditen ſein. Ihre Namen 
gaben ſie als Thomas Burming— 
ham, Robert MeAllen, John 
Doody, Ed. Kurtz, William Shan— 
non und Donald Minnehan an— 
Maehrere Detektives befanedn ſich 
"auf ihrer Rundfahrt, als fie jahen, 
Iwie vor der befagten Apothefe ein 
|raftivagen hielt und bier Kerle aus» 
ſtiegen. Als die Burfchen das Poli: 
|zeiauto bemerkten, ergriffen fie Die 
|’lucht, wurden aker von den Beam: 
‚ten verfolgt, weiche ihnen mehrere 
Schüſſe nachſandten. Die Flüchtlinge 
Die Detektive zogen 
dann weitere Hilfsfräfte herbei, ber 
\ganze Bezirk wurde umftellt, und «8 
begann ein ricptiges Seffeltreiben, 
‚deflen Refultat darin beftand, daß 15 
(angebliche Schiebolbe, darunter die 
erwähnten ſechs Burſchen, eingekä— 
figt wurden. Burmingham wurde 
ſpäter als einer von drei Banditen 
identifiziert, welche den Fleiſcher Ja— 
mes Mahoney an 52. Straße und 
Wentworth Avenue überfielen. In 
Kurtz will man einen der Räͤuß— 
wiedererkennen, welche mehrere 
Ueberfälle in Zuderbädereien an 55. 
Straße und Aſhland Avenue berüb- 
ten. Sechs werben für eine Unmence 
Verbrechen, die fürzlich im ſüdlichen 

verübt murden, verant- 


1 


l 
1 


zu 





Stadtteil 
wortlich gehalten. 
In dem Hauſe Nr. 3427 S. Mi— 
ſchigan Avenue wurde eine: Razzia 
| borgenommen, wobei fieben Männer, 
‚unter Diefen „Nie the Greel“, der 
| Polizei in die Hände fielen. Jens 
mußte die Türe einbrechen, um be 
‚tritt zu erlangen. Die Beamten be— 
'ichlagnahmten zahlreiche Spieluten- 
'jilien. Nic hatte, al3 man in der 
feine QIafchen unterfuchte, 


| 
| 
! 


| Wache 
ı 881,000 bei fich. 
| Eine Enttänfchnng. 
In der Nacht von Semstag aui 
Sonntag ſtatteten Einbreder dem 
| gmeigladen der befanuten Groccry- 
fema Sohn R. Thompſon im Haufe 
Mer. 5048 Broadway einen Bench 
job. Sie ichleppten den etiva 600 
Pfund wiegenden Geldſchrank auf 
ein mitgebrachtes Auto und fuhren 
los In der Nachbarſchaft von 
Peterſon Ave. und Mozart Str. 
ſprengten ſie ihn und fanden — 
nichts. Das ganze am Samstag 
eingenommene Geld war nämlich 
noch ſpät am Abend nad) der Bant 
geſchafft worden. * 
| Von z3wei Wegelagerern wurde 
vor dem Hauſe Nr. 535 Hawthorne 
Place der Nr. 817 Cornelig Noenite 
wohnhafte H. 9. Anderjon überfal- 
len und um $15 beraubt. 
Apotheken heimgeſucht. 

Zwei Räuber überfielen D. F. 
Lehman in ſeiner Apotheke Nr. 340 
Oſt 58. Straße, plünderten die Kaffe 
um $150 und fchleppten elf Kiften 
Whisty in einem Kraftwagen fort.” 

Mutmaßlih dieſelben Burſchen 
ſtellten ſich eine Stunde ſpäter in 
Donald Snyder3 Apothefe, Nr.:5301 
Indiana Avenue, ein und entnahmen 
der Kaffe $95. 

Die Belanntjichaft eines NRäuber- 
paars mußte Marcus Rofenfeld in 
ſeinem Materialwarenladen Nr. 3201 
S. Dearborn Str. machen. Die Be— 
kanntſchaft koſtete ihn 8110. 


+00 — — 
Waffenerjolge derS. wjettruppen 


London, 29. Kov. Die ruffiichen 
Sowjettruippen, die gegen die Heere 
bes Generals Balatowitd im Kampf 
itehen,* die nach) dem Abflug des 
ruſſiſch-polniſchen Waffenſtillſtands 
die Kampftätgkelt fortgejeßt hatten, 
haben die Ueberreſſe der Trp 7 
Balakowitchs, wie S'oskau melde 
in die Sümpfe nordweſtlich 
Mozyr getrieben nnd fegen ihreBer- 
folgung fort. * 
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— „Irander Grahulı Te 
Erfinder des Telephong, tft 
her Aadt Edi: 
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20 Sure Erfahrung. Hebt diefe Anzeige auf. 
IH mache alle Arten von Blatten 


Hartguammi-latien, Gold- od. Watt’s Metall-Rlatten, teilweiie Platten, 
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& DR. WILLIAMS 
— . 
..- x 
2: Biegjame Gaumen Blatten 
er Meine Erfindung wird die Platten-Herftellung revolutionieren. 
% Fühlt ſich wie Sammet an. Haftet feſt wie Leim. 
Vaſſen und Dauerhaftigkeit 
garantiert. 
u wiſſenſchaftliche Löſung des 
vr — * RN Broblems, eine Platte anzufertigen 
ET die jeiten Salt dat und feit 
x t RE Tee: — ſitzt in irgend einem 
a1 IT Fladien Mund. 
= Ich garantiere für eine brandibare untere Platte in allen Fällen. 
: Ehe Ihr Platten mahen laht, hört meinen Nat und Preis, 
Unterſuchung frei. —Sprechſtund. 10 bis 6, Abds. nach Abmachung. Cen. 6975. 
Ich tue die Arbeit. Keine Aſſiſtenten. Ausziehen frei mit Platten. 
—* Dr. E. V. WILLIAMS, Spezialist 
* Zimmer 402, 35 S. Dearborn Sir. Gegenüber der Firſt National Bank. 
110013,18,29 
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5 Das rote St ‚gemonnen hatte Und mennm ber 
5 ef ’ *  Bater Bedenten äußern und ihn fra= 
3 nn gen wollte, ob er feiner Tochter eine 
* Ein Roman Die Ze Tagen bou | Sufunft bieten könne, mie fie e8 von 
8 — ex ıNugend auf gewöhnt fe — denn das 
= 845 Mbdrut2scht Iourde dem der „hend | at er gewig — fo wollte er offen 
. poft“ erworben, ‚antworten: „Nein, das fanı id 
> —— nicht, daS ſteht nicht in meiner 
(10. Fortſetzung.) Macht! Ich kann ihr nur ein be— 
5. Kapitel icheidenes Leben bieten. Aber ich bin 





‚jung, ic) will vorwärts und werde 
vorwärts kommen. Ihre Tochter iſt 
damit zufrieden, das weiß ich, und 


Sonntag war Feiertag. Die Ar— 
beit ruhte. Der Hof lag ſtill, als 
wäre er verwaiſt. Nur hin und wie— 


— —— — — 


wirbelte er übermütig ſeinen Stock 
durch die Luft und machte ein paar 
Schritte, ohne ſich zu ſtützen. 
Jaßmund ſah ihm erſtaunt zu und 
freute ſich ehrlich über die ſchnellen 


Fortſchritte, die ſeine Geneſung 
machte. „Alle Achtung! Das iſt ja 
wie ein halbes Wunder! Meinen 
hezrlichſten Glüchwunſch! Nur ſo 


weiter! Dann ſind Sie bald wieder 
auf den Beinen!“ 

„Beltärten Sie ihn nur nich, 
Herr Nachbar!" Hang die dunkle 
volle Stimme de Kammerhertn ba= 
ztoifchen, „er wird mir jchon viel zu 
auzgelaffen. Immer fachte mit ben 
jungen Pferden! Aber das ijt recht, 
daf, Sie fih einmal nah Ihrem Ka- 
meraben umfehen. Bitte näher au 
treten. Sie fommen gerade zur red» 
ten Zeit. Wenn Gie- eine Tafje 
Kaffee mit uns trinten wollen...” 

Man begrühte ſich. Jaßmund 
küßte zuerſt der Tante artig die 
Hand und dann der Tochter des 
Hauſes, und wie ſie ſich gegenüber— 
ſtanden, ruhten ihre Blicke einen 
Herzſchlag ineinander, und wie er 
ſich niederbeugte, fühlte er einen wei— 
chen und doch feſten Druck. Es war 
wie ein geheimes Verſtehen und zu— 
gleich wie eine Ermunterung .... 

Man ſetzte ſich an den Kaffeetiſch, 
und Jaßmund hatte Glück: Wenn es 
ihm auch nicht angenehm war, den 
Liependorfer neben ſich zu ſehen — 
er wußte ſelbſt nicht warum — ſo 
hatte er auf der anderen Seite den 
jungen Sell und fid) gegenüber bie | 
Tochter des Hauſes. 












Schweizer Umſchau. 


Von Theodor Roth. 
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Copyright 1920, Twentiett Centurh News 
Features. 


Zürich, 22. Ottober 1920. 

Ein Vierteljahrhundert Tonhalle! 
Nur der Zürcher kann die Bedeutung 
dieſer Tatſache in ihrem vollen Um— 
fange würdigen. Ein Vierteljahr— 
hundert Tonhalle bedeutet auch ein 
Vierteljahrhundert Kunſt, reife Kunſt, 
hohe Kunſt. Mit drei Feſtkonzerten 
iſt vor 25 Jahren die neue Tonhalle 
eingeweiht worden, eingeweiht in des 
Wortes edelſter Bedeutung, weil 
Künſtler wie Johannes Brahms und 
Joſeph Joachim an dieſem Feſtaktus 
beteiligt waren. Das Brahmsſche 
„Triumphlied“ hörten wir damals, 
und jedem älteren Zürcher, der dem 
deſte hat beiwohnen dürfen, wird die 
Erinnerung unvergeßlich bleiben. Im 
Mittelpuntte des zweiten Feitlonzert3 
ftand damals Joſeph Joachim, der 
unpergleichlide Meifter der Violine; 
er bradite un?, das Konzert von 
Beethoven und die Chaconne von 
Bad. Zu ihm Schlagen wir jet am 
Subiläumstage die Brüde liebevollen 
Gedenkens: fein bedeutendſter Jün— 
ger, Adolf Buſch, ſpielte diesmal das 
Beethovenkonzert. 

Friedrich Hegar, der auch in Ame- 
tita wohl bekannt iſt, war der erſte 
Herr in der Tonhalle; elf Jahre hin— 
durch ſchwang er hier das muſikali— 





Ein Geld sparendes, wundervolles 
Nahrungsmittel 


— 


* bracht. Die übrige Zeit gehörte ihm. 


ESchliehlich war er fertig und warf häufiger Gaſt auf Ellerbed, 


—3 


D 
* 


7 


der der Happende Flügelfchlag einer 
Taube, die ab- und zufloa, Das 
Schnattern der Enten poin tleinen 
Gartenteich her ... . 

Auh der Verwalter konnte ver— 
fhnaufen. Er war mwohl früh aus 
den Federn wie jeden Morgen, ging 
von Stall zu Stoll, Jah nad dem 
Vieh auf der Koppel und überzeugte 
fi, ob alles feine Ordnung batite. 
Aber damit war fein Tagemwerf voll- 


was in meinen Kräften jteht, werde 
ih tun, fie alüdlich zu maden. Das 


Ur 


verſpreche ich!“ 


Sp wollte er zu ihrem Vater jpre= 
en, und mem er wirklich ihr Bejtes 
wollte, dann durfte er ihn nicht ab» 
mwetlen, danır mußte er ihn anhören, 


‚und wenn er feine Tochter rief, muß 
‚te er aus ihrem eigenen Munde ho- 


ren, daß Tie eines Sinnes mit ihm 
war und ihm aus vollem Herzen ihre 


Er hatte Fielfche Szepter, elf Jahre vermittelte e| 
immer vor Augen, konnte jede ihrer den Zürchern die edelfte Kunft. Er) 
Bewegungen verfolgen. Sie ging|führte Richard Strauß bei uns ein, | 
iwieder ganz in Weiß — gewiß ihn jer jehte das Werk fort, das er Jahre, 
zu Gefallen, denn fie Sannte feine vorher begoumen: Die nufitalifche | 
Vorliebe— und trug feinen Schmud, | Erziehung der Schweiz. Bier Jahr- ! 
nur um den Hals eine feine Perl= zehnte lang mirkte er unter uns als 
fette, ein altes Yamilienftüd, dag fie | Dirigent; im Winter 1905-06 
bon ihrer Mutter geerbt hatte. wurde er müde, und am 3. April 

Das guädige Fräulein fehenktej1906 fand die Abfchiedzfeier ftatt, 
felbft den Kaffee ein, und bie Tane die ihm noch einmal zeigte, welche 
ließ die hochbeladene Kuchenſchüſſel Liebe er ſich in aller Herzen erworben 





Nahrungsmittel. Nur wenn jedes Körnchen plump, locker und 

weich ist und separat _dasteht, ist Reis richtig gekocht. Alsdann 
essen Sie ihn wie Kartofleln—mit Sauce oder Butter. Das nennt 
man ein ächtes Mahl! 

Essen Sie Reis, denn nur so sparen Sie Geld. 
sparsamste Nahrungsmittel das serviert werden kann. Eine Tasse 
genügt für eine Familie von fünf. Es giebt Dutzende von 
schmackhaften Gerichten die sich von übriggebliebenem Reis machen 
lassen.” Nichts davon braucht je verschwendet werden. 


ASSOCIATED RICE MILLERS 
EEE EEE 


R* richtig gekocht ist wunvergleichlich mit keinem andern 


Es ist 


das 





| Aeccht südliches Rezept 


OF AMERICA, Inc., New Orleans, La. 


..Tragen Sie Reis als Gemüse, auf. 
Fleisch, Fisch oder Geflügel. Essen Sie ihn ja nur jeden Tag— 
er kostet vortrefllich. Sie werden ihn sehr gern essen. Es gich® 
michr als dreinundert wohischmeckende Weisen um Reis zuzubereiten. 
‚. Als ein Nahrungsmittel zur Erzeugung «der Gesundheit giebt eg 
nichts Besseres. i 


Servieren Sie ihn mit 


Reis giebt Ihnen Kraft. Er erhält Ihre Energie 
Sie verdauen ihn schnelier und leichter als irgend eine andere 
Speise. Geben Sie den Kleinen jeden Tag Reis zu essen. Er 
befördert gesundes Wachstum bei Kindern. Reis ist das beste 
Yahrungsmittel das wächst. Amerikanischer Reis leitet die Welt 
betreffs Onalität. 








s Denn 


sr na iennen gelernt und ihre Siebe ” 


"Hand gab. 

Vieleigt aing alles aut — wer 
tonnte e8 miljen? Ceine bangen 
Smeifel verloren fi} allmählich, und 
‚ala er fi Ellerbed näherte, war er 
ganz zuperfihtlih und guten Mutes. 

Der Gutshof mit feinen Gebäuben 
mar mie ein großes Tangoeitredtes 
Viered, Das nah einer Ceite offen 
‚fand. Von der breiten Durcfahrt 
: filbrte eine Doppelte Neihe alter mweit- 
jäftiger Lindenbäume gerademweas auf 
‚das fchlogartige Herrenhaus zu, 
während recdt3 und linf3 die Scheu= 
nen und Ställe lagen. Der Kundige, 
\ber auf ben Hof trat, merkte fofort, 
hatte, nahm fernen ganzen Menfchen | daß hier auf Ordnung gejehen wur⸗ 
in Anfprud. Heute follten ja bie D- Nichts Tag herum, alles tar an 
Mürfel fallen, in wenigen Stunden | "tt und Stelle. Jaßmund ſah es 
entichieb fich fein Schidjat, | mit einem Blid. Wenn der Kammers 

Gr Stand auf und fah nach ber berr fi nicht ſelbſt um alles küm— 

Uhr. Die Zeit war eine Schnee — merte, ba er häufig abweſend war, 

tier langjam feilic) fie dahin! Was |To berftand er jedenfalls. ſich die 
Sollte er anfangen? Cr mußte e richtigen Leute auszufucen. Sein 

nicht, Natlos fah er jih in feinen [elter Jufpettor war als einer der 
dier Wänden um, made ein paar | tüchtigiten Landmirte weit und breit 
“ Schritte — trat ans Feniter und | Defannt. j 
warf einen Blik auf den Hof. Aber|  sabmund hatte gute Augen, und 
da war nichis zu fehen. Keine Rage, |15or aus der Entfernung fah er den 

Schliehlich trat er an den Kleider- | Meibgededien Kaffeetifch auf dem ge- 
ſchrant, nahm langfam feine auten | Täumigen überdeckten Vorbau des 
Sachen heraus, den ſchwärzen Rod: Sandicloffes, mo man bei guiem 
onzug mit der gejtreiften Hofe, und | Seite gerne In ben bequemen Storb> 
fing an fich umzuziehen. ſeſſeln zu ſitzen pflegle. Man war 

Er hielt darauf, immer ſauber im Freien und doch geſchützt. Aus 
und ordentlich zu gehen — das wor der breiten Glastür trat gerade eine 
er bon Kugend auf gewöhnt — aber | eine Geſellſchaft, und er erkannte 
befonderen Wert Ieate er nicht ang ſofort die langen Geftalten bes Kam⸗ 
ſein Aeußeres Am wohlſten fühne merherrn und ſeines Sohnes. Sie 
er Sich in feinem Werktansangug: in Matten zwifchen fich einen etivas ger 
Joppe, Kniehofe und hohen Etiejeln, | rungenen moblgenährten Herrn, den 

Aber Heute war eine Ausnahme, beide m Haupteslänge überragten. 
er einen förmlichen —B | „na war der Herr von Liepe auf 
machte! — Wenn er vor feinen zu=tepenborf, bem Jahmund hin und 

Yünftigen Schwiegervater hinirelen wieder auf gefelligen Zufammentünf- 

jollte! — Ah, mas er fid einbil- Ten begegnet inar. Der Rammerberr 
dete! Schwiegervater! So meit mar | !Slen große Stüde auf ihn zu hal- 

c3 noch nicht. ‚ten, denn der Rittergutsbefiger war 
Oder 
hatten ſeine Beſuche vielleicht einen 


Er konnte tun und laſſen, was er 
wollte, und ganz ſeinem Behagen 
leben. 

Nach Tiſch gönnte er ſich ſogar 
ein Mittagsſchläfchen. Er ſtreckte 
ſich auf das alte Sopha, das mit 
ſchwarzem Roßhaar überzogen war, 
rauchte ſeine Zigarre und las, bis er 
einnickte. 

Aber heute hielt er es nicht aus. 
Umſonſt, daß er ſich niederlegte und 
die Augen ſchloß. Er fand keine 
Ruhe. Die Gedanken ließen ſich 
nicht verſcheuchen, ſeine Erregung 
ließ ſich nicht meiſtern. Was er vor— 


einen letzten Blick in den Spiegel. 


J 6 a£ BA S 
— er konnte noch ganz gut warten | one durch den Stop, Ihoß. Sollten 
und eine Zigarre rauchen. Aber mas oe gewiſſe Abſichten Jerführen? .. 
wollte er im Zimmer figen und Gril- | Ach, Du lieber Himmel! Seine Ina? 
*- Yen fangen? I...» Nein — bdeimwegen brauchte er 
Nein... Lieber aufbreden. Lieber 11% feine Gorge zu machen! En 
\. braußen fein. Er konnte ja einen |, te als Antivort Hang ihr Laden 
*_ Umieg maden, um nicht zu früh zu | rüber — ja, das war ihre Stimme. 
reinen. ‚eich fonderbarer Zufall! m fel- 
* — ben Augenbli i 2 

Am Vormittag hatte es in Strö— Ele: ” 1 fie am Arm ihrer 
"men geregnet. Ein wahrer Molten- | en gt Zante aus bem 
Druch war niedergegamcen. Aber — > geſellte ſich zu den Herren, 
nun halle ſich das Wetter verzoaen. |...) ſcheinbar in ein eifriges Ge— 
Die Luft war rein, die Sonne ſchien Ipröh berwidelt hatten, benm bie et- 
#° md der Himmel. Iachte in lichten | = Ihmarrende Stimme des Liepen- 

> ni < | 9 dorfer3 war weit zu hören. 

. | & 27 al x 
Als Jaßmund hinaustrat, —— ihn offenbar ſchon —* 
“fand er bie föftliche Krifche Wir: IM ‚dem toie zum Gruß neigte fie 
‚ ziger Erdaeruh jchlua ihm entgegen. | gs und — —* den 
- Er ftand einen Augenblid fill und |: Eee zu ihm berüber- 
holte tief Atem Irlog. Er bemerkte auch, wie fie auf 
‚Run beginnt der Hinweg, jagte er | Yrm nah. 
; Ti, wie wird der NRüdmweg fein? |fich fofort u 
Mi —*8 mmon? Dur- |.» — 
Die wirft Du wiederlommen? Ju⸗ die paar S 


* 


* 


Der junge Sell wandte 
m, ſtieg an ſeinem Stock 


E tufen der Freitreppe her⸗ ſein konnte, wer zu Hauſe hocken ſter an gleicher Stelle vorget 
Bam) er Bee —— ſti ‚unter und rief ihm entgegen: „Sieh mußte — äh — eine — —— alle fühlten uns emporge 
“und niedergejchlagen? üdlich oder | pa, „sabmund! — Alter Freund! — Ich kann gar nicht veriwinden . . .“ |und der Erde mit ihren Schladen ent= 


unglüdlih? Wenn man doch einen |Aıfo endlich! 
Bid in die Zukunft tun könnte —|Hloß? So viel zu tun, maß?!" 

nur. einen einzigen fchnellen Bid! —| Der Gutövermwalter drüdie bie 

Die Kühle des Waldes nahm ihn Sand, die fich ihm entgegenfiredte. 


Wo ftedten Sie 


auf. Zn dem Grünen alikerte und) „Aber bleiben Sie do! Ach bitte: 
funfelte e3 tie von taufend Leinen Sie — was machen Eie für Ge: | 


Edelfteinen; die Regentropfen hingest | Schichten! 
ach an den Blättern und Teuchteten nen!“ 

auf, wenn ein Sonnenftrahl fie traf.| „3 mo. 
Leife zirpten die kleinen Blaumeifen | hinter ung. 
© aus ben Büfchen, die Rotfhwänzcen | Sehen Sie mal...“ 

“Bufchten über der Weg, unb bie 
> Buchfinien jchmeiterten laut ihr fur= | 
383 Lieb. | 
Noch einmal legte er fich alles zu=) 
recht, wa5 er dem Kammerherrn ſa⸗ 
gen wollie. Er wollte von ſeiner 
Herkunft ſprechen und ſeine Verhäli⸗ 
niſſe ſchildern, wollte erklären, wie 


Haben das Schlimmſte 












Ente Kränter 
Diedizin, 
Ttärklungs · und 
Wagenmittel, 
vreis, $100 
Bollig garantiert. Fragt Euren Upothefer 
danach) oder Au haben don det 
Ucme Diedieine Compann (etabl. 19086). 
189 N. Glarf Str., Zimmer 409, Chicago 





— —— — — — 


| 


| 


I 


“Sa, jo ging e3 wohl, Gr fand andren Grund? 
nichiß auszufeben. | Dem jungen Landwirt gab e& 
\ u: * * — | 
x  Mieder ariff er nach der Uhr. Hm | ren leijen Sid, als ihm ber Ger de 





| 
| 





‚ihren Bruder zutrat und ihm beim | — 


| 


Unkraut vergeht nicht. 
Und dabei 








machen ... 
Sie ſollen ſich doch ſcho— 


treiſen — ja, man pflegte auf dem 
Lande gut und reichlich aufzutiſchen, 
namentlich wenn man Gäſte hatte. 

„Ganz vorzüglich!“ rief Herr von 
Liepe, während er herzhaft in ben 
tnuſperig braunen Plattenkuchen biß, 
„wirklich hervorragend! “ Und ſich 
zu Ina wendend: „Wenn das gnä— 
dige Fräulein das Meiſterwerk zu— 
ſtande gebracht haben — allerhand 
Hochachtung!“ Dabei richtete er ſich 
halb auf und verbeugte ſich über den 
Tiſch hinüber. 

Aber das Fräulein wehrte lachend 
ab. „Ich muß leider danken, Herr 
von Liepe. Sie ſind an die Unrechte 
gekommen ...“ ein leiſer Unterton 
klang hindurch — „hier, mein 





Tantchen iſt die Verfaſſerin ...“ 

Aber auch Fräulein von Gamm 
winkte ab. „Dummes Zeug! Was 
Du redeſt, Kleines! Und weißt es 
doch recht gut! Na, warte! — Nein, 
unſerer Mamſell gebührt die Ehre. 
Nur das Rezept iſt mein Eigentum!“ 

„Muß ja eine Perle ſein, Ihre 
Mamſell!“ meinte der Gaſt. | 

„IN Sie auch!“ riefen bie beiden | 
Damen wie aus einem Munde. Und 
Ana fuhr fort mit einem Blid auf 
ihren Bruder: „Aber Wichard, Du 
jaaft ja gar nichts?" — 

Der junge Sell ließ fich nicht fto= | 
ren. Giatt aller Antwort ariff er, 
nad der Schüffel und meinte feelen- ! 
rubig zu Sakmund: „Ein wahrer: 
Genuß nach fünf Kahren, was?“ | 

„Brut, Wihard!“ fuhr feine! 
Schweiter auf, „was jagit Du dazu, | 
Papa? Und Du, Ianthen? Sit! 
das nicht undanktbar? 
Dir nicht genug Pakete mit all une| 
jern Herrlichkeiten aeichidt? Weißt 
Du, wie viele e8 waren? Ach habe | 
fie nämlich gezählt, damit wir tif: | 
fen, men etwas verloren acht. E3| 
aren zweihundertundfünfundfech- 
zig!“ 

„Donnerwetier!“ 


* eo 
ladie der Lie⸗ 


| Tamt 


hatte. Sein Nachfolger wurde Volt- 
mar Anbdreae, der als junger Menid, 
als 26jähriger, das große Erbe an 
trat und der, ivie heute mit danf- 
barer und froßer Genugtuung feitge- 
ftellt und anerfannt merben muß, 
ganz das hielt, was er verſprach, 
was alle fundigen Thebaner von ihm 
erwarteten. Brudner, Mahler, Re: 
ger führte ex bei uns ein, machte uns 
mit den Werfen. diefer neuejten Mei: 
iter befannt und fegte jo auf3 glüd- 
lichite das Werk feines bedeutenden 
Vorgängers fort. 

Waz wir an der Tonhalle bejigen, | 
das wurde beim Teltkonzert mieder 
deutlich offenbar. Die unvergleich- 
liche Atuftit des Baues entzüdte mie- 
der, wie fie e8 nun ein Vierteljahr: 
hundert hindurch bereit3 getan Hat. 
Die Akuftit der Tonhalle verföhnt 
mit ihrem Aeußeren, dad bon mans 
chem Berufenen, auch Unberufenen, 
befrittelt und bemängelt worden ilt, 
meil e3 fich nicht frei gehalten hat von 
dem die damalige Zeit beherrfchenden 
dekadenten Wiener Pruntftil. Aber, 
fo muß doch gefragt werben, ift Dies 
die Ehuld der Architelten, die in 


diefer Kunftanfchaueng lebten, ober 


nicht vielmehr unferer Stadt, Die 


‚eine andere Bauausführung unmmög- 


lich machte? Wer alt genug ift, wir) 
fih erinnern, dab feinerzeit insge— 
neunzehn Entwürfe vorgelegt 
wurden, daß den fchlieglichen Er- 
bauern Fellner und Helmer in Pro: 


feſſor Bluntſchli ein gewichtiger Kon— 


kurrent erſtanden war. Beide Par— 
teien, wenn ma:: fie fo nennen darf, i 
wurden mit der Ausarbeitung ihrer | 


Haben wit ffäne beauftragt, und wern am Ende | 


die Wiener Fellner und Helmer, die | 
übrigen? auch das Iheater erbauten, 
al3 alleinige Bewerber im Felde blie- 
ben, fo liegt die doch lediglich daran, 
daß Profejfor Bluntfhli feinen Ent- 
wurf zurüdzog, meil er der vielen 
fuuchtlog verlaufenen Verhandlungen 
mit den Kommiffionen uw. mübe 


beuborfer und marf fich in feinen geworben war. ch meine jedenfalls, 


Selfel zurüd. 
„Weit ich, Schwefierchen!“ meinte | 
t Bruder in aller Geelenruhe. „Hat | 
uns auch köſtlich geſchmeckt ...“ | 
„Den anderen auch?!“ | 

„Selbſtverſtändlich. Immer ei 
Ti geteilt, was, Jaßmund?“” 

„D ja," beitätigte fein Nachbar, | 
„das hat und über vieles hinmweg: ı 
geholfen.” | 

„Weit der Deubel!” Er nahm 
feine Kafjeetaffe und ftieß mit Jaß- | 
mund au. „Kommen Gie! 


Die | Zürcher flammte auf; 


|mir können ten Heinen Schönheit!- 


fehler, wenn er: wirkliih vorhanden 
iſt, gern in Kauf nehmen, denn die 
herrliche Akuſtik entſchädigt uns für| 


alles. Die Akuftit ift und bleibt ded) ; Literatur im weiteren Sinne, ift nur | gette perhältnismäßig fomplizierter 


bei einem Muf’ftempel die erfte und 
wichtigſte Hauptſache. | 

Das Jubiläumskonzert, 
auch ſchon hinter uns liegt, wa 
wundervolles Erinnern und ein 
liches mit Hoffnung für die Zukunf 
Erfülltſein- Der Enthuſiasmus der 


herr⸗ 


Kamerodſchaft foll leben — heut und dung war rieſengroß uͤnd hinreißend. 


immerdar!“ 

Mar e& nicht lächerlich, mit Kafz | 
feetalfen anzuflohen? 
lcchte niemand. E3 wurde ganz ftill 
am Tiſch. 

„Ach ja,“ ſeufzte Herr von Liepe 
leicht auf, „wer das alles durchge: | 
macht hat — das find Erinnerungen | 
fürs Leben — gewiß viel traurige | 
ja, mag fein — aber auch viele 
Thöne und herrliche, mas? Kanı| 
ich mir denken. Und wer nicht dabei | 





„Aber das ift doch nicht Ihre | 
Schuld, Tieber Liepe,” begütigte der! 
Rammerberr, „wenn man nun mal} 
einen Herzinads hat und untauglih 
it — dagegen fann man doc nichts 
(Fort! nung folat.) 
ee 


Member of the Associated Press 


TheAssoeiated Press is »xclusively 
entitled to the use for republieation 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
paper, and also tbe loeal news pub- 
lished kerein. 





* Mer fein Grundeigentum ver: 
laufen vwoill, erreicht jchnell feinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige J— 
ber „Abenbpoft”. - 


Und doch | Programm; mir Hatten den hert=| 


ſchwieg vnd war ausgeſchaltet. 


Dr. Volimar Andreae gab ein Mei⸗ 
ſterſtück. Beethoven beherrſchte das 


lichen Genuß, ſeine Ouverture zur 
„Weite des Hauſes“ zu hören, die 
einst für das Joſephſtädter Theater 
in Wien gedacht war, bie toir uns an 
dem Felttage zu eigen machten und 
für uns in Anfprudh nehmen konnten. 
Und Adolf Bufch zauberte vergangene, 
Tage vor das Gepäcdhtnis 


V-Dur-Konzert, da einit fein Mei: | 


waren ganz Seele und reines Gefühl. | 
der Verftand, ver alles zerichneibet, | 


Dad mar die ubelfeier zum 25= 
jährigen Beitehen der neuen Ton 


halle! Cine „mekiliche” Feier folate, | D h 
denn da3 Gefühl riufte einen Abruf |tembder wäre noch fein Publitum zu— 








Zahnärzte 


Niedrigite Preife. 
Unterfuchung frei, 
Hniere Methoden find abſolut ſchmerzlos 


DR. TOPPEL 
1672 N. HALSTED STR. 


nehe Norih Abe 
Srredftunden: 10 vorm Bis 9 abends 
—E bis mittag, uilfetememi" 


* Fr wi i y 


|Oxchefier der Tongalle meldete fich. |DiMivies, bie durch bie Geübtheit ge- 


da3 nun | gramm aud auf dieſem Gebiete bet | Hejindlichen Kleinen Hebeld und im) & 
x ein Runft vor uns, a3 ung der Lefezirfel | Mieverbrüden des Kuppiungspebals. | 


ti Abenden“ 
‚Schweiz, Deutihland, Oeſterreich, d 
die Begeiſte- Frankteich, Italien — alle dieſe Län- ein dorbereitender Mit ift, wogegen auf die Hi 


Anfang macht kommende Woche der iſt alſo zum Beiſpiel möglich, mit der ſchen dieſen beiden äußerſten Lagen 
‚berühmt, Berliner Kirchengeſchichts- Vierten zu fahren, aber die Dritte unterzubringen. Auch die Einord— 


\ da 


|linvoreingenommenbeit zeugt e2, dat; Handhabung ift fo einfach, dab fie fein. 
'er Sich diefen Titel eines 


mit dem 'grimmigften stirchengegnerg, Friedrich | 


ragen. | Vorbebeutung bafür, daß mir nicht3 gung des Pebals im Getriebetopf | der ſich ſchon durch die Konſtrultion 
hoben Alltägliches zu hören belommen wer⸗ ausgelöſt wird, iſt folgender: Fünf des bekannten Soden-Vergaſers einen 
den. 

| En . 
rüct, Wir jchmelgten im Geifte, wi werden fich über den ganzen Winter |gen eine querliegende Walze geprekt, daß h 
— Gefühl. ausdehnen und ihren Abſchluß mit die in ihrem Umfange mit fünf dung vorliege, die das Problem des 


finden, deſſen 600. Todestag auf den Pedaldruch zurückgeſchoben und preſ- los, ſo doch zum größten Teil gelöſt 
114. September nächften Jahres fällt. |fen fidy nach Freigabe des Pedals habe, und zwar durch Mittel, die 


Reihe 
nicht leicht zu denten. 


Dinge, daß die „Hleine" Schweiz in 
tultureller Hinſicht ebenſo wie in je⸗ 
dem anderen Punkte ihren Mann zu 
ſtellen weiß und ſich nicht zu ver— 
ſteclen braucht. 





Wasche den Reis tüchtig durch ein Sieb. Benutze dazu ein tiefes Porzellan- 

| oder Agat-Kochgeschirr. Zu vier Tassen kochend Wasser füge ein Teelöffel 
Salz hinzu» Dann eine Tasse gewaschenen Reis, und zwar langsam genug, damit 

| das Wasser zu kochen fortfährt. Zuweilen hebe den Reis mit einer Gabel, und 
schüttle ein wenig den Kochtopf, damit keine Körner daran stecken bleiben. 

Aber—und dies ist sehr wichtig— niemals den Reis umrühren! Lasse ihn zwan- ! 

| zig Minuten lang kochen. Dann giess& das Wasser ab, falls etwas davon noch | 

übrig hleibt; dann setze ihn in einen offenen Backofen, wo er zuletzt aufschwillt, 

|| ohne anzubrennen. Jedes Körnchen schwillt dann separat auf, wird weich, und \ 

|| ist wohlschmeckend. | 


ö— — — — — — — — — — —————————————— — —— 
Consultieren Sie irgend ein vorzügliches Kochbuch über mehrere ausgezeichnete Reisrezepte 


Hier folgen ein Par mehr 

REISGARNITUR MIT FLEISCH 
Hartgekochten Reiga presse man in’ Tassen, die erst mit Butter 
ausgeschmiert worden sind, halbvoll, Entferne den Reis aus den 
Tassen, und begiesse mit folgender Sauce, aus je zwei Esslöffeln 
Butter und Mehl bestehend. sse die Sauce erst gut in eine 
Bratpfanne zerschmelzen, ohne anzubrennen. 


REIS MIT “CURRY” PULVER 
Eine Büchse Tomaten, sechs Esslöffel Reis, eine Zwiebel, Salz, 
Pfeffer, und ein Esslöffel Butter. Lasse die Butter schmelzen; 
zerreibe Zwiebeln darin; füge die flüssigen Tomaten hinzu, ausserdem 
Reis und Gewürz (Salz, Pfeffer und “Carry” Pulver). Koche das 
Ganze ungefähr eine Stunde langsam hinten am Kochofen, 


RICE | 


(Essen Sie Reis) 
Zu Anlagezwecken empfehlen wir gut gesicherte 


7% Erste Hypotheken Gold Bonds 


auf bebautes Chlicagoer Grundeigentum In vorzueglicher Lage, Wir 
haben solche Bonds In Absohnitten von $100, $500 und $1000 vor- 
raetig. Beschreibung mit Illustration auf Verlangen. 


Füge es dann der 
} Auf Wunsch 
Begiesse die Garnitur 


Fleischsauce bei, und lasse drei Minuten lang kochen. 
kann auch etwas Zitrone beigefügt werden. 
mit der Sauce und serviere. 





— — —e 
—— = 








baben, mußte fih äußern, mußte frei 
dahinſtromen können. Gin Bantett | 
im Papillon folgte dem Konzert. | 
Profeffor Dr. Ejcher entmwidelte bei | 
biefer Örlegenheit ein Vild der Mus | 
Titgeihichte Zürichs, er ließ die alte 
Zonballe rıit ihren ſchweren akuſti— 


Ein nenes Wechſelgetriebe. 6: 





Vortrag ded Griinders Graien von Soden im 
Feſtſaale des Gewerbefördernngsamtes. 


—  SEEMEEEN - — | 
Wien, 30. Ofotober 1920. | 
| or einem Aubitorium, das ich | 
‚aus Yunktionären öffentlicher er 
ichen Fehlern wieder auferftehen und tutionen, Technikern, Fabrikanten 
pries dann das neue Haus, wenn er]Und Konitrutieuren zufammenjehte, | 





aud) deffen äußere Ericeinung altes ‚erläuterte Graf von Soden, Direitor 
andere = * nd, "St gebachte | Pet „Bahnrabfabrit Friedrichshafen, 
Hegars und er feierte Dr. Andreae im Feſtſaale des ‚Gewerbeförberungs= 
a!3 würdigen Nachfolger des Unver: em ein bon ihm erfundenes neues 
gehlichen. Die Stadt fanı zu Mort, | pehfelgetriee. Er ging nad) einer 
die Gejangvereine, die in der Ton- Mappen Einleitung, in ber er auf bie 
halle Heimat gefunden, fprachen, dag ı Nängel des gewöhnlichen Getriebes 


Viele Millionen Dollar First Mortgage Real Estate Gold Bonds 
auf Chicagoer Grundeigentum wurden von uns untergebracht, und 
noch nie hat einer unserer Kunden einen Cent daran verloren, oder 
auch nur einen Tag auf die Zahlung von Kapital und Zinsen zu 
warten brauchen. Saemmtliche Bonds wurden auf Heller und 
Pfennig puenktlich bezahlt. 


. RE 


2 tan for „ſſchickter Fahrer nur paralyjiert, aber 
8 __ ————————— Kein find a Has Wefen 
r en ins BEE Vene RENE. Sep 

= d und die Konftruition feines neuen 
es zuſammengefunden, und wie ein Iuriebe⸗ über, (ine Reihe von] 
liebe Kind, beifen fehler man über | ornspifpern unterftüßte die Auge | 
gg —— he MM |füprungen. Im Gegenfah zum üb- 
‚en ne m ge⸗63 + 53 dad Sopen-Ge- 
st nd ae Gnade 1 br 
a i — | eb r ac ET | 
Von der Dufif zur Dictung, zur | Betätigung cus, die nicht in einer) 


36-jaehrige Erfahrung Im eurepaeischen und amerikanischen 
Bankgeschaeft. Fachmaennischen Rat und Auskunft In allen Beld- 
angelegenhelien kostenfrei gern ertallt. . 


|WOLLENBERGER & CO: 


U Bankgeschaeft U 
Hottingen in feinen „Literarifhen | Die beiden Betätigungen können zeit= | 


105 LaSalle St, Ecke Monroe 
CHICAGO 

vermitteln mird. Die Lich beliebig voneinander getrennt fein, | flanfchen, iwie e8 befonberg für ame |taroffiert ift. Der Einftieg zu ben 
Vorderfiben ift zu beiden Seiten frei, 

da meder Schalt» noch Bremähebel 
vorhanden find. Der Graf nahm am 
Lenfrad Pla und fehaltete mit zwei 
"Fingern den Gangmähler an ber 
Sprigwand auf die erfte Gejchmwin- 
| digkeit, trat da3 Kupplungspebal und 
‚lautlos hob fich der Wagen davon. 
Die kurze Fahrt ging die Severin» 
gafie hinauf. Graf Soden rüdte den 
Sebel des Gangmwählers auf bie 
Dritte, drüdte auf da3 Pedal und 
lautlos befchleunigte der Wagen jein 
‚Tempo. Eg war wirklich verblüffend 
und der Oberbaurat nidte befriedigt, 
Inamentlih, al3 der Konftrufteur de— 
; monftrierte, mie man von jeder belie= 
bigen Schnelligkeit zu jeder anderen 
ſchalten kann. Der Rückwärtsgang 
funktionierte ebenſo untadelig und 
lautlos, wie die anderen Gänge. In— 
tereſſant iſt, daß jeder Fahrer die 
Handhabung, oder beſſer geſagt 
Hand- und Fußhabung, innerhalb 
gebräuchlichen Getriebes. einer Minute erfaßt hat. Oberbaurat 
Walze ausſchlagen, wogegen die Schließlich wurden mit dem Wa- Zoller nahm an der Lenkung Play 
fünfte in eines der Löcher ſticht. Dieſe gen des Erfinders einige Probefahr⸗ und bediente augenblicklich den Wa— 
fünfte Schiene betätigt eine Schul- len gemacht, die dag Getriebe in praf= |gen fo vorzüglich, als hätte es nie 
gabel, die den betreffenden Sana |tifcher Verwendung zeigten, und über jeine Kuliffenihaltung gegeben. 3 
ſchließt. Von Wichtigkeit ift, dak die/melche ein -Verichterftatter wie folgt |ift, wenn bdiefer unrepublifanifche 
dieje Zahnräder des Getriebes in ftändigem | referiert: Draußen ftand das Auto | Ausprud erlaubt ift, eine Konftruf- 
| Eingriff find und daß jtatt deifen jdes Erfinders, ein Minerva Knight. | tion von ariftotratifhem Schid. Der 
Klauen tmeinandergreifen, derenfzorm | Graf Soden, ein Mann ohne arijto= | Gangmähler ift ein fauberes, fchönes 
ein fanfte3 Einrüden gerwährleiftet, | fratifche Prätentionen, dem die leicht | Inftrument, das fidy dank feiner ge= 
Auch Lonftruttiv hat das Sodenge: |Fränkifche Dialektfärbung einen ges |ringen Ausmaße leicht in die Spitz— 
triebe bedeutende Vorteile. E3,bietet | winnenden Hauch von Gemütlichkeit | mand einfügen läßt. Die Schaltung 
nämlich dem Konftrufteur die reis gibt, Iud Herrn Dberbaurat Zoller |erfolgt ohne große Leibedaktion nur 
die beit, da8 Getriebe nach Belieben, ent-|und mi ein, im Wagen Pla zu|mit den Fringerfpigen. 
‚weber an: ben. DEE: : ME; 


—>)+ —— 
„Bonntagpoft“. ineber-an den Motortompler anzu- nehmen, ber alß hühfer Innenlenter 


ein Heiner Schritt; Tarum fei er ge> | Funktionen befteht, jonbern in der, 


tan. Wir haben ein reiches YBro- | Imftellung eines an der Sprikwand 


da die Handhabung des Hebel nur |ritanifheChafjis harakteriftilch, oder 
{ Yinterachfe zu Teen, wie e& 
der tmerden mi? ihrer Dichtkunft und |yer Gang erft durch das Ausrüden | bei ten englifen Daimlern der Fall 
1.it ihren Weiten vertreten fein. Den | der Kuppelung oeiwecjjelt wird. E3;ift, oder an irgend einem Puntt ziei- 


(elrer Abolr Harnıd, der „vom Nutz |porbereitet zu haben, jo daß dann ein nına des fogenannten „Oangmwäh- 
zen und vom Nachteil der Hiftorie für | Drud auf das Kupplungspedal ge |lers“ ift nach Belieben zu treffen, doch 

3 Leben“ erzählen wird. Von der inügt, um die Schnelligkeit des Wa- | mird der günftigite Pla in der Nähe 
Leite feines Geifles und von feiner |gens entjprechend zu verringern. Die des Lenfrades am Jnftrumentenbord 


Tuches yes |von jedermann in fürzefter Zeit bes’ 


Die Zuhörerſchaft dankte dem Vor— 
wählt hat, das aus der Feder des herrſcht werden Tann. 


tragenden, nachdem er geſchloſſen, mit 
Der Vorgang, der durch die Um- lebhaftem Beifall. Generaldirektor 
Sniegiche, ftammt! Ich nehme es als ſtellung des Hebels und die Betäti- Brettſchneider ſprach dem Erfinder, 


Die „Literariſchen Abende“ Schaltſchienen, mittels Federdrud ge: | Namen erworben hat,dieYnerfennung 


'au3 und betonte, daß hier eine Erfin- 


der Huldigung der Manen Dantes ! Löchern rerjehen ift, werden duch den | Wechfelgetriebes, wenn aud) nicht reit- 


E3 jchadet nicht, mern Mir dem |wieber gegen bie Walze, jo daß vier 
Datum etrra3 vorauseilen; im Sep: !der Schienen am “äußeren Umfang 


| der 


nicht fomplizierter find, al3 die bes 


fammenzubringen, und ein mürbige- 
rer und ſciönerer Abſchluß einer 
hochintereſſanter Abende iſt 





Jedenfalle beweiſen alle 
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000 Middz· Plonſen für Damen, Miles 
und Mädchen, wert his 32.50, das Stück 


Viertauſend werden verkauft werden wie vier Dutzend, wenn die Damen 
die Qualität dieſer Middies erkeunen — und die Moden. Ein Dollar iſt ein 
lächerlicher Preis. 













Aus ganz weißzen Jeans, 
Twills und Linenes ge 
macht, ebenſo Khaki und 
Kopenhagenblauem Middy 
Cloth; alle haben Regula— 
tion Sailor Kragen, ei— 
nige mit Braid beſeizte 
Kragen aus Navy, rot, 
oder blau, andere gan; 
weiß, jede Middy das Dop— 
pelte oder mehr wert. 





bis 14 Jahre. 
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Windervolle Mäntel für Damen 
8B . 
Gerade bon einem berühmten Mantelfabrifanten er: 
halten. Weir unter dem Preije gelauft. Mäntel, die 
s)\ regulär $60, $7O und $T5 folten mitrden. 
x 


—2 ta 

Hier morgen zu 549,50 
w * 

Luxuriöſe Modelle, Wrapph oder gerade Li— 
te, in reiben Stoffen bon Bolivia, Duvetlt, 
Zucde, Belourd, Silvertones, Kerſeys, Seal 
In ſämtlichen ſortierten Farben 
Schlicht geſchneidert oder mit rei— 
Pelzkragen von Raccoon, auſtraliſchem 
ſſum, Ringtaäil, feinem Sealine, ſchwarzen 
Opoſſum ete., mit prachtvollen fanch ſeidenen 
Futterſtoffen, in reichen Farben. Alle Größen 
ſür Damen. Auswahl zu 349.50. 


Elegante neue Kleider für 
Damen 


su 529,75 


Gerade vom Fnbrifanten erhalten. 


jtleider, deren gleichen wir im Wholegeſchäft 
etzt nicht annähernd zu ſolch villigen Preiſe. 
aufen könunten. 

Tricotine, Poiret Twill, Serge, Satins, Ya- 
lama, Jerſey, Velveteen und Tricolette. 
Kleider für jede Gelegenheit, in hübſchem 
Entwurf; ſuperb geidneibert, von reihe» 
ſchwerer Qualität. Geſchneidert oder precht⸗ 





























voll garniert. Mit künſtleriſchen Handarbeiten 
in Braid und Stickerei beſetzt; und die Reich— 
haltigleit der Faſſons bietet jeder Dame etwas 
das ihrem Geſchmackt entſpricht. 

Dieſe Kleider müſſen wirklich geſehen wer— 
den, um deren Wert zu ſchätzen. Eines ber 
nuzähligen eleganten Modtlle hier abgebildet. 
849.50 Auswahl zu 820.75. 








Satins und bedruckten Radiums >) I, 
® 


40 Zoll breit, Werte bis zu $4 per Yard, die Yard........... 
Ein günftiger Anfauf ermöglicht es un?, 40-zÖllige Charmenje, 40-3811. 
bedructes Radium und 4O-zÖllige Satin zu vofferieren, in einer vollitändi- 














Tanlende Yards von reinleid. Charmene 
gen Auswahl wünfejenswerter farben, Die Yard 92.25. 


Bivciter Floor, 


— — - nenne 





zu ! 
Hoher Kunſtgenuß. Inu das entzüdende jvanijch-mau-) die tolgenden 


riiche Zigenmerlied „Ya Gitana“ von; gemadt: 
— — Kreisler, das „Rondo Capricioſo“ 


I 


Das geitrige Konzert des Tentonia- 





Dirie i R z ihear und! a. 
Dirigent, die wadere Zängerjhar amd | scht endemvollenden Beifallsfund- 
die anägezeichneten Soliten verdienen | 


— 


ılil 


1) 


Halle. Alles vereinigte ji), e5 zu, perliindlidy aud zu einer Zugabe) Erfolg. Nicht 


1 
444 


Ba Sc ne 5 bequemen. Er hat allen ſeinen Ver- Veranſtalter 
einem außerordentlichen Kunſtge- bequemen. Er hat allen ſeinen Ver- Veranſtalter an 





yatte es wohl i.. der arofen Oper, | Oefangvereinen 


? 
i ki 
J ee ; 
cher, „Still wie Die Madıt‘ 


Wohin mit der rend“, von Sil-\Terin muhte jih zu einer Zugabe) gebungen hin. 
von 


:ob3-Bond, md „Zonmenaufgang“,!zer von Arditi 

bon Dermies, mit Deren Sobn Wie: | neuen Iriumpr. 

derbirn am Yiano, wurden vorbild- | | mehrerer Soli, 
\ t 


: — men Serr 8. 9. Miller, Mitglied des 
ih arfungen, alle Ednvierigkeiten) gro, Is ai u aa fa 
UCHE Di : DUILIID, —J - Ü ( l= 
ipielend überwinden. Sede einzelne! 7 


N na, lich Ichönen, wie Drgelton Elingen- 
ee a er ge Bariton verfügt, entzüdte die 
Kot a ua „Juhörer mit dem Vortrag des Lieds 
nn — —— — den Abendſtern aus dem Tann— 
ee — —— häuſer und ſang als Zugabe den 
aehort hatte. LDas enthuſiasmierte giebesſang d08 Reduinen. „ber 
Publikum klatſchte ſich die Hände aufgeführt. 
und. Herr Rehberg und ſeine Herr Adolph Gill endlich, der Die Damen v. 


inger daben den ihnen geſpende- auch ein geſchättes Mitglied des und Brüchner, 


Uli 


(EZ 


»n den Soliiten fei in erjter Qi- 


ung } ser Geniffe rd; re 

icbeinung, iit bolländifch-deutfcher | der Denutfe zu einem ur 'gen Sb» erinnern. 

Abfumit md bier geboren, hat aber ſchluß. Er iſt der glückliche Veſitzer 

31, Xahre, bis zum Ausbruch des iner ungemein biegſamen Tenor- 
Weltkrieges, in der Hochichule für zen MR berauſchendem Wohl⸗ 

1 Mufit, Berlin, unter der Leitung Hang und liefert. Pracdhtleiitungen. 


) | — Meer 
Henry Marteaus, des Nacjiolgers| Ten ibm gejpendeten Beifall hat er 


Joſeph Joachims, ſtudiert, alſo die legung aller 





Vierter Floor. 


VorbereitungsKomite: Ad. Gill 
von Saint-Saens und als Zugaben Erich Schreiber, 
den Slawoniſchen Tanz von Dvorak- Schwericke und Francis A. Pich. 
Männerchors. Kreisler und „Adoration“ von Bo- Empfangskomite: Chas. Ahlswede, 
rowski waren Glanzleiſtungen. Die John J. Pahls, Henry Kaeding, 
Künſtlerin entzückte durch vornehme Anton Schüßler und Frank Nooett— 
Bedeckten ſich mit Ruhm. Auffaſſung. ficheren Bogenſtrich, ling. Ordnungskomite: H. Mundt, 
warmen Ton und brillante Technik Wm. Schultz jr. 


und riß 8 ik zubli zu! A ihnen iſt das % rum zur ı 4413 5 
und ri das dankbare Rublifum zu! Auch ihnen iſt das Publikun Sonntaasheiligung poraefehen find, 


Dank verpflichtet. 
Tanf verpflichtet durch welche unter anderem der qee 


geitrigen Stonzert des Teutonia | In Blauen DTonamvalzer don; Heimat veranftaltete Heimatfeit var 


Senefelder Liedertranz, der beianntz | 


ben feines Nönnens ab md batte|eifernem Beſtand die Bravourarien fen. Die Ieilnehmer find aber au)! 
die Gennatimma, ein neues Platt| gehören, heran. Dah; fie den Ver-it 

> jeinent Nubmestranze hinzufügen! gleich: nicht zu jchenen brauchte, iſt kommen. Sie t il 
zu können. Bei der Aufſtellung des wohl das höchſte Lob, das ihr ge-Jaller Art geradezu jehwelgen. Der! 
Programms war man der Scha— ſpendet werden kann. Das Publi— 
blone glücklich aus dem Wege ge— kum war baff. Derartige Leiſtungen lich zu den 
gangen. Möltlihe Blüten des Mäneit 


on/entichließen. Sie fang „Se faran!gefeierte Geigenpirtuofe, der feine 
Baſelt, „A Perfeet Day“, von Ja- Roſe“, den bekannten Melba-Wal- Kunſt unentgeldlich in den Dienſt der 
und erzielte einen guten Sache geſtellt hatte, entzückte 

die Anweſenden mit dem Vortrage 


na hielt eine gleichfalls beifällig auf⸗ 
genommene Anſprache, und zum melt werden. 
Schluſſe wurde Herm. Brandaus 
Einakter „Die alte Heimat“ von Mit— 
gliedern des Deutſchen Theaters un— 
\ter der Leitung des Herrn Kidailch | 


— rl Nuth Vrentipraat erwähnt. — Foerſter und „hen Shadows |nehmer werden fich der geitern froß | 
—— ———— * Mari den Mei - Han 4 
Die junge Dame, eine anmutige Er | Gatber“ von Marjhall, den Reigen |verlebten Stunden nod oft und gern 


_— eo, — — 


üßerreidh beubient. röhrenlegergewerfihaft auf die Bei- 





Geſichtpuder 


Moped reiben, 


geliefert. 





Mentor⸗Uh 
Uhren ſind auf ei— A6 


nen Preis zurückge— DD 
gangen, der jeit fünf 
Sahren unbekannt 
war. Echtes, alku— 
rates, vernickelt. Ge— 
J häuſe Uhren für 
Männer zu $1. Ein 
wundervollesßejchenf 


Damen-Größen 36 bis 46, Vrjies- für den Echulfnaben, welche ‚er Ihäßen 
ß De wird und da3 jeinen Preis foicder und 


Größen 14 bis 20. Mädchen-Größen 6 [| wieder durch ausgezeichnete $1 


Dienjte bezahlt. Beichräntte Anz 
zahl. Keine abgeliefert. 





Niedrigite Schmudiachenpreile 
Solid geidene Ya Valliereg, 


| 
| 
| 
| 
j .. | Mu2wahl von Bendants. ei 
Armband - Nören, Keine | ige mit Diamanten, in einer 


Größe, 15 Jewel Wert, Gold | Samt gefütterten 5 00 
Sifferblatt, in 817 95 Box, zu ON: — 
. 





| 
— 
Leder-Bor, zu 





Siegelringe, jolides Gold, | 
für Männer oder Damen — | 


eine Musivabl von 5 00 Silber Nickel Zigareitenbe— 
Entwürfen, zu .. Behälter, neues flaches dün— 


nes Modell, hält eine voll— 


ſtändige — 95 
Iwie Bild, zıt.... o 





Solid auldene Front Guff | 
Links, für weiche Hemden, 
prächtige Entwürfe, in Bor,) u. 
wie Mbbild., nie 3 05 Waldenmere librfetten, 14= 
eg tarat goldgefüllt, auer über 
liches Geſchenk, > U W — —F— * = 
der Aerte zu tragen, die 19 


Jahre Luralität; 2 50 
zu nur o 
J * 











Sterlingfilber dar Eins | Münner-Gürtel, Sterling: 
— — Ne: Front⸗Schnallen, echter 


in Box, wie Bild, $ 0 Yodergürtel, alle 
fpeziell zu ..... 1.5 Größen, zu .... 51.50 
Solid goldene Halsketten, Baby oder Kinder-Arm- 


gelötete Glieder, 1ö-zöllige pänder, 14 Siarat 82 00 
Spring Ring Clajp, 95€ goldgefüllt, zu . “ 


zgu ............- Haupt-Floor. 








Coty's berühmte 


% 
Reg. $2.25 Wert; joweit 2,500 $1 
Mir Fünnen nicht garantieren, daß die 
Farben den ganzen Tag vorhalten, daher 
raten wir frühes Einkaufen, um das Ge= 
dränge zu vermeiden. Necht vorbehalteit, 
die Quantität zu beichränfen. Seins abs 


„Glen Roia“ 


Jam‘: 
FPfd. ß Un,. Bühhſe 


Hier iſt endlich das Richtige! Der berühmte Glen Roſa California Jam — fi m Dienstag 











ven 


Haupt Floor, Meiferwaren. 




















per eine, ben Ihe je gefhmet — fochen angelangt aus dem Land dei 
Obites und Sonneniheins. Abjolut rein, halb Pfirjiche und halb granulierter 
Zuder; No. 10 Größe Büchfe, 815 Pfd. Nettogewicht. Steine abgeliefert, 





















Doppelte S. & H. 
Trading Stamps 

















Japaniſche blau und weiß bedruckte Tiſchdecken 


—— in der beliebten Größe, 60 bei 60. 


nee ee 


Fancy Goods Section, Tlürd 





Gaih and Garı9y 


Bartlett: 
Birnen 


Ir ftarlem Chrup, drei 1 75e 
Pfund 14 Unzen Büdlien, ätt...... 


Tomaten, ‚„Morach” Marle — . 
ftrained, Ar. 10 Büchfen, au...... 250 
Welch's Cherrilade, 15 Unzen— 
a 39€ 
Erbfen, Sifted Garly June, 
6 ir. 2 Größe Büchfen, 69€ 
Welch's Peachlade, 15 Unzen— 290 


Bafentent. 





2400 Aluminium Toy 
Küchen Sets, 2de 


Jedes Kind wünſcht eins zu Daben. 
Dieſe 8-Stücke Sets ſind das mehrfache 
unſeres Verkaufspreiſes wert und beſte— 
hen aus: 

2 Aluminium Formen. 

Aluminium Saucepan. 
Aluminium Skillet. 
Aluminium Miſchlöffel. 
Aluminium Schöpilöffel. 
Aluminium Vieteller. 
Aluminium Kochpfanne. 

Nur eins an jeden Kunden. Keine ab—⸗ 
geliefert. 6. Floor. 


Ir dk dj 





Die Sonntagsheiligen. 





Ausſchüſſe verdient 


Adam Kreuter, E. wünſcht. 
Waſhington, 9. November. 


‚und Edwin Sinfel. | 


u, gehumgen bin. ‚ Heimatsfef *- Tentenie-Americans. | iamte Bahnbetri ; zrvbe⸗ 
uneingeſchränktes Lob. — Heimatsfeſt er 25 —J U | beimasöfent ” : ” - ‚jamte Bahnbetrieb und die Beförde⸗ 
der Teutonir- Americans. ı Serr Wiederhirn, deilen Ruf als! Das geitern im Auitrage derjrung don Seitungen an Sonntagen 

feinſinniger Klavierſpieler hier feit) Deutfchamerifanifchen Hilfe van den | verboten werben würden. Der Ser 


begrimmdet it, ipielte mit hinreigen-| Tıutonic-Americans zum Bejten der nator hat das Unfuchen abgelehnt mit 
Gin Gfüdftern lerchtete über dem Per Meiiterihaft die Transcription |notleidenden Kinder in der alten der Begründung, derartigePläne foll- 
ien vorerjt von den Ginzelftaaten quts 
Männerchor: im der Wider Part Schulz-Eveler und mußte ſich jelbit-jim jeder Beziehung ein glänzender | geheifen werben, ehe der Kongreß ſich 


umfonft hatten die mit ihnen beichäftiat. 
die Herzen und Bör— 


viänaolib. Der anerkannt bervorra-! nener Stern aufgegangen: Frl.|Bud feine Besrüßungs- und Feltrede pa die deinofratiichen Vertreter des 


durften in Genüffen strikte Sonntagsheilige find. 


allerhervorragenpditen 
der Stabt aehött, 


Folgendes: 


. . pp 2 444 ⸗ gr 7 ronor | 
nergefangs hatte man zu einem nicht aber in der Wicker Park Halle| gab mebrere ſeiner ſchönſten ——* bürfen an Sonningen | 
kunſtwollen Strauße gewunden. erwartet. Ein orfanartiger Bei- zum Beſten und riß die dankbaren hr Heruflich tätig fein; 
Grüß' dich Gott,“ von Engelsberg, fallsſturm brach los und die Künſt- Zuhörer zu ſtürmiſchen Beifallskund⸗ 


Was die Tenneſſee-Konferenz der Sab— 
bath-Reformer am Sonntag verboten 


Tenneſſee-Konferenz der Sabbath— 
reformer hat dem Senator MeKellar 
von Tenneſſee eine Vorlage zur Un— 
terbreitung im Kongreß zugeſandt, in 
welcher draſtiſche Maßnahmen zur 


Die Sonntagsheiligen haben durch 


m born von Michigan, und Er-Öouver- 
voll und ganz auf ihre Rebmma ac neuer W. R. Stubbs von Kanſas 


| 
Die Vorlage der Sonntagsheiligen | 
ponTennefiee verbietet an Eonntagen | 


Siebenter Floor. 





Erite Qualität, garantiert jiede- 





lider. In Ehryianthemum-, Wi- 
ſtaria, Bambus- und Kirſchen— 













muſter; morgen zum Verkauf zu 


einer Erſparnis von einem Drit— Macht einen Teil Eurer Weihnatchs-Ein— 
tel u. mehr; ſolange beſchränkte Jkäufemit Euren “S. EH.“ Trading Stamp 


2 A. Rırr . art ft nd a Er 
Anzahl vorhält (Feine 1.19 Biichern. Beginnt jie jest zu füllen, wenn 
L 


— — Ihr nicht ſchon damit begonnen habt. | 
Speziell: Spielzeug für Dienstag 


16.50 echter Nohr- oO 7 5 
Puppenwagen zu 


Ein hübſcher Puppenwagen, ſtark konſtrniert, echtes Rohrgeſtell, 
berſtellbare Reclining Rücklehne, Corduroy gefütterter Sitz und Hood; 
10-zöllige Gummireifen-Räder, hält eine Puphpe von guter 9 75 
Gröie, verfäumt dies nicht, zu ..... N ee ee » 








Floor. abgeliefert), Stück zu 











| 59e Kartenipiel, 29, 
Elf Epicle Tünnen mit | 
dieſen Karten geſpielt wer— 
den. Volle JInſtruktion. 
35 Merry Game Old 
Maid, 15c 


| 

| 53.50 Sriction Tg 
Eon jahrelang geipielt, | 

| 

| 

| 


Ruftichift, 
$1.39 
Fährt denFuß 
boden - entlang 


und ber PBrai 
pellee beweg 


I cbenio beliebt wie je zuvor. | 
| 90er Set ABE Blod3, ?äc 


Zwölf Vlödfe zum Aufleken, 








| von glattem Holz gemadt, fid — 17 34 
813.50 Cadlllae Automobil, 38.95. — Pavppfchachtel ver— lang, 8. 8o 
| »udl. . 
Eine Pracht! Hat berftclis. Windfhield, i 
5 ers $12 gang gelentige 6. Slaor 
Bumper u. Tool Box hinten, 39 Zoll lang Ruppen, $5 rl x — 
über alles, nıır 49 Stüd vorrätie ERST | $10 Kombination Spieldreit, | 52.50 Puppen mit fliehenbed 
i ee * ER ERS | , Zu weniger als der Hälite | au $6.25. Augen, $1. 
2a PDara Weih⸗j 65ce Celluloid Pup- des Preiſes, 25 Boll groß, | * ee ö — | = ‘ 
nachts Roping, die pen 19c. | volle Selenfe, Körber von fei- | Das populäre Arherina Epiel- Gary angelleidet mit Schuhes 
Y Di igen Vup⸗- nem Vopter Wache. brac ol⸗ . — tr 
—F Yard . Die richtigen Pubs | nem WBanter »hache, vrahtvol | rot, 60 dverfhiedene Spiele | Und Hut, hat prädtigen Bisaua 
Für Seimdelorie- | ven zum Anlleiden, | ler fleiichiarbiner Bisanefovf | Topf, fliegende Auegn umdb Mi’ 
rung gebraudt, int | von feiner Corte | mit fchlichenden Nugen und darauf zu fpielen, vollftändig | , =. \ 
15 95. Längen ver- | Gelluloid, an den | langen Augenbrauen, genäbter | 2. r i 14 Zoll ho, bie Pupbe, bie je Zug 
padt, Farben find | Schultern und Hüfs | Rerüde,, weißem Keidhen u, | Mit zehn Kegeln, Chooters, | des Mädgen In- ihre: Bel 
+ * art aAlon ! 4 — 53 u: — u 
rot oder grün, ten gelenft. | Eduhen und Strümpfen, Xop3 und Snftrultion- Buch. baben follte, 2 





obigen Bejtimmungen find Gelditra- Kommt vor Kriegsgericht. | 
ar bon $100 bis $10,000 oder) MWaihington, 29. November. Auf 
—— —— bis zu ſechs Monaten Grund der Entſcheidungen eines Man 


vorgeſehen. Außerdem verlieren 
zelperſonen oder Korporationen, 
Erg der Bundesregierung 


‚figen, wenn fie Fi im Wiederhos | Marinefefretär Daniels die kriegsge- 
‚lungsfall gegen bie Beftimmungen |richtliche Progefiierung von Lieute- 


|vergehen, ihre Lizenſen. 
Angeblich genändig. 


nahme an Poſtraub verhaftet. 


den, der vormalige Fliegerleutnant dig von den gegen ihn erhobenen An⸗ 
Keith Collins unter der Antklage klagen entlaſtet worden. 
verhaftet worden, an dem kürzlichen — | 

| 


;Bojtraub im der Näbe von Cou 


| . nnlrhan (Glan | 5 pe» > M . . . B uffs beteiligt anofaı ar Spr 
nab au Stembeln. Das Saus war | ebrern emen unvergeßlichen Genuß ſen der hieſtgen Landsleute appel⸗ dieſe Abſage jedoch den Mut Be ee EEE De We, 1 
ausverkauft. Das Publikum kunſt, bereitet. liert. Die geräumige Lincoln Zurns verloren, fondern rechnen mit Zuber: | J * En Burlin 2 —— 
: * > 0 . rn ... — = nn N I. - . -_- . „ J e V L 1 } 
verjtändig und ımgewöhnlid em] Mm Simmel des Gejanges ıyt ein; halle ipar überfüllt, als Herr W. ficht auf einen Erfolg ihrer Pläne, * — o icy 


Bahn 83,500,000 in bar und 
| Wertpapieren erbeuteten. 


= 
ende Dirigent 9, A. Nebberg hatte, Either Schult. Die junge Dame, |bielt. Im beweglichen Worten jchil- | Südens im Kongreß fowie auh etz!" 7 oeureren - .- |Säfihung der Unterſchriften auf J (hicago Trust I 
einen feiner großen Tage. Die iretf-Leine impojante Viühnenerjheinung, |derte er die Not in ber alten Heimat, | [che Republifaner, twie die Senatoren | Collins Dr bereits ein umfaſſen· VNo a Me gt kertia! | | 4 u York - Southampton 
geichilte Sängerihar, die über) hatte zu ihrem Debut zwei der/die Not, unter ber zumeilt bie uns| Mesfen L. Jones bon Wafhington, bee a —— haben. u Die Falfififate waren vor- ||} Ih | Kinmpie.’ 120. Der 23. Mär 80. Mpell 
prädtiges Stimmmaterial vertitat,|ihwierigiten Nummern des Kolora-|Thuldigen Kinder zu leiden ‚haben, | Arthur Capper von Kanjas und| Sehörden. N er etlichen ugliche Rachahmungen einer Emiſ-⸗J Company IE New York-Liverpool 
jab freudig ihr Beſtes. Die bervor turgelanas: „Das Echo“ von Cdert, | um at Die Anweſenden, ihr Scherf⸗ | Miles PRoindertrer von Mafhington | 9 n xig —* * lins geſucht hat⸗ ſion der Chicagoer Bundesreferve⸗ IHR Gettic 11. Des. 15. Jar. 26. Febe. 
vagenden Soliiten übertrafen ſich und die entzüdende Arte der Roſina lein zur Linderung des grenzenlojen | fomie auch republifanifche Führer wie ten, brachten in Criahrung, dal; A| Fan vom 18. Mai 1914 'T Foreign Department, 2. Floor IHIA] nee 
ielbit. Eo konnte es niht ausleiben, |ans dem Yarbier von Roflint „Una Jammers „eizutragen. Geine Mah:| Gouverneur William E. Sproul bon | LG auf Der Teiment Onfel gehörigen! — — 4 — I en | 
dal; ein biendender Erfolg erzielt/woce poco fa” gewählt und forderte nung fiel auf fruchtbaren Boden. Der | Yennfylvanien, Er-Gouverneur Mar: | sarır bei Weitville veritect halte. | > " I 7W. Madison Str. il; || Offices: 14 N. Dearbern Str., 
wurde. su einen Vergleich mit der Ietraz-|pefuniäre Erfolg der Feitlichleit hat|tin G. Brumbaugh von Pennfylva- Dieſe Information erwies ſich auch WEIRNACHTS- IÜl zn unferer Evarasteitung eröffnen INN! Chicago, Ill. 
Der Verein Ieate eritaunlihePro-| zini und der Galli-Curci, zu deren|die fühnften Erwartungen übertrof- nien, Er-Gouverneur Chas. S. Os— | | Sie, Aamiob mis 91 und oufmäris. IE |E: 
I 
I 


'gemadt. 


Putſch in Merifo. 


——— = . 1 ( 1 5 > 
Herr Frig Rent, der | Un Sonntagen dürfen feine Eiſen— hauptſtadt Villa Hermoſa und 


delsverkehr vermitteln, verkehren. 


bahnzüge, weder für den Paſſagier⸗ nannten Tomas Garrido zum Gou— 
noch für den — * —— verneur, der dann ſeinerſeits einen 
züge und keine Züge, die den Han- völli N s 

züge und feine Zug 9 j völlig uenent Beamtenitab ernannt! 312 S. CLARK STRASSE. 
md anfündigte, dal eS fich bei dem 


Bormaliger Fliegerofiizier wegen Teil: 


Sanjas City, 29, Nov. Auf einer!hatte. DIerhune beging vor furzem! 
sam in der Nähe von Wejtville,| Selbftmord. Wie der Marinefefre: 
Ofa,, it, wie bier von den Bun-|tär erklärte, ift durch das Marineun | 
desbehörden befannt gegeben wor-|terfuhungsgericht Terhune vollſtän— 


als richtig md er wurde dort, troß| 5 E L N S F H D U H G E N | 
verzweifelter Gegenwehr, dingfeſt 


Stadt Mexiko, 29. Nov. Anhän— 


‚ger von General Carlos Green, dem) NARK, RUBEL KRONEN 

— kürzlich ſeines Amtes entſetzten Gou— 

9 Fo | % ne aater — 2 ee | BANK 

Ungeftellte ber Vereinigten Staaten | yormours des Staats Tabasco, ent- , NOTEN 


waffneten heute gewaltſam die Po— 


“a 
ſlzeimannſchaften in der Staats-| SCHIFFSKARTEN 



















| -— WVercleht Weifnachten in 


| 
Weihnachten || Deutlchland 
Shit Bel || | Remo 


| 





in | rineunterfuchungsgerichts, welches die 
die Amtsführung des Gouverneurs von 
be⸗ Samoa. unterſucht hat, verfügte Heute | 


nant Commander C. H. Boucher, der 
ſeiner Zeit ernſte Anklagen gegen ſei— 
nen damaligen Vorgeſetzten Com- 
mander Warren J. Terhune, den 
Gouverneur von Samoa, erhoben 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
! 
| 


‚an Eure Lieben jen- 1 American Line 
ſeits des Meeres. New York-Hamburg, direkt. 


Wir verkaufen beſonders herge⸗ Manchuria....2. Dez. 13. Jan. 24. Feb. 
ſteine WMongolia..I6. Dez. 27. Jan. 10. Mar⸗ 


“Gift Drafts” | Red Star Line 


t 


in Europa jchiden wollen. 
| Sanır e3 im Diejer Zeit ein ge= 
ı eignetere? Geichen? geben? 

ı Muasländiihe Wechielrate iſt 
billig. Unfere Preife find niedrig. 


fir jene, die Geld an ihre Lieben 
New York-Antwerpen 


Yapland........4. Der. 8. San. 12, eh, 
Finland „.t1.DcH 15. San. 19. febe, 
Yeeland....18. Dez. 22. San. 26. Syebr, 
Groonland....1.Ian. 5. %eb. 12. März 
Gothland........ 5 


nillgefet die „Sonntaepait‘ . 
—, on — — 

sı Gineinnati wurden ben 

im;der Polizei zwei Banknotenfälſcher 


ge⸗ 
Wir verkaufen auch „Food — 


Drafts“. Erkundigt Euch nach I J 
ı thnen. | 'E Wh t 
| 11 wane Jar LINE 





Ittberrumpelt, gerade al3 jte mit der! 











icfe Abteilung halten wie Samstags ! 








e | offen bis 8 br. Diefe Bank ftebt uns IM! 2imai 
| nah Curopa unter voller Garantie Ei Regierungs-Cchug. RE Ne 
su den niedrigiten Water | PL TE SSEIPERR IBi : 
z — — —— — Senden Sie durch uns Ihre 


zu höchſten Tagespreiſen gekauft. 


DEUTSCHE BONDS 





| LIBERTY BONDS 


no013,22.23 | We ihnachts— 


L [ > 

Tagesbreiſen: bitte deswege orzuſvreche Wenn JIhr Verwandte in Europa wohnen (Se d endungen 
: te Deswegen vorsufprehen. habt, dte Ihr nad den Ber. Etaaten bringent | 4 

möchtet, hätten wir gern, daß Ihr uns beſücht nach Deutichland, Deutſch ⸗Oeſterreich Eee 

md Eud von uns crflären laßt, ivte wir | flovafei, Jugoilavien, Ungarı, Polen, 

Euch hierbei belfen fünnen. | Rumänien und Stalien, \ 
\senn mir infolge don limftänden nicht ım« | 


1 e 1 * 2 2 
ſtande ſind Euch zur beifen, werben wir für! & ed T 8 f a r t e X 
die Konfultation nichts berechnen. | 


wi Reifchäffe Einlommenſteuer 
Wir haben eine große Anzahl von Stunden, | 


J. S. LOWITZ, 


etabliert 26 Fahre. 


die mit dei bon uns gnelcifteten Dienfien zu Moentur und Notariat®-Ranlek | 7 
frreden ind, und wir mögen in der Lage fein. | Wir kaufen u 3 
| E : : x 3 2:ir laufen und verlaufen 
| swifgen Udans und Van Yuren Eir. auch Euch au belfen, 5 len: 


abends offen: andere Tage bis 6 Uhr. Wir übermitteln Geld durch den Wiener 


rn on gie 3 —— Ion... . 3. nz | 9 a. | wir find Sertreter aller Dantpferlinten nad) | IJ 2 B d 
die wahre Beifalle-| Poftämter müffen an Sonntagen | Rutih um eine Miederbergeltung | gontes, Tonnersian, Eamdtag dis 9 pr UND von Europa, 41 berty oenads 
| 


Poft nicht befördert werben. 


ſowie die Herren Ki— 


'Boitfachen abgeliefert oder eingefam- 


m '  Eingelperfonen oder Korporatio- 

Die Mitwirkenden: nen, deren Geichäftsbetrieb von der 

Iuerf, d. Fagemant | Regierung ber Vereinigten Staaten 

dab: we Er 2 u LED IRFERER \ 7 ‚ligenfiert ift, müffen den Betrieb an 

ton Beifall ütberreich verdient. me iſt. brachte —* dem a Jürgens und Danner, erziel- | Sonntagen einjtellen. 
trag von „Ler Xen; it da” von Ml-|ten einen Bombenerfolg. Die Zeil | Bezüglid) des Zweds der Vorlage |rali Diftrift von Belutichifian 

heißt ed: „Der Zmed biejer Vorlage | mordet worden. 

ift, unferem Entihluß Ausdrud zu | 

verleihen, den Sabbath zu ehren und Maderos angebliker Mörder 

ihn nach Gottes Gebot zu heiligen, | gefaßt. 

* Die Plumbergewerkſchaft hat um auf dieſe Weiſe Allen Gelegenheit Stadt Mexiko, W. Nov. 
einen Ausſchuß ernannt, welcher zu-|zu der geiftigen und förperlichen Erz | 
fammen mit Vertretern der Dampf: | friſchung zu ſichern, die der Herr für 
die Gläckſeligkeit der Menſchheit und maligen Präſidenten Madero 


ſtürme entfefſelten. Frau Dr. Kriſch- geſchloſſen ſein. Es dürfen feine | für die Abjegung Greens handle, 


— Coı 15 9—12 1 1% nopg*4 | Yanlverein nah Deiterreih, Ungarn, Ylımtde | . 4 
‚der zur Zeit hier gefangen gehalten | ee see —— mien, Sugo-Clavien, Gachoflovafien und | V ZINNER & (0 
mi * er: N —— ö— — — j die Deutſche Vant, Berlin, und die Yaberifche 
—* und ſeiner Prozeſſierung ent⸗ | Hqmdelsbant nah allen Zeilen Deutiglands, Fe Ve . 


Zeitungen, die an Sontagen her= | gegen ſieht. 
ausgegeben werden, dürfen von der Amerikan. Gelehrter ermordet 


rikaniſcher Geologe, Profeſſor 


nem Dolmetſcher in Pathans im 


zwiſchen den beiden|die Sicherheit der Völler verfügt mordet zu haben, iſt, laut hier 


denkbar beite Schule genofjen. Was] Um das Gelingen des Hrädtigen] Bereinigungen beſiehenden Zwijtig-| hat.“ 
jie bot: „Bienneje-Ropular Song“ Konzerts haben ſich in erſter Liniel keiten hinatbeiten ſoil. 


Für Zuwiderhandlungen gegen die 


London, 29. November. Gin ame: | 


mil, it, wie der „Daily Erpreß“ 


heute aus Allahabad gemeldet ii 'Transatlantic Transportation Co, — —— 
den, am 24. November mitſamt jeie |! Neldlendungen | edlen BT. '\S ch iffskarten 
€ ! P 4 
N 3 


‚Stabi Sran- 
cisco Cardenas, der formell ange— 
klagt ſteht, im Jahre 1913 den vor— 


getroffenen Nachrichten, in Guate⸗ 
mala in Haft genommen worden 
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Abrüften ?—“Let George do ie 





Die Völferbundmächte haben jich entijlof- 
fen, die Abrüjtungsfrage ruhen zu Iafjen, bis die 
Anfiten der Ver, Staaten in diefer Frage be- 
Tannt fein würden. 

©&o heißt es. In Wirklichfeit wird die Cache 
etwa anders liegen. Tatjahe wird jein, daf; 
die großen Mächte, beziw. diejenigen Staaten, die 

durch den ſogenannten Frieden von Verſailles, 
den von St. Germain und Sevres u.ſ.w. neuen 
Landzuwachs und ſonſtige Beute gewonnen ha— 
ben, im Gefühle des begangenen Unrechts und 
aus gegenſeitigem Mißtrauen heraus, entſchloſ— 
ſen ſind, ihre eigene militäriſche Macht ſo weit 
wie möglich auf der Höhe zu erhalten, und ver. 
hältnißmäßig noch weiter zu erhöhen. Mit 
anderen Worten, daß ſie wohl für Abrüſtung 
der „Andern“ ſind, aber von eigner Abrüſtung 
nichts wiſſen wollen, ſo lange die „Andern“ nicht 
mit der Entwaffnung vorangehen und darin 
weiter gehen als ſie zu folgen beabſichtigen. 
Wenn fie jagen, daß fie zunädjit ergründen wol. 
Ien, wie die Ver, Staaten fich zu der Frage ftel- 
Ien, jo nüßen jie damit nur eine gute fich bietende 
Gelegenheit aus, fuchen fie die Verantivortlic- 
Zeit für die unter den Umjtänden notwendig ge- 
wordene Aufrehterhaltung der Rüftungen den 
Der. Staaten zuzufchieben. 


Sandelte jih’3 nur darum, die Anfichten 
der Ber. Staaten über die Rüjtungs- beztv, Ab- | 


rüftungsfrage fennen zu lernen, fo brauchte man 
Zeinen Tag zu zögern, mit der Abrüftung zu be- 
ginnen. Denn die Anfichten der Ver, Staaten 
bezüglich diejer yrage find befannt. Amerifa iit 
heute nody jo anti-militärifh, noch fo ausgeipro- 
Ken und entihieden für allgemeine Abrü- 
ftung, wie e3 nur je war. E3 hat aber feine 
Bappenheimer einigermaßen fennen gelernt und 
it nicht geneigt, nochmals auf ihren Zeim zu 
friehen. &8 hat auf Europas freundlide Ein- 
Yadung: „Hahmemann geh Du voran...“, ein 
höflich ablehnendes „Bitte, eudy gebührt der 
Bortritt”. 

Amerifa war ungerüjtet und wurde in don 
großen Krieg hinein gezogen — trokden 
oder, gerade dbeömwegen. Das Ende des 
großen Krieges hat den Frieden nicht gebradit, 
jondern nur neueftriegsmöglichfeiten oder -Wahr- 
fcheinlichfeiten geihaffen, Nun wird Amerika e8 
einmal mit der Rültung, mit der ftarfen 
Rüjtung verfuhhen — vielleicht wird es ihm Dant 
einer folhen möglich, Kriegen der nahen Zukunft 
fernaubleiben, oder — nod) beiler—folde Kriege 
zu berhindern. 

DaB ilt die natürliche Folge der Erfahrun- 
gen, die Amerifa in den Iekten fehs Sahren 
madhen mußte. Europa hat den jüngiten 
großen Krieg herbeigeführt — nidht Amerika; 
die Entente-Staaten — nicht die Ver. Staaten 
— haben durch !hre Beutegier und Rahjucht den 
mwirflien Frieden vereitelt und die Keime zu 
neuen großen Siriegen geleat: Anihbnen iit es 
jegt, guten Willen zu befunden und mit der Ab- 
rüftung boranzugehen, fotern allgemeine Abrü- 
fung Tommen foll, 








































































Die Ver, Staaten werden in der nädhjiten 
Bufunft nit nur nicht abrüjten, fondern rü- 
ften. Sie werden zwar nur ein paar Sundert- 
taujend Zandjoldaten unter Waffen halten, aber 
dafür Sorge tragen — durch Yusbildung einer 
genügend großen Anzahl von Offizieren uſw. 
— dab dieje Heine gerippeartige Armee jchnell 
zu großen und leiitunasfähigen Heeren ausge 
bildet werden mag ıımd fie werden i hre erite Ver- 
teidigungslinie, die Flotte, niht nur auf's beſte 

«in Stand halten, jondern ganz bedeutend mehren 
und jtärfen. 

Die Ver, Etaaten werden nidt nur die 
ſchon beſchloſſenen Schlachtſchiffbauten möglichſt 
ſchnell durchführen, ſondern vorausſichtlich — 
und hoffentlich — in allernächſter Zeit ein neues 
Bauprogramm annehmen, deſſen Durchführung 
die amerikaniſche Kriegsflotte, wenn nicht jeder 
andern überlegen, ſo doch jeder andern 
ebenbürtig machen wird. Und Amerika wird 

- noch Anderes tun, ſich zu See mächtig und damit 
unabhängig und frei machen von der Gefahr 
einer Schädigung ſeiner Intereſſen und feind— 
Tiher Anrempelung. 

Senator Harding, unser nähjiter Präjident, 
hat am Schluffe feines fünftägigen Beſuchs in 
Panama erflärt, er jehe eine große und fchöne 
Gelegenheit, Nord. und Siüdamerifa einander 
näher zu bringen und mit einander zur befreun- 
den, durch Hebung des Handels und Mehrung 
des nachbarlichen Verkehrs. „Ich halte“, ſagte 
er, „mehr von Handelsverbindungen als von 

eriregen. ... Die Ver. Staaten ſind nicht 
Jelbſtiſch, haben aber den Ehrgeiz, zu proſperie—⸗ 

ren und unabhängig zu fein...“ Senator Har⸗ 

Ping erflärte aber au ch, bezw. dem entipre« 

hend, die Verteidigungen de3 Banama-Stanals 

- genügten nit. Die Sicherheit de Kanals und 

die Sicherheit der amerifaniihen Herrichaft über 

Ben Kanal mühten über jeden Zweifel hinaus 

© Sihergeftellt werden und er fei dafür, die ameri- 

Familie Garnifon der Kanalzone von 5000 auf 

E Fünfzigtaufnd Mann zu erhöhen, falls dies zu 

fenem Swede angemeiien eriheinen follte, 

Er Der Kongrei und das Wolf werden dem 

Samaiweifelhaft beipflichten und der Kongreß wird 

Hoffentlih fobald? wie nur irgend möglich 

—— Me un, den Kanal abſolut ſicher zu ſtellen, 

rch Erhöhung der Garniſon, ſtarke Befeſti⸗ 

ma aller Zugänge und Zugangsſtraßen und 
vnſt noch geraten erſcheinen mag. Denn 
ie Sicherheit des Kanals bedeutet die Sicher- 

4 unferer Häfen und Hüften, die Vorbedin- 

Ama ift für Amerikas Unabhängigkeit. 

 Samit werden wir wahrjcheinlih bei un. 

k guten Freunden und Beltern Anſtoß er- 

* die Gefahr laufen, umaufrictia und im- 


—— —* 
Re — — * 
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perialiſtiſch und friedensfeindlich genannt zu 
werden. Geſchieht dies, dann wäre das umſo 
mehr Grund jenes Programm ſchnellſtens durch⸗ 
zuführen. Denn es würde zeigen, daß man uns 
die damit angeſtrebte Unabhängigkeit nicht 
gönnt; hofft die Vereinigten Staaten auch in 
Zukunft einſchüchtern und „beeinfluſſen“, in 
einer Art Abhängigkeit halten zu können — 
Dank ihrer militäriſchen Schwäche. 

Der Panamakanal wurde von den Ver— 
einigten Staaten gebaut, dem Welthandel eine 
neue, kurze und bequeme Straße zu ſchaffen 
und die Oſt- uUnd Weſtküſte des Landes einan— 
der näher zu bringen — einer großen Flotte 
den Schutz beider Küſten bezw. allen 
Flotten -Geſchwadern in amerikaniſchen 
Gewäſſern ſchnelle Vereinigung und gemeinfa- 
mes Schlagen zu ermöglichen. Der Beſitz, die 
abſolute bedingungsloſe Herrſchaft über den 
Panamakanal iſt unentbehrlich für unfere Madht- 
ſtellung zur See und der Eckpfeiler der mili— 
täriſchen Machtſtellung, welche uns abſolute Un— 
abhängigkeit bringen und ſichern ſoll. 

Amerika darf zur Zeit nicht abrüſten, 
ſondern muß weiter rüſten. Seine Rüſtun— 
gen haben den Zweck, Amerikas Unabhängig- 
keit zu erhöhen und ſicher zu ſtellen und die— 
nen damit dem Frieden der ganzen Welt. — — 





Arbeit ein Geſchäft, nicht 
eine Ware. 


Unter dem obenſtehenden Titel hat der 
Geſchäftsführer der „American Wholeſale Coal 
Aſſociation“, George H. Cuſhing, einen neuen 
Plan für die Sicherung des gewerblichen Frie— 
dens veröffentlicht, der einen wertvollen Bei— 
trag zu dieſer wichtigen Frage der Gegenwart 
bildet. 

Die Arbeit iſt keine Ware, heißt es darin, 
ſondern ein Akt der Produktion, und da die 
Produktion ein Geſchäft iſt, ſo iſt auch die Ar— 
beit inſofern ein Geſchäft. Die hauptſächliche 
Schwierigkeit liegt aber darin, daß die Arbeit 
nie als Geſchäft organiſiert worden iſt. 

Das Kapital hat den Arbeiter niemals als 
den Herrn der Maſchine angeſehen, ſondern im— 
mer nur als deren Konkurrenten, und die Ar— 
beiter beſtätigten die Richtigkeit dieſer Anſicht 
dadurch, daß ſie die Verwendung von Maſchinen 
bekämpften. Von dieſem Geſichtspunkt aus— 
gehend, betrachtete das Kapital den Arbeiter 
wie eine Ware, die man im offenen Markte 
kaufen kann wie ein Handwerkszeug, und ſuchte 
ſie ſo billig wie nur möglich zu erhalten. Um 
ſich hiergegen zu ſchützen, organiſierten ſich die 
Arbeiter, aber nicht wie andere PBroduftiong- 
aeihhäfte, jondern zu Gewerfigpaften, die den 
Kampf nur auf dem Wege von Rergeltungs- 
maßregeln zu führen tradteien. Cie verlang- 
ten Bezahlung für die aufgewandte Zeit, ohne 































Abendyoft, Chicägo, Montag, 


jiherftelt, Dem Arbeitgeber anderfeit3 ge- 
währt er eine gewijfe Sicherheit dafür, daß die 
Arbeitsfoften eine beftimmte Höhe nicht über- 


jteigen und die bon ihm angeſchafften Ma— 
ichinen fidy bezahlt maden werden. Streitig- 
feiten über Arbeitsjtunden würden fortfallen, 
bemerft Herr Eufhing, da die Arbeiter nicht eine 
Marimalzeit verlangen würden, fondern, dah 
die Arbeitspläge mindeftens adht Stunden an 
jedem Wochentag geöffnet fein follen. 


— — — 








Anertimſhhe hreſeſinnen 


Ein Griechenheld fällt. 


deue Sturmwolken ballen ſich auf dem 
europäiſchen Firmamente zuſammen. Die Ab— 


lehnung des ehemals ſo volkstümlichen Premiers! 


Venizelos in den griechiſchen Wahlen wurde von 
der amerikaniſchen Preſſe mit deutlicher Beun— 
ruhigung beobachtet. Einige politiſche Prophe— 
ten ſagen voraus, daß die Niederlage des Freun— 


des der Alliierten in Griechenland einen Hoff- 


nungsſtrahl für einige der gefallenen europäi- 
ſchen Dynaſtien bedeutet. Die Mehrheit der 
Schriftleiter dagegen denkt, daß das griechiſche 
Volk ebenſo wie das amerikaniſche Volk vor et— 
lichen Wochen eine „Veränderung“ brauchte, wie 
ſich „The Brooklyn Eagle“ (Unabh.) ausdrückt, 
und daß Venizelos bloß den Weg Wilſons, Cle— 
menceaus und Giolittis gegangen iſt. 

Auch die Frage des von den Franzoſen und 
Briten angedrohten Boykottes wird erörtert; 
nämlich von dem Standpunfte aus, ob die Al- 
liierten ein Recht haben, jich dem freien Willen 
und der gejeglichen Wahl des einen freien Volkes 
entgegenzujtellen, jet dejjen Urteil au in den 
Augen der Welt-ein noch fo fchlechtes aciveien. 
Zu diefem Thema jagt „Ihe Pittsburgh Gazette 
Times“, (Rep.): 

„Die öffentlihe Meinung wird König Kon- 
jtantin nicht willfommenheißen, aber das ijt von 
wenig Bedeutung. Wenn Frieden in der Welt 
berrichen foll, dann muß das Recht eines Volkes, 
fi) feine eigene NRegierungdform und feine ei» 
genen Herricher zu wählen, allgemein anerfannt 
werden.“ 

„Ihe Neo Orleans State” (Dem.) meint 
zwar, daß Konitantins Rüdfehr die Rückehr des 
deutichen Einflujjes bedeuten würde, und halt 
Griechenland jeine „Undankbarfeit” gegenüber 
dem „erleuchteten griehiichen StaatSmanne“ vor, 
aber trogdem ijt aud) diejes Blatt gegen eine 
Einmifhungg de3 Auslandes in Griechenlands 
innere Angelegenheiten. Dazu bemerft „Ihe 
Neno Öazette“ (Rep.), daß bei einem eventuellen 
Brotejte Griechenlands gegenüber einer Einmi- 
hung der Alliierten die Völferliga gezwungen 
wäre, jicy mit diefer Angelegenheit zu beichäf- 








Ben 29. November 1900. —. 
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———————— 
engliſchen Dragoner-Regt., 


deſſen 
(Für die Abendpoſt“.) 


Ron der Warte am Rhein, 


— — — 


Offiziere das von ihrem Chef geſtif⸗ 
teie Bild des Kaiſers in engliſcher 
Uniform während des Burenkrieges 
mit dem Geſicht nach der Wand um— 
gekehrt hatten, und es nach der 
Kriegsertlãrung ſofort entfernten. 


Wilhelm II, ijt von ganz anderem 
Holz. Als die Offiziere des Rhein- 
stüraffier-Regts in Eöln-Deuß nad) 
der Kriegserklärung Enalands den 
Namenszug des Königs Georg von 
ihren Achſelſtücken entfernten, ſprach 
ihnen S. M. ſein allerhöchſtes Miß— 
fallen aus und verfügte, den Na— 
menszug ſeines Vetters wieder anzu— 
bringen. Im Felde traf ich damals 
einen Rittmeiſter dieſes Regiments, 
der erzählte, das Offizierkorps ſei 
über dieſen Befehl ſehr entrüſtet ge— 
weſen, und ich bin der Anſicht mit 
Recht. Auch Vetter Ferdinand, der 
König der Bulgaren, befand ſich als 
Chef des Thüring. Inf«-Regts. Nr. 
72 unter den ausländiſchen Groß— 
henden Lieben mit Blumen zu würdenträgern des preußiſchen Hee— 
ſchmüchken. So auch die Kriegervereine res, und wie ich als allgemein be— 
vom Clemensplatz aus und viele an- kannt vorausſetze, der Kaifer Franz 


Gräberſchmückungstage. Auffriſchung 
alter Erinnerungen. — Fremdländiſche 
Regimentschefs. — Der letzte Kaiſer und 
ſeine Berater. — Die darbenden Vetera— 
nen und Kriegsbeſchädigten. — Deutſche 
Zeitungen über iriſche Angelegenheiten. 
Horchheim bei Coblenz, 2. 

November 1920. 


Allerheiligen iſt 
Gräberſchmük— 
kungstag imRhein⸗ 
land und manchen 
anderen Gegenden 
Deutſchlands. So 
zogen denn geſtern 
in Coblenz Tau— 
ſende nach dem 
Jerrlich am Fuße 
gelegenen Friedhof 


der 
hinaus, um die Gräber ihrer dort ru— 


Kartauſe 


dere ehemalige Soldaten zu dem Eh— 





—— 
Münchener Nachrichten. 


Von Eva Gräfin von Baudiſſin. 








Copyriaht. 1020. Twentleth Century News 
Features. 


München, am 22. Oktober 1920. 

In einer Zeit beſonderen Leids 
und großer Not ſuchte die Menſch— 
heit von jeher nach einem Ausgleich, 
einem Troſt, einer Offenbarung über— 
ſinnlicher Kräfte, die eine beſſere Zu— 
tunft verhrihen. Wieviel alte Prophe— 
zeiungen ſind nicht während des 
Krieges hervorgeholt worden — und 
fand ſich auch nur die Spur einer 
Aehnlichkeit zwiſchen Weiſſagung 


und Tatſache, ſo triumphierten die 


Gläubigen, denen die Religion nicht 
genug Halt mehr bot, ſondern die 
beſtimmtere Lehren für ſich forderten. 
Der Mberglaube blühte und bie 
Leute, die jich ein Gewerbe aus der 
Leichtgläubigteit Anderer machen, 
famen auf ihre Recdnung. Erit fürz- 
fih verficherte mir ein einfacher 
Mann im Algau, daß eine alte, un 


renbegräbnisplag derer, die hier als 


Sojeph von Dejterreih und König 


international! — das geben fie nid 
gern mwieber heraus, — 
* * 


Ein neues „Uraufführungs-Thea 
ter“ brachte auf der Bühne des Schau 
ſpielhauſes eine dramatiſche Dichtun 
Der neue Midas“ von Richard Fu 
ringer heraus — der erſte Verſuck 
uns die ganz moderne dramatiſch 
Produktion nahezubringen. Das Letz 


iere iſt nicht ganz geglückt, obgleie 


ſich im Publikum auch einige „Ver 
ſtehende“ und Beifallsfreudige fan 
den; wir Uebrigen müſſen entſchiede 
noch viel lernen, ehe wir uns im Aus 
druck dieſer expreſſioniſtiſchen Kunf 
die fich eigenilich nur in Undbeutun 
gen, Vergleichen, Beziehungen gefäll 
und Alles willtürlih durdeinande 
auf einen Faden zieht wie Kinde 
bunte Perlen, zu dem Bemußtfei 
durchringen werben, vor einemDram 
und dem Schidfal — ober dem Im 
bolifch gejtalteten Spiegelbild eine 
folhen — von Menjchen oder nu 
den Trägern von Kdeen zu jtehe 
Das eine darf man nicht leugner 
B dem Wert die Darftellung, de 
|Rahmen, die Mufit, auch mohl bi 





bon Ungarn, ala Chef von drei Regi: 
mentern: des Kaifer Franz Garde- 
Regts., des Hufaren-Regts. Nr, 16, 
„Kaiſer Franz Kofeph“ und des Fü— 
ıde | jilter-Regt,. Nr, 122 (Würitemberg) 
Gottesader im Glanze der zahllofen | „Kaifer Franz Jofeph“, nebit 7 Erz- 
Kerzen, die auf den Gräbern aufges | herzögen, darunter der Iebte Kaiſer 
ſtellt waren und der Mond beſchien Carl. Der Kaiſer von Rußland, der 
vom wolkenloſen Firmament die ermordete letzte Zar Nicolaus, war 
Trauerſtätte, wo ſo viele Tauſende, 


Opfer des furchtbaren Krieges ihre 
lezie Ruhe gefunden haben. Am 
Abend erſtreckte der ſich teraſſenför— 
mig den Berg entlang erſtreckende 


längft verftorbene Frau — leider find |Auffaffung der Mitwirkenden ent 
diefe Menschen immer tot, wenn man|iprad. Ein einheitlicher Stil, ehe 
auf ihre Velanntfchaft brennt! —|der Erpreflionismus, faßte bo 
bejtimmt vorausgefagt habe, daß, in | Ganze zufammen und man wäre neu 
wenigen Jahren Frankreich unterge-|gierig darauf, mie das Ausland, dei 
ben, das britifche Reich, das ja doc; |dieje Richtung der Kunft noch gar 
Ihon unterfpült fei (moraus nicht zu | Fremd fein fol, während wir fie jco 
entnehmen war, ob dies fymbolijch | wieder jalt ais „von gejtern” empfin 
oder wörtlich gemeint wmurbe), verfin= | den, fie) Jolden Darbietungen geger, 
fen und noch einige große Städte mie| Über verhielte. Wir find langjaı 





roch in der Erinnerung Lebende oder 


nn 


Chef von nicht weniger als fün 











Rücdfiht auf die darin vollbradgten Leiftungen, 
während da3 Kapital nur für Leiftungen be= 
zahlen wollte, Die Zuſammenſtöße zwiſchen 
gegenüberſtehenden Organiſationen von Ka— 






tigen. „The Roanoke Times“ (Dem.) zweifelt 
an der Rückkehr Konſtantins, da die Großmächte 
Venizelos freundlicher geſinnt ſeien als dem 






deutſchen Regimentern, ſeine Gattin, 
bie Schweſter des letzten Groß⸗ 
herzogs von Heſſen, war Chef 
‚eines Regiments, und dieſe Ehre teil- 
‚ten mit ihr der Großfürſtthronfolger 
und bier Großfürften, die lebteren 
ſämtlich, wie auch die engliſchen 
Herrſchaften, keine Freunde, ſondern 
wanche von ihnen ausgeſprochene 
Feinde Deutſchlands. So der König 


Vergeſſene, in Frieden ruhen, bis ſie 
neuen Bewohnern Platz machen müſ— 
ſen. So iſt das Leben! Die verheißene 
ewige Ruhe iſt auch den Toten nicht 
vergönnt. 

Heute, am Allerſeelentage, wieder— 
holt ſich das Bild von geſtern; der 
Teil der katholiſchen Bevölkerung, 
der En u. ng Ban —— —— 
konnte, tut es heute, um der Ehren- Ferdinand von Rumänien, Chef des 
pflicht gegen ihre Verſtorbenen zu ge-⸗ Infanterieregiments 68 —8 
nügen. Auch in unſerem ſtillen por base Bild im Cafino diefes Regi- 
ert —— der * pa: 2 ments „oa, aber jchleunigjt vers 
weniger al3 89 ehemalige Beinohner | Ihmand, als Diefer aeborene Hohen: 
find als Golvaten auf den Cchlacit:|zoller zu Deutfchlaubs Yeinben über. 
feldern gefallen, und viele andere in- ging. Der einzige YBundesgenofie, 
folge von Beriwundung und ——— nicht Chef eines deutſchen Regi— 
heit in Hoſpitälern. Eine erſchreckend nments war, iſt der Sultan der Tuͤr— 
große 2 = einer — bon. e wohl * * der König von 
etwa 30 erſonen. Der amerika- Spanien, Alfons XIII., mit dieſer 
niſchen Beſatzung gebührt Anerken- Ehre bedacht, dem der Kaiſer da 
nung dafür, baß fie die militärischen ! Magdeburger Infanterieregiment Nr. 
Vereine nicht aufgelöft und ihre fa=|66 verliehen hatie, 
meradjchaftliche Betätigung verboten | 
hat. 





Dieje Einrihtung, wenn ich fie fo 
nennen darf, 


Hamburg und Venedig folgen mwür- 
den — und dann der ungeheure Auf: 
jtieg Deutfchlands beginnen werde! 

Diefer Mann hatte vier Jahre 
lang den furhtbaren Ernit, die grau- 
fame Wirklichteit des Kriege mitge- 
nıaht — und tod fand er feltfamer: 
weile in den Vrophezeiungen ber to- 
ten rau feine Zuperficht mieber! 
Man jollte feiche Seelen beneiben, 
jtatt über fie zu lächeln; und man be- 
greift fchlieglih, dab auch miljen- 
Ichaftlicy gebildete Menfchen fi in 
unferer Zeit der Depreifion zu gern 
Studien und Interfuchungen hinge- 
ben, die auf ern Vorwiffen und eine 
Offenbarung tüuftiger Dinge hinau?- 
laufen und ychlieilich doch nur ein 
Irojtmittel für Herz und Geele find. 

In Münden beichäftigte Tich in 
einem öffentlichen Vortrag fürzlich 


duch die Malerei vor allen Dingeı 
dann durch die Literatur, die Muft 
|dieBirbhauerei, Schließlich Togar durı 
dad Kunftgeiverbe und bie Mat 
„gezahmt” worden — denn als echte 
Ausdrud des Zeitgefhmads un 
-willens empfinven wohl nur bie Gh 
wählten den Erpreffionismud. Wi 
mag er im unvorbereiteten Auzlaı 
|teirfen —? ch möchte das mal eı 
| leben! 
* * 


Zu einer ernſten Verſammlun 
Fand fich am legten Sonntag im Zu 
tus Krone eine ungeheure Menichen 
fhar zufammen, vom „Deutjche 
Notbund“ einberufen, al3 Proteft gı 
gen die „Ichwarze Schmach” im bejef 

ten Gebiet. Der junge Vortragent 
Heinrich Diftler ift bereit3 von EYı 
cago aufgeforzert worden, bort un 
in andern nordamerifanifchen Stäl 


* 


ein Hert Czernin mit der „ſiritiſti- ſen über dies Thema zu ſprechen. D 
ſchen Zäuſchung“, mit der man aber Schwarzen, die in der Kolonie 

nicht die Prüfungen und Ueberzeu⸗ Hfennige läglich Löhnung erhalter 
gungen folder Männer mie Friedrich | miifen bon Deutichland monatlh 


pital und Arbeit Haben mit dem Wachstum der 
leßteren an Seftigfeit zugenommen. Die Ge- 
aenjäße find immer zeitweije überbrüdt iwor- 
den, aber diefe Kompromiffee bilden nur Not« 
behelfe, ohne den Kern der Etreitfrage zu tref- 
fen. Cie it dadurdh nur noch veriwidelter ge- 
worden, 

Gerade jebt ijt die Zeit für neue Per 
hbandlungen gefommen. Infolge de3 plötlichen 
Nufhörens der früheren gewaltigen Nachfrage 
für Arbeit bredien die Gewerkichaften ausein- 
ander, da ihre Mitglieder fich felbit zu reiten 
ſuchen. Die alte Autofratie it verichrdunden. 
Natürli wird fi aus der Miche eine neue 
Drdnung der Dinge erheben — wird fie wieder 
nur in einer neuen Gewerfichaft mit dem alten 
Hab und der früheren Biellofigfeit beitehen? 
Dder mird fie in einer geihäftliden DOrgani- 
fation beitehen, die ihre Gejdhäfte au in ge 
ihäftliher Weife erledigt? 

Herr Eujhing veranihaulicht jodann feine 
Sedanfen über die Bildung einer joldien ge- 
ihäftlichen Organifation anjtelle der bisherigen 
Gewerfidaften an dem Beilpiel der Kohlen- 
gräber und Minenbefiter. Eine Grubengefell- 
ichaft, die im Monat bunderttaufend Tonnen 
Kohle zu produzieren vermag, verpflichtet fi) 
durch einen Kontrakt, einer dritten Partei mo- 
natlicy fehzigtaufend Tonnen zu liefern. Muf 
Grund diejes Kontraftes Tann fie zu den Wr- 
beitern gehen ıumd mit diejen einen Vertrag 
über die Förderung diefer monatliden KRohlen- 
menge abfhliegen. Dieſer Vertrag iſt aber 
nicht von den Kohlengräbern zu unterzeichnen, 
fondern bon der von den geihulten Arbeitern 
gebildeten Korporation, an die allein auch die 
gefamte Lohniumme zmwed3 MWeiterverteilung 
unter die Arbeiter auszuhäandigen ii. Auf 
diefe Weife erhält die Grubengejellihaft die 
Sicherheit, dat die Arbeitsfoften eine beitimmte, 
in dem Sontraft vorgefehene Söhe nicht über- 
iteigen werben, während den Arbeitern ander- 
feit$ ein beitimmter Monatslohn aemwährleijtet 
it. Der Grubengejellihaft mu aud) das Net 
zugeftanden werden, mehr Arbeit zu verlangen, 
bi3 zu ihrer Gelamtfapazität von 100,000 
Tonnen, und da bei einer Zunahme der För- 
derungSmenge ihre Rojten abnehmen, fo foll 
der Kontraft eine Hlaufel enthalten, der zu- 
folge, mwenn diefe Roiten unter eine gewilie 











































früheren Könige. Nad) der Anficht des „Rhoenizx 
(Arizona) Republican” (Unabh. Brogr.) haben 
die Griechen eher gegen die Republit als für 
Konitantins Rüdkehr geitimmt und „ihre Be- 
tmeggründe müflen jehr jtarf geiveien fein, da fie 
über das Gefühl der Dankbarkeit gegenüber dem 
Retter Griechenlands fiegten.“ 

Eine originelle Erklärung für die Nieder- 
lage de3 Führers im Weltfriege liefert „Ihe 
Worceiter Telegram” (Rep.), mwelder meint: 
„Bielleiht wurde Venizelos von jeinen Land3- 
leuten mehr al3 ein internationaler al3 ein bel- 
lenijch-nationaler Staatöntann betrachtet.“ Aber 
die meilten Zeitartifler begnügen jidy damit, die 
politiihe Unbeitändigfeit der Völker als die Ur- 
fahe für DVenizelos’ Yall anzujchen. „Ihe 
Nebraska State Journal“ (Unabh. Rep.) weiit 
darauf hin, daB „fein Führer im Weltfriege mit 
der alleinigen Ausnahme von Xloyd George die 
Nachfriegswahlen politiich überlebt hat,” woraus 
nad) der Meinung des Blattes hervorgeht, dab: 
„Er hielt un$ aus dem Siriege heraus“ ein bei- 
feres politijdes Schlagwort ijt als: „Er hat den 
Krieg gewonnen.” — „Monardiien ebenjo wie 
Kepublifen folgen diefem undanfbaren Kurfe,“ 
bemerft „Ihe Atlanta Rournal” (Dem.), denn 
„jo iit die menjhlihe Natur“, und „Ihe Chi- 
cago Sournal“ (Dem.) erklärt: „Der Umichlag 
der Gefühle nad einem großen Kriege fcheint 
da3 unabivendbarjte und unlogiicheite menid- 
Ihe Phänomen zu jein.“ — „Ihe Charleiton 
News and Courier” (Dem.) vergleihen Die 
Umftände der Niederlage des griedhiichen Staats» 
manne3 mit denen. der Führer in Frankreich, 
Sstalien und Amerifa und erinnern ihre Zefer 
daran, dab das Volk die großen Errungenjcaf- 
ten und die geleijteten Dienite feiner Führer im 
Kriege fchnell vergiit und fi) nur ihrer Irr— 
time erinnert. 

„Ihe Naihville Banner” (Unabh.) bringt 
mehr jpezifiijhe Gründe, indem e8 bemerkt, Ve- 
nizelo8 habe ebenjo wie Präfident Wilfon einen 
großen Teil feines Volkes durch feine Haltung 
bei der Syriedensfonferenz vor den Kopf geitoben. 
Anderieit3 wieder finden „Ihe Buffalo Exrprei” 
(Unabh. Rep.) und „Ihe Utica Pre (Unchh.), 
dat die wirtihaftlihen Verhältniiie in Griechen- 
land den Ausfall der Wahlen beitimmt hätten. 

Viele Zeitungen halten das Ergebnis der 
griehiihen Wahlen für ein Symptom der in 















































Bei allem auten Willen bin ich BR 
beute no nicht dazu gefommen, 
einen ganzen Berg von Papieren 
aufzuräumen, die fich in meinem Ar— 
beitzzimmer feit dem benfwürdigen 
Auauft 1914 aufgehäuft haben, iroß 
ver häufigen Vrahnung meiner Frau, 
die meiner fonft üblichen Orbnungs= 
liebe damit ein Schlechtes Zeugnis 
augjtellte. Briefe, Drudjachen, ein 
Haufen noch nicht gelefener Bücher 
und fonftige Sachen liegen Funter- 
bunt, neben meinem Screibtifch auf 
der Erde, und ich habe alle Verfucke, 
endlich einmal Ordnung zu fchaffen, 
nach der Gewohnheit der edlen Spas 


nier mit der Bertröftung auf morgen | 


biöher vereitelt. Ein ischiatiſcher An— 
fall, ein Andenken an nafje Bivouals 
en der Maa3, fejlelte mid) mehrere 
Iage an das Haus, und jo griff ich 
vergeftern Zurz entichloffen in das 
Chaos hinein und lanate ein bides 
Buch heraus, — die Ranglifte der 
preußijchen Armee und des 13. (Sö- 
rigli Württenbergifchen) Armee: 
forp& von 1913—14, die lebte bis 
zum Kriege erfchienene. Diefes Buch 
wird einftmals jehr wertvoll fein als 
Erinnerung an Deutichlands große 
Vergangenheit, wie auch die, fehr fel- 
ten gewordene in meinem Befit be= 
findlice Ranalifte von 1870—71, 
wofür mir fchon eine beträchtliche 
Summe geboten wurde. Während ich 
einen flüchtigen Vi in das erfiere 
Yu warf, ftieß ich auf den Namen 
bes Königs der Hellenen, — fo heift 
der Griechentönig amtli — Kon- 
ftantin, der zur Zeit ala Flüchtling 
in der Schweiz lebt, der Vater des 
kürzlich infolge eines Affenbiſſes ver— 
ſtorbenen Königs Alexander von 
Griechenland. Da dachte ich mir, es 
wäre wohl ein ganz netter Leſeſtoff, 
wenn ich mel die Namen der frem— 
den Fürſtlichleiten zuſemmenſtellte, 
die ehrenhalber als Regimentẽchefs 
dem preußiſchen Heere angehörten, 
oder à la ſutte — im Gefolge des 
Heeres, aufgeführt werden. 


ſtammt noch Zöllner, Sir Oliver Lodge, Sir Wil— 
Zopfzeit, als die Fürſten ihre Heere liam Crookes, Lombroſo, Wallace, 
als Privateigentum anfahen und Du Prel, neuerdings des viel ange— 
darüber ſchalteten und walteten, wie griffenen Profeſſor von Schrenck— 
es ihnen gutdünkte. Wilhelm II., Notzing bezeichnen dürfe, deren Unter— 
deſſen Wahlſpruch war, des Königs ſuchungen ſich auf exakteſte Wiſſen— 
Wille iſt das höchſte Geſeß, war ſchaft gründeten. Herr von Czernin 
überdies feſt davon überzeugt, daß ſprach von dem durch viele Forſcher 
die ganze Welt ihn bewunderte und bewieſenen Daſein eines feinſtoffli— 
ſein guter Freund ſei. Das bezeu- chen Körpers, der den phyſiſchen Leib 
gen ſeine vielen Reden in dieſem umhülle und durchdringe, ihn aber 
Sinne, die er während ſeiner langen auch verlaſſen und außerhalb wirken 
Regierung gehalten hat. Als er dem könne, wodurch bei Medien die ſoge— 
Dntel Edward auf dem englifchen Inannten Materialifationen erfolgen, 
Ihron nicht mehr traute, traten die |bei denen Metherförper und Leib eben 
Ameritaner an feine Stelle, die echten | durch ein fluidifches Band verbunden 
ohne Bindeftrich, venen er Friedrich | blieben und fich zu einander verhielten 
(den Großen im Monument ftiftete. | wie zwei gleichgejtimmte Saiten. In 
Bekannt iit feine Erklärung, er fenne |dem neugegründeten internationalen 
nur Amerikaner, keine Deutjch-AUmes | Inftitut für metaphyfifche Studien 
ritaner. werden dieſe Forſchungen fortgeſetzt, 
In der Reichswehr wird es keine 
fremdländiſchen Regimentschefs mehr um ſowohl einen Betrug wie auch das 
geben, und das deutſche Volk trauert Austreten des Fluidalkörpers feſtzu— 
nicht darum. Auch die meiſten Offi-ſtellen. Natüurlich kann die Beſchäf— 
ziere fanden es lächerlich, fremde Po- tigung von Laien mit dieſen Dingen 
tentaten an die Spitze von deutſchen nur Verwirrung bringen und der 
Truppenteilen zu ſtellen, wenn auch Wiſſenſchaft ſchaden. — Das iſt ge— 
nur ehrenhalber, um ihre Freund⸗ wiß, aber dieſe Warnung wird wenig 
ſchaft zu gewinnen. Das war eine nützen; denn ebenſo alt wie die 
vergebliche Mühe, denn die hohe Po- Menſchheit iſt, wird ſie von dem 
litik wird heute nicht mehr, von we- Drange beſeelt, den Schleier von den 
nigen Ausnahmen abgefehen, von den | Rätfeln des Lebens und der Zufunft 
Landespätern gemacht, Jondern von |zu lüften. Und eine traurige Gegen 
geriffenen oder unfähigen Staat3s | wart beitärkt fie in diefem an fi 
| ännern, Bon lehterer Corte ließ | verftändlichen Wunfche. 
Ns der lebte Hohenzoller beraten; *; * * 
die ihn eines Beſſeren belehren woll⸗ Iſt es nicht ſchrecklich genug z. B., 
ten, fägte er kurzer Hand ab, wie er daß immer wieder die Drohung auf: 
es mit Bismarck getan hat, dem tritt, Frankreich werde ohne irgend— 
Ber des Reiches, dejien Rats |einen Vorwand das Ruhrgebiet be- 
ſchläge Wilhelm I. fteis befolgte, jegen —?! Da diefe Gefahr gerade 
wenn fie ihm au mandmal nicht Für Bayern, das dann ohne Stohlen- 
behagten. zufuhr bliebe, von kataſtrophaler 
— .Wirkung werden würde, hat am 19. 
Da ich nun einmal ſo ausführlich Oktober in der Sitzung des Wirt— 
vem Kommiß geſprochen habe, ſo ſchaftsausſchuſſes im 
will ich zu guter Letzt auch noch be- Landtag Abgeordneter Schlittenbauer 
richten, daß Generaloberſt ron Hee⸗ den Vorſchlag gemacht, das ganze 


aus der 




















* * 





auch ſinnreiche Methoden erfunden, 


bayriſchen 


mit 3200 Mark bezahlt werden — 
ber beutfche Soldat erhielt im Kı'« 
55 Pfennige täalih! Dabei Be 
Frankreich die Abficht, eine Armı 
bon 200,000 Schwarzen „zur Ver 
wendung in Guropa“ aufzufteller 
Die Greuele und Schandtaten, vo 
denen ber Redner Sprach, und bie tät 
lich unter den Augen und ber Zulel 
ſung franzöſiſcher Offiziere begange 
werben, lafjen fich nicht wiederholer 
Für 33 Bordelle, in die man deutid 
Mädchen mit Lift und Gewalt ver 
Ichleppt, muß Deutichland über ein 
Million bezahlen. Dabei fehlt esny 
bollfommen an einer amtlihenStelfi 
bie Pofitives gegen die fehmarz 
Cchmad) leiftet. So fommt das deuf 
Ihe Volt immer mehr zur Selbfl 
hilfe: in einem pfälzifchen, bis auf 
Unerträglichite gemarterten Dorf er 
Ihlugen 3.8. die Bauern mit Dreic 
flegeln 50 Shwarze, wofür der An 
führer 15 Jahre Zuchthaus erhiell 
Der Rebner dankte befonders de 
Preffe, der bayerifchen, al3 „feinen 
treuejten Tyreunde” im Kampf, 3 
dem er in märmiten Worten noch di 
Frauen aufrief. Stürmifchiter Bel 
fall Iofnte ihm, dem Tapferen, de 
für Deutfchlandg Ehre eintreten will 
Grade in Amerifa darf er wohl au 
eine gute Refonanz hoffen!? — 


—1) 1 ——— 

Die Wahlen in Uruguay. 

Montevideo, Uruguay, 28, Not 
Aus den foweit vorliegenden Wahl 
berichten geht hervor, daß die Regie 
tungsparie; im ganzen Lande fieg 
teich war und jich zwei Vertreter ar 
nationalen Verwaltungsrat geficher 
\bat, während die Nationaliften nu 
‚einen Vertreter an ber Behörde ha 
ben werben. Hier hat die Regierungs 
partei eine Mehrheit von 14,001 
Stimmen erlangt und man glaub 
nicht, daß durch die Wahlergebniff 
aus dem nnern des Landes die) 


‚ringen, einjt Kriegsminifter, mit dem | Muhrgebiet in eine twirtfchaftliche Mehrheit bedeutend verringert mer 
ic, 1870 in derielben Stompagnie bed 


Europa am Werfe befindlichen finiteren Mächte 
„Ihe Pittsburgh Leader“ (Proar. Rep.) prophe- 
zeit im Falle der Rüdfehr König Konitantins 
den Ausbruch des Bürgerfriege3 in Griechen- 
land, der aud) auf andere Ränder übergreifen 
und eine allgemeine Volfserhebung verurjadhen 
fönnte, was zu verhindern die Piliht der 
Staatsmänner geweſen wäre. 

Auch „The Boſton Poſt“ (Unabh. Dem.) weiß 











Höhe fallen, die Erſparnis in prozentualer 
Weiſe auf die beiden Kontraktparteien zu ver— 
teilen iſt. 

Die Neuartigkeit des Vorſchlages beſteht 
namentlich darin, daß die Erſparniſſe an Ar— 
beitsfoften nach dem Kontraft von der Arbeiter- 
gejellihaft zunadit für die Anfammlung eines 
Fonds benukt werden foll, aus dem die Gru- 










bengejellihaft im Falle eines Kontraftbruches 
feitens der Arbeiter entihädigt werden Fann. 
Die Grubengefellihaft iit bei einem Kontraft- 
Bruch ihrerfeit3 mit ihrem ganzen Eigentum 
haftbar, e3 bedarf daher Feines befonderen 
Fonds dafür, troßdem joll auch fie gehalten 
fein, ihre Erfparnijfe zunädhit in einem foldhen 
Fonds anzulegen, der aber für die Anihaffung 
meiterer arbeitiparender Maichinen auf den 
MRunfch der Arbeiter hin verwandt werden joll. 
Erjit nahdem diefe Fonds eine heftimmte Höhe 
erreicht haben, jollen weitere Eriparniiie in an- 
derer Meife nah dem Wunich der Gefellichaften 
verbraucht werden dürfen. 

Als Vorzüge des Planes werden herbor- 
achoben, eritens für die Arbeiter, daß er die 
Sewerfihaft nicht vernichtet, jondern in eimwas 
abgeänderter frorm beibehält: da er dem ge- 
ichulten Arbeiter eine gewille Kontrolle über 
den ungeichulten einräumt — mährend aegen- 
mwärtig daS Umgefehrte der Fall iit — und das 
Recht, Ätatt Arbeiter Mafchinen einzuftellen, die 
der Arbeitgeber liefern muß; daß er dem Ar- 
beiter einen Teil der erfparten Arbeitstoflen 
zuweift; dab er ihn al3 einen Geihäftsmann 


















behandelt, der fich nicht zu ver n braucht, 
md ihm enbich einen befämmnten Teinbeflohn 


Symptome für die reaftionäre Tendenz in Eu- 
ropa anzuführen, indem jie die Aufmerfjamfeit 
ihrer Zejer auf den Verluft von 40,000 foziali- 
ftiichen und den Gewinn von 17,000 monardji- 
ftiihen Stimmen bei den Wahlen in Sadjen 
Ienft, womit aud „Ihe Quincg (SI) Whig 
Sournal” (Rep.) übereinitimmt, indem es er- 
Härt, dab eine Neigung zum Monardismus in 
Griechenland aud für andere Tontinentalen Na- 
tionen Einfluß ausüben” und badurd neue 
Kriege heraufbeihwören würde. Auh „Ihe 
Toledo, Blade“ (Ungbh. Rep.) ijt diefer Anjicht. 
Sur „Ihe Topefa Capital” (Rep.) ift die 
Angelegenheit einfah ein Beweis dafür, Ant 
„die Griehen mit ihrer Dynajtie verheiratet“ 
feien, während „Ihe Chattanooga Times“ (Un- 
abh. Dem.) den Sieg der royaliftiihen Propa- 
aanda mit den amerifaniichen politiihen Metho- 
den der Aufhegung de3 Volkes gegen die in der 
Macht befindliche politiiche Partei vergleicht, 
Auch „Ihe St. Louis Pot Dispath“ (Un- 
abh.) zieht einen folden Vergleih und erklärt 
Venizelos „ebenjo enticheidend in einem feier- 
lichen Brierenbnm riesen wie der ®ilionis- 






















König Konflontin, ber mit ver Füfilterregiment. Nr. 80 geftanben 
— I Lr habe, den Reichspraäſidenten Ebert in 
Schweſter Sophie des —————— De oe FOR ER 





Dr : ’ “Reiner Unterretung für die Not ver 
en ” —— iſt. bedürfügen Altveteranen angerufen 
nr zyde egis hat. Der Rei hspräſident belundete 
Sub 2 rn rn u nf Reg. feine zZeilnahme für die elten Käm— 
den Achfelftüden und Ychfeltlappen| Pie zum fagte zu, feinen Einfluß bei 
führte. Der jüng:t perftorbene König — SNe Wezzen 
Ulerander hatte nicht diefe Ehre, 
mwahrjcheinlich weil er mit einer nicht 
ebenbürtigen Tame, die Madame 








zu wollen, daß die Reichgunterftüt- 
| aung an dieje Armen, die nur 150 
| Mark jährlich beträgt, * wird. 
— Es iſt ein Jammer zu ſehen, wie 
—— —— ii noaßl | fajmer biefe_ hungernden Veteranen 
Kronpring Gecr⸗und Prin ee _ * zu 
Een ee s * ſie oft, mit Poſtlarten, 
Dee 
letzterer des Hefniſchen Garde Dra- an —* —* * = ee 
goner-Regts Nr. 23 geführt wurden. | —* rg an d Fr gr 3= 
Nun fommen wir zu den —— — ——— ber * 8* 
nädsften er Milbelms IT | perlegten aus dem Weltfrieg, für bie 
em König u v 2 roh auch ‚nicht hinreichend gejorgt wird. 
tannien und Ir and und Kaiſer a BE —— nee 
Indien, tvie er * ber Ranalifi | Colbaten, der ng Yaram einge —* 
nannt wird der Chef des Garde Unfiatat u ee ae 
} — — “Ks 
— — Bier ig das eiferne Kreuz und erzählte 


i . mir, mie er in Rußland zu feiner 
unb beö Rhein. Küraſſier-Regts. Nr. ſchweren Ahnen am. f Ich gab 
3 war, dieſe Ehrenpoſten bei der hin ein Almoſen, und zwei vorüber⸗ 
Kriegserllärung an Deutſchland aber, gehende ameritaniſche Soldaten folg— 
gleich dem Herzog von Connaugbt|ten meinem Veifpiel. Patrit grata 
und dem Prinzen und der Prinzeifin | militibus! Das dankbare Vaterland 
Arthur don England niederlegte.|forgt für feine Kämpfer mit Worten 





weil * dar Yiept | Lebtere brei waren ebenfalls Chefs | und leeren Verſprechungen. 
Nic) bie forkaftifhe enge: „Rollen ei oder A Ta fuite pornehmer Kavallerie- on ii — bed 
iüen der Demaksafie niht auf Die Nerven?“ IMeaimente, wie Wilfelm II. eines Büngermeifech non Col, Terence | 


ER 











Einheit zufarımenzufaffen und für|den wird. Im Senat hat die Regie 
den Kohlenberabau eine Beteiligung |rungspartei fich vier Site geficher! 
amerifaniichen Kapitals bis zu 25%, | während die Natioialijten zwei ihre 
berbeizufühten; in der Hoffnung, daß | Kandidaten burhbrachten. Wäh 
ih die amerifanifchen Kapitaliften| rend des Tages herrjcht hier Ruhe 
einer Belegung duch rantreich dann | wennichon heute abend der Straßen 
mohl mwiderfegen würden Menfchlich; Bahnverkehr eingeitellt wurde. 

fühlende- und hHilfsbereite Kreife 
Amerikas haben unendlich viel Gutez | Streitnuimmt ihlimmenQAlusganı 


—+-° — 


für uns feit ter Revolution getan; 


jpet diefem Vorjchlag denkt man aber 
Loh — ohne unhöflich erfcheinen zu | 
mollen! — »b die3 nicht heiht, den | 
Zeufel mit Beelzebub auszutreiben! | 
Denn mas die Sapitaliften einmal in | 


den Händen haben, — darin find fie 





MacSminen, gibt den deutfchen Zei: 
tungen zu langatmigen Belprechuns 
gen über Jrland Anlaß, die zum 
Zeil zeigen, daß die deutjchen Zei- 
tungsfchreiber in irifchen Angelegen- 
heiten ebenfo bewandert find, mie ihre 
engliſch- und iriſch-amerikaniſchen 
Kollegen in deutſchen. Ein Coblenzer 
Blatt nennt den genannien Bürger— 
meiſter ſtets Max Swiney, und ſo 
hat es auch neulich berichtet, im 
Staat Chicago ſei ein Streik ausge— 
brochen, den der dortige Präſident 
bald beizulegen hoffe. Die engliſche 
Sprache, amerikaniſche Geſchichte und 
Geographie ſpielen immer noch eine 
untergeorbnete Rolle im deutſchen 
Baterland. - 

3 Auguf Boedlin.- 
“ 8 


geweſen zu ſein. 








Von dem Farbigen DeWitt Red 
mont, Nr. 4824 Evans Uve., wurd 
der im Hotel der Heilsarmee an Mon 
ſroe und Wells Straße wohnhaft 
20jährige Calude J. Graves ſieben 
mal in die Bruft und in den Rüden 
geftochen. Wie es heißt, ſoll Graves, 
der in Dieniten der American Rail: 
way Erpreß Eo. fteht, Redmond be 
Thulbdigt haben, bei ver Entmwenbung 
verſchiedener Expreßpakete beteilig 
Ein Wortwechſe! 
war die Folge. 





Zum Mörder geworden. 


Im Countyhoſpital ſtarb geſtern 
der Arbeiterführer William Tynan, 
relher am Freitag abend mährent 
eines Wortmwechfel3 por Lulu Knapp 
Wirtfhaft an 35. und Lod Straße 
angefhoffen murde. ofeph Gars 
pille, ein früherer Zuchthäusler, 
wurbe furze Zeit, ehe Tynan ben 
legten Atemzug tat, von biefem ald 
fein Angreifer identifigierk (6x bee 
finbet Jih in Sf  __ 








— ZT = * 
Se 


Wer 











Conrad Eeidemann, Direktor. \ 


Gin Klahnxuf!. 





Ta der Befuch ımieres deutichen Theaters bisher befanntlich mei- 
jens ein derartig ſchlechter war, daß ſein Fortbeſtehen ernſtlich gefähr— 
det iſt, ſo ergeht hiermit an Alle, in deren Adern deutſches Blut fließt, 
die Aufforderung, ihm nach Kräften zu helfen und dazu beizutragen, 
daß dieſe Pflegeſtätte deutſcher Kultur uns auch ferner erhalten bleibe. 

Es wird ihnen hiermit die folgende Erklärung, welche für das 
bevorſtehende neue Jahr als Richtſchnur für ſie dienen ſoll, zur Gut— 


heißung unterbreitet: 
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Gelobnis fur Neunzchuhundert nnd Re 

— — Einundzwanzig — — & 
„endem das Neue Jahr mit der Verheifiumn heranfdammert, dai | 

wir auf allen Gebieten menihlihen Wirkens einer neuen Aera ent- | 
negenachen and das ganz bejonders auf das Germanentum zutrifft, je | 
jei e3 beichlojien, dah wir anf der Jagd nad} dem allmächtigen Mammon | & 
die neijtinen Güter unieres Wolfes nicht vernaddäfiinen wollen, ohne die ®& 
wir Eeine auten Amerikaner fein und werden fimnen. & 
& 
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„Darum wollen wir an diefem Tage neloben, dak wir mit allem 
unjeren Kräften der vornchmiten Pilegeitütte denticher Kultur in un- 
jerer Mitte, dem dentichen Theater im Buch Temple, anjere tatfräftigite 
Unteritüsung hiermit zu Teil werden Iafien, indem wir nicht allein un— 
ſere Namen unter dieſes Schriftſtück jeen, jondern uns nad) Vermögen 
Lejteuern, am das gejdjriebene Wort in die Tat zu vertuandeln, zum 
Ruhm und Vreis des unſchätzbaren Vermächtniſſe unſerer Väter. 


„Von dieſer Stätte aus ſoll uns das Evangelium unſerer Miſſion 
in dieſem Lande in unſerer Mutterſprache rein und unverfälſcht verkün— 
det werden, denn unſere Mutterſprache iſt die Brücke, die die Kluft 
überſpannt zwiſchen unſerem neuen und unſerem alten Vaterlande; ſie 
iſt das Bindemittel der tanſend und abertanſend Fäden, die ſich ſpinnen 
und noch für Jahrhunderte lang ſpinnen werden zwiſchen den fortge— 
wanderten und den zu Haus gebliebenen Söhnen und Töchtern All— 
mutter Germanias. 


„Darum ſei das Jahr 1921 dem Wiederaufleben deutſcher Kunſt, 
dentſcher Wiſſenſchaſt, deutſcher Literatur und der deutſchen Sprache ge— 
widmet, denn mit Eurer Mutterſprache verſinkt auch Ihr, Ihr Deutſch- 
Amerikaner.“ 


Jeder, der bereit iſt, dieſes Gelöbnis abzulegen, wird hiermit ge— 
beten, in untenſtehenden Kupon ſeinen Namen zu ſetzen und ihn zu— 
ſammen mit ſeinem freiwilligen Beitrag, ſo groß oder klein er auch ſein 
mag, an den Schatzmeiſter, 


% 
& 
& 
0 
9 
% 
® 
® 
% 
® 
Herrn Henry Schoellfopf, 8 

809—311 W. Randolph Str., 

einzuſenden, der ihm eine Quittung dafür zuſtellen wird. * 
Dieſer Mahnruf iſt nicht nur an die die Deutſchen Chicagos, ſon— 
dern an alle Mitbürger deutſcher Zunge im ganzen Lande gerichtet. Da 34 
ſie ſich wenn immer ſie hierher kommen, im Bush Temple Theater an % 
echt deuticher Kımft erfreuen fünnen, und ihnen, jhon aus Stammes- > 
bewußtſein, um die Erhaltung diefer Pilegeitätte deutiher Kultur zu 
tun fein follte, jo ergeht auch an fie die Aufforderung, ihr Scherflein |® 
dazu beizutragen. ® 
Alle Namen der Geber werden in eine Ehrenliite eingetragen ımd % 

in der Nemjahrmunmer des Theaterprogramms veröffentlicht werden. 8 
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; Serrn Henry Schoellfopf, | 
Kr. 309—511 R. NRandolph Str., 

| Chicago, Illinois. 

Beifolgend finden Sie den Betrag von 8. . . . welchen Sie bitte 

dem Fonds zur Erhaltung des Chicagoer deutſchen Theaters ein— 

verleiben wollen . 

$ 
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HOME oo... 


Adreſſe: 
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Todesanzeige. | Todesanzeine 
Freunden und Belannten die traurige Nad-| freunden ımd PRefonnten die traurige Nach 
richt, daß unfere liebe Miutter und Großmutter | richt, daß mein geliebter Gatte und unfer guter 


ee 





Bertha Kramp | Bater und Bruder 

am 28, Nobember im Alter von 77 Dahren | Ghriitian Zipperer | 
felia im Herrn entichlafeır ift, Die Beerdigung | neitorben tft. Die Beerdiaung findet Statt am 
findet ftatt anı Withvoh, den 1. Dezember, ! Mittwoch, den 1, Dezember, 2 Uhr nachm. 
nahm, 1:30 Uhr, vom Trauerhaufe, 5624 S. vom Trauerbaufe, 2033 Weit Walton Sir aus 
Mndelier Ave, nah ber Et. Marlu Kirdc,| nah dem Concordia Gottedader,. Um itille 
Gde California Ave, und 25, Etr,, von da Teilnabme Bitten die traucrnden Hinterblie- 
ch dem Concordia Gottedader, Um ftille | beren: 


Zcilnahme bitter die trauernden Hinterblie⸗ j Marie Zipperer, geb. Brand, Gattin. Frau 
Sarah Krahl, Frau Clara Gordon, Frau 








benen: 

Nichard Kramp, Sohn. Frau Otilia Sn, | Ipa Darcy, Frau Lydia Finfonsim, Kinder. 
Frau Emil Herman, Frau Hermina Eih-| Mev. Kohn Zipperer, Armder, mobi 
mann und Frau Bertha Born, Töchter, Nebit | Pitte Leine Mlumen, 

Enfel und Wrenicl. modi 














Todesanzeige. τ 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ Zur Erinnerung 


rich 5 rn gelicbter Gatte ; 
ru, BOB — Balinste an unfere biclgeliebte Mutter 
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tovember 1920 gaelto 


it am Mit 














‚ 1.350 nadınt,, 





r et. Stephens 
id Sangamon Etr. | 
m burn Friedhof. — 
Die trauernden Hinterbliebenen: 









































am Dienstag. den 30. November, um 2 Uhr ter 

















am 28. November 10920 geſtorben iſt. Die ze und Parade der Preisgewinner 

erdigung findet ftatt am Dienstag, um 2:30 \ Niele nene Sadıen. 

radm., von der Wohnung feines Sohnes, ir. | Nllgemeiner Eintritt 50c—Teine Kriegditeuer. 

2025 N.Spaulding Ade., nah dem Eden Ude | NReiervierte Sie 50c, T5ce und $1.00, | 

hof. Die trauernden Hinterbliebenen: | „ Refervierte Site zum Verlauf bei Lyon & | 
Marie Kaifer, Gattin. Parliiu 







rt und Wabaid: Thomas E, Wil: 


Werner GC. Kaifer, Eobr. nroe und Wabalh, oder am Eins | 








Heating und Sewerage 


1438 en ee a | 4729 N. St. Louis Ave. 















1 g 


| 
ET — — | mo—fr | gu 
Ä im Alter von 65 Jahren fanft im Herrn ent 
s WILLIAM 8 LUGKE ihlafen ift. Die Wecrdigung findet itatt am 
5 


Wittwoch, den 1. Des., 10:30 morgens, bom Nem York. 


x Leichenbeftatter Plumbing, Gas Fitting, Ei 3727 Nord Marfhiield Upe., 


aus nah WWunders Friedhof. Um, ftilled Bei- 

leid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Diary Helms, ach. Boernfan, Gattin.. Frau 
GCharled Wieland, Frau Arthur Rilch und 






Abendpoft, Chicago, Montag, den 29. November 1920. 5 
909 HHHHHP Keine 


A Dentjhes Thenter Buih Temptelgsg rer 











Dachpappe 





Gerippte, fließgefütterte Sleepers für 
Kinder — mit Füßen — ſehr 
weich und warm — ſpeziell 





Winterſchweres Unterzeug für 

Sinaben oder Mädchen, wert 

anna sen 
Gerippte, winterſchwere, fließgefütterte 


Union Suits oder Leibchen oder 
Beinkleider für Damen; herab— 





Merino Unterhemden und -Hoſen 


Gerippte oder flach geſtrickte 61 








Eine Offerte, die uns zurückbringt in die vergangene Zeiten. Da ein gut befannter 
Tabrifant überladen war und das Geld notwendiger brand)te, als die Waren, wurde 
unjer niedriges Angebot acceptiert, infolgebejjen diefer herabgejekte Preis. Weit 


unter dem jebigen Marktpreife. Kauft nun und repariert Eure Dächer, che fie zu Icden an» 
fangen, 


Mollener Tricotine 


für Männer, wert $1.50, zu ..... — 41 Soll breit, nur 
in marincblau, fein 


gerippt, aelöpert, — 


o Four-in-hand paſſend für 
h —E Männer Hals— oder Kleider. 
binden, offene $2.50 verlau 
M IN pl Endform, viele die Yard 
e 


Muiter, 2 für... — 








Slirts 
— für 
iſt — 


81 


Chiffon Velveteen 


Geſtrickte Männer— ——— 
3 pi * der Seide-Appretur 
Halstücher, Tubular — in alien "Deliebe 
l Pf5 or, in ajlortiers ten —— 
en volle Stüde, — die 
ABU LO ten Barden — ip da 
Il glell zu nur ....... ann 


auch Waren 


Japaneſe hohlgeſäumte) 
Tiſchtücher 48=zöll. | Auswahl 
Neinwollenes Strid:= | 


garn, nur in Or | 
fordgrati; 2 für ... | 
Filet Dreifer Scarfs, } 
18 bei 54 Boll ... | 
Combing Jackets, ge- 





HEmDEIL, Al ....0. | 
Bear Brand Golf | 
Garn, ZU ..... 6 










Nacı fait zmei 
Jahren offerieren 
wir wieder Män— 
nerhoſen zu dieſem 
niedrigen Preije.— 
2 23 jchweren Cai- 
Iſimeres und More‘ 
Iſteds, dunkle und 
Sgraue Muſter, in 
| Größen 30 bis 42, 
| dauerhajt gemacht, 


ses 


SI — — = a 
Kent ——— 
EEE 
4 x Ei 


— — — — 


Te 


Der Weihnachtsmann ift 


6e Liberty vder 
Vreſidents Blods, 
für Stindergarten: 
3öglinge, — fehr Kr 


bübfche grelle Fars 





| 
— Br . — | 
— ben, (TARBEHKARK Kohlen» u. Gasherd Männer, ERBEN | 
35 x it Schieß en Eu mit warmem Annenban | | 
= eg mit Scich- 39€ Be  _ RER — jveiß und nidels- — — * Gräben Be | | 
J -f ır En Znlante + a 2 TR ee . . 2 . R 291 \ ; 
be ein En — an berziert, bier Koh- un nen Saffons: Aluminium Reislocher —— — Waſch | N 
I YUDIDEN I ner, — N a0r = 2 * — = = 3 } 5 ö ER 436 oyprit, sube öß —4 
Counter, der Cct 1fe. 680 Sintsmebll, — s+ Forellen Tee Service Garant. medhaniiher Zug lenlöcher, bier Gas— morgen offeriert zu ’ | — 2 Quart Größe, Mit = a m nn || 
Trifo, der Metternde A Vearing Holsräder bemalt, dabihe Atustann Koblenwagen, 2 Terfonen- brenner, Simmering i — RER PURE | = SEE — a Ein Dt. 
© And SCHALE, udbche “si ⸗ 9 1022 i j innter © Yariff were v ier⸗ 
wobnůs Ic — nn. 99 —. Windſſhield, — ſchachteln, 51.98. ’ wagt, Bahnhof, vollſtänd. Ar 2 et ———— berzinnter .Stablgrifi,— | — A Quart en 2. ther 
& Z 7° Bol. Steuerradb, 14.00 PRupven Gab, — Set Geleiſe, ſpez. Mreis, Brenner. und Self: (= H —— 51 Be $1 —— $1.50 Sit, 
> Laundrh ‚ee, 4 Stüde, — bübih poliert uud veritellb, Hood u. Bad, - wr Cet 2 50 znDder, einichlieh- u N J | nut ........*4*4* Mares Orb ive3. für 
"helallzuber, Glas » Maichbreit, bemalt, dvollit. mit Gummireiten, Muswabl!, — 8 asveBbin ae Past: —— 
Clothes Reel und Waſchllammer, Lambe und Horn, von Farbeit, 80.03. s J «od lich Gasverbindung ” ” Glas » Korb, fanch | Footed Glas Blu— an ‚Dienstag, 
für We. * bis au ſechs rum ( <raubenfhliff, 123öflige | men-Bafe, ein $1.50°| a yanııt 2* $1 
519.95 $1.35 ange» Fuß; offeriert o Größe, gut $1.75 wert, | Wert, — fo lange 300) mit Ra- 
tleidete 
83 Kiddu Hurie Puppe, mit 


für Alter 2 bi3 5 
Sabre, am Coune 
ter, $1.29. 


Ton Piano, — 
hübſche Mahagoni— 
Politur, ſpez. — 
Preis, zu 596. 


nicht loicht 
zu zerbre⸗ 


ge ſt opfter 
Bodyh, ſort. 
hübſche 
stleider, 
Strümpfe 





2 Weihnachtskerzen Bonnct, 
58.00 Ehsofiy Shaukeipferd — — fort, Gröhen u. 
weiß emailliert, gepoliterter Sig, Karben, am Komm: 98c 
Spiel Bor, fpeziell zu $5.95. ter, Schach. 12e. 


| S 
ant 26. Nobember im Alter von 44 — Thereſa Ertel. | HHHHHHLE HH HHLH OF HHCCHIHHH 





und Großmutter 


tft im Herrn entichlafen iit. Beerdigung amizıy ; iurel ßt 

EEE BE a ji ihrem Nakturelf anpaßt. 
5 2 — ei und bıs zum 4. Dezember inkl, dauernd, ienstag, 30. Novbr.,, 1 Ubr nadıt., bon 1 ) ’ e Air p B 

Katherine Daum, Gattin. Katherine, a} 5 Itauerhaufe nah der St. Lulas Side, Nel- Unfer eriter Dirigent Herr 

bett, Emily, Minnie, Philip und John | Die AAus tellu t mont und Greembieio Ave., von da mit Mutos | 

Daum, Kinder. | * 1 1 g nach Concordia. Um ſtilles Beileid bitten die 

ee | 


nuz3i gab mit feiner Leitung det | Nordfeite Turnhalle wicber bis anf den | Ihaft diefes jungen Künjtlers Tängit 





Eterbnr ilt mein Gewinn, . 
Dem tu ih mich ergeben, , | Eftede Liebling. 
Mit Freud’ fahr ih dahin. | — — 


Todesanzeige. 


gang zur Ausſtellung, 42. und Halſted Sir. richt, daß mein geliebter Gatte und unſer 


a 


Kopf, oder 


hen iit, — 










Velocipeds für Anaben, 3 
Größen, für Alter 2 bis 10 
Sabre, verftellbarer Eik u. 

u. Handle Bars, Gummi Tires 


ae ur / R 
en’ : J * RR 
—Di3 $7 wert, fvez. Preife, ; $ BT RS En en U | 1 Gras Panic 
53 50 = 167 05 61 Wert, — vollſtändiges Set 81 Muſter, ſo lange 300 $1 
r — ” i ee d borhalten, aut..... 


und ....... ....... 


zu 84. 95, 834. 25 


00 0 0 ꝙ 0 Doppelte Stamps bis Mittag 040044449 


Mari⸗ 


Ihr geſtriges Konzert in der Orcheſtra 
Freunden und Bekannten die traurige Nas. | Hall, — Stimme nod) jhöner geworden. 


ter Bater und Pruper Ein höchſt intereffantes Lieber 
Chriftian Helms fonzert hörte ich geltern in der Or- 


se 


Eine 







Keine Drei Cover:all Tamenfdhürzen, StandarbCloth, 
| gut gemacht, . alle mit Ri Rack Braid beſetzt, neueſte 
IP 2 I | A 


BEE eh AV GAE AVE. 


J 
| | NCONSGOOS J 
| ch Feine Sateen Bloomers 
AT. PAULINA ST. 2 Ss ORES AND ASHLAND Seine Sateen Tanne IT 


DE nennen area Darditoife, ete., zu einen Dollar bis 29; fpeziell zu... 


Boll brei 
mercerizced Ectdes | breit, auf beiden | oder dunller Grund, | zeug, mit  fanch 
Appretur, in allen | Ceiten mit fehtverem | mit netten bedrud» | blauen Nand, volte 


fanch Kindergarten F pen, Werte bis zu $3.00; jolange $1 - 
Shaitierungen, au | Nap, volle Etüde— | ten Entwürfen — in | Stüde, fehr abfor: | Entwürfen, — 81 die Partie vorhält, zumur....... * 
weniger als den Her-⸗J 5 Vards 81 vollen Stücken, — 6 bierend, — vier Stück.. . .... EL sin 
ftellung3foften, — 2 | für... Yards 81 Yards $1 Matte für NKom- Ausgezeichnete Partien . u. - 
Yarde i J——— 3 für D Ile guten Größen u. gut ges 
re — $1 Fancy Touriften, | Mt forter Füllung, — | Gotwns für Damen, alle guieı ” * 


Weißes 
Longeloth, 36 Boll 
breit, feine, wweihe | fancy Streifen, — 


i fir Ki 51.69 wert 
! % pretur, neue ge , Banda Leggings für Kinder, 51.69 ı 5 
zes s Rn bolle Etüde; — au = a * blümte Muſter, — — Pi AU see ade nennen nee 4 
in vollen Stüden — | weniger al3 den < ‚ | in vollen Ctüdten — | nitüre Corte, ſehr sen Io Waitts für D Sröhen 36 bi8 44 — 
fünf Yards zum " $abrifkoften, — | 85c dverlauft, — ſpe— | im Werte von $1,69, | gute Miihung, — „Weiße Boile Waifts für Tamen, Gröben aa 
Breife $i 5 Yards 81 ziell, 2 $1 | die Yard 81 das Rind 81 hübſch mit Spitzen und Stickerei beſetzt; regulä 81 
J J ER JJ Einen au $1.69 verlaufiz zu nur... --.-0.-.-0ce0r 00 


jetst hier! Oefen m * 


Louiſa Bader Abonnement am Sonntag nachmittag ſung des geſanglichen Teils weichen Lied „Love came in at the door“ von; Redhnung trägt, zu bringen, davon 

rben iſt. Begräb⸗ aufgeführt. Die Hauptanziehungs- ſie von einander ab, namentlich bei Mar Liebling, dem Vater der Kon- zeugen die drei Eingangsnummern: Wohnung, 4926 N. Rockwell Str.Vrofperitat durch das gange Land 
24, Str. Troucr-| Gegen raft in dieſer Vorſtellung waren den Recitativen, wo man ſich nicht zertgeberin, einem der bekannteſten „Einzug der Bojaren“ von SHalver- geitorben. Er wurde vor 65 abe! stopen nn ift die Anficht des ehe- 
ö — Titta Ruffo als „Rigoletto“ und ber | jtreng an den Tattſtock des Hapell⸗ Muſiter New VYorls, nicht verpaßt jon, die ewig junge —— ren in Gineinnati geboren und fam OR Hunbesfenators —— 
an unferen geliebten Gatten und vater Ineue Tenor Joſeph Hislop, der mit meiſters halten muß; deshalb iſt dieſe habe. Es iſt allerliebſt und dankbar | tuere von Weber und die zweite 1 ne | J 


w m. u 2* J 
nachmitiaas, vom Trauerhauſe, 947 Weſt Erie Amalie Schramm, Fräulein Macbeth gefiel dem Pu— | 
Etr,, nah dem Concordia Gottesader, Um | u ar a m. ara ee (3 „Gilda“. eine Rolle, die | 
ftille Zeilnahme bitten die trauernden Hin« | Jetzt offen! zu Meleofe Str, im Alter von 72 Sadren ı blitum als „Gilda“, R 
terbliebenen: 


Sonntagsnachmittags Konzert. von Elgar. 


| 


|Nordfeite Zurnerjalle an Bopulari-| das Program fjodann die pompöje 
tat zu gewinnen. Auc) geitern blieb) ımd überaus wirfungsvolle Tell- y.g 
lein Plag unbejegt, und wer fidh| Duverture bon Roffini, ein Pot=| ftädtiihen Mole ein. hellt; er ‚cdentt fi ausſchließlich 
nicht rechtzeitig einjtellte, der mußte| pourri aus „Zigeunerliebe” von| Die Beerdigung findet am Mitt- 





Poft-, Telephon- oder E. D. D. Beftellungen ausgeführt. COOH HH HH HH HIHI 


Sateen Futter, 36 Weihe Tonriften« Kleider Bercaled— Leinen 2 KinderbettBlantet3 ficeſchürzen, m. Taſchen, urſprüng— 
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En Volle, #1.00 
$ 
$ 
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Rolle von 108 Geviertfußß, zu.............. — —— a 












\® 
Damen:-Zrachten, $1 
Modelle, Größen 36 bis 44; früher bis zu $1.39 $1 - 
verfauft, am Diendtag zu. ........:.- rennen 


Damen, fhwarz, weiß und | 
fleiſchfarbig, hübſche Ruffle 
am Knie, Länge 25 51 


—— 
Feine ſchwarze Sateen Of⸗ 

t, Hochfeine | Slanell,— 27 Zoll | 36 Zoll breit, beller tes Craſh Handtuch- —gezact u. ſchlicht. J 81. 75 Werte, zu..........**6* — 

blau oder roſa mit Feine Partie Contil Korjett3 für Ta-W 


a An FON all +r.Tıt en ip pP YA 81,69 ee 
Slanell, — 36 Boll | Fanch turtiſche Ba⸗ Tafel + Tamaft— | Größe 72X00 Boll, | macht, hübfch bejeßt, vegulär 51.69, 3 


ennlifhe® | Hreit, in einer gro | defandtücher, — mit | im bodfeiner mer- 


bon weißer Natic, Feine Muslin Anterröde für Tamen, mit hüb- $1 


b : Rolle bon 3 Eu en sat SICH een, 
Ber Answahl von | fanch javannced Vor, | Cerized Atlas - Ad» | grund für.... 51 ſcher beſtickter Flounce, reaul. 81.69, zu n 


Kinder, Größen s bis 14, ſehr nett 


‘ i 8- i & it a 7 :< & ’ 
52.00 Filz Haus: Slippers für Damen, Elfitin-Sohlen | Heieit mit Eeidenbraid und dop- 


$1.50 Filz Sans: Slippers für Damen. Wi a\ peltem Mofe. Uriprünglich zu 1.72 
$1.50 braune Filz Hans-Slippers für Tamen. AR IE I verkauft; ganz fpezicll, .. $1 
$1.50 Filz Slippers für Damen, Leder: Sohlen. N Ma Eau mut... . 

$1.75 Filz Yuliets für Miffes, Lederfohlen. NR * Weiße Gummihoſen für Babies, 
81. 50 rot gefütterte ruſſiſche Gummiſchuhe für Miſſes. N N Zugſchnur an Knie und Taille, 
Rot gefütterte ruſſiſche Gummiſchuhe für Kinder. j extra jehtvere Zualität, „ge s1 
$1.50 Filz Iuliet3 für Kinder, Leder-Suhlen. wöhnlich OR RE © T- — 
$2.00 matte Leder-Schuhe für Kinder. Schwere Flannelette Greepers T. 
$1.50 Gummiihuhe für Männer. Wabien, Ctonen 1 D&D, gas ee 
$1.50 Gummiichuhe für Kinaber. 


macht, urjprüngl. 95c Wert, $1 
. folange Vorrat, zu 2 für... 
51.50 Filz Haus:Zlippers für Männer. 














55.00 und $6.00 Schuhe für Damen. Größen leicht angebroden, 
$3.00 warıngefütterte Schuhe für Damen, Leder- Sohlen, 
$3.00 ihwarze Kid Iulietz für Damen, Gummiabiäte. 
33.00 Filz Juliet für Damen, Leder-Sohlen, 
53.00 Filz Comfort Slippers für Tamen. 
53.00 matte Leder- Schuhe für Mifies, hoher Schnitt. 
53.00 matte Leder-Schuhe für Kinder, hoher Schmitt. 
53.50 1 Schnalle Meberichuhe für Männer (Arctics). 
+3.00 1 Scnalle Ueberichuhe für Knaben (Arctics), 
53.00 Leder-Hausflippers für Männer, Lederfohlcn. 
33.00 Filz Haus’Zlippers für Männer. 
53.00 ganz lederne Schuhe für Knaben. , 
$3.50 Iohfarbige oder fhwarze fchwere Arbeitsichnhe für Mün: 
ner, jolides Leber, alle Größen von 6 bis 11. 


.. 
Für Draperien 
36 bei 45-zöll. Sunfaſt Drape⸗ 
rt Madras, für Ueberdraperie od. 
Türengardinen, in ſchöner Aus— 
wahl von Muſtern und Far— 81 
ben, ganz ſpeziell, die Yard 


Oefen-Matten 


4.6 bei 4.6 Prolino Rugs, oder 


Dfenmaiten, in guter Auswahl . 8 
bon Mujtern, leicht fehlers 81 
Bei, Sen .. 
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Schwere Flannelette Gowns für 
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Stewart Combin. Wollene Kappen für 









F — Minnie Tt., Duß.; 
Detroit Kewel | nabtilofe Damenitrümpfe, 


Combination Koh— hochgeipleiite dopp. Soh— 
len- und Gasherd; | len, Lisle Garter Tops, 
blaues vder graues | regulär zur $1.00 ver 


cl Mop Kombina- | 
tion, Spruteg dreiedis 
Uge Faſſon, extra gro— 

i f Zubf ker Mor i 

Porzellan, nidelsbes | fauft — Subitandards, j ber ER zen “= 
‘ i = # iheai 2 “ JQuart Slaſch zute 

jeßt, poliert. Chers | jpeziell, 2 Baar ver— ee ı 


teil, fpeziell morgen | fauft für den American Kamilv | Hand bemalte echte Borzel- 
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felia im Seren enticlafen it. Die Beerdigung | die bor eittem Jabre, am 28. November || \ 

findet ftett am Dienstag, den 30. Nob,, um 1919, geitorben it. | 

1:39 nachnt., vom Irauerhaufe, 1740 N. Line | E : ee —— | . * — 

ee genssesen | Chi —X d und beſonders in der Wahl der Far- Stimme ift voluminöfer geworden Und das Program für das getrige| Defannter N: u 

—— EN BG und Bm Don bb: a b D | hieagoer tojt det. ben. Einer zieht braun * ber ans | und hat jetzt beſſere Tragfähigkeit. | Konzert war jo recht nach REN. R 1d8, Gifendagnerbaner von — — — un 

en ie u le * Martin, | Zrum_rube fanft, 06 wir aud weinen | a — | bere grau, der dritte rot, Die übrigen | ch Konnte jedes Pianotönden ver⸗ nem Geſchmack zuſammengeſtellt J. J. Reynolds, nbahnerba ftand Auffhwung folgen wird, 

"Erin. "wert Aalinste, Water; nei, Ge Ginft aber toirb uns Golt bereinen g Geitern nachmittag Berdis „Rigo- Malle eriftierenden Farbe. Sch Der ee twa8 bei ber. fchlechten worden. Bon dem Vejtreben des] biuf, aus dem Leben geſchieden. Daß ſobald yie neue nationale 
—— ſamo Ser alte Tränen wieder ftillt. | letto aufgeführt. — Titta Rufe | fchon bartlofe und vollbärtige Rigo- |Atuftit der Halle viel fagen will. | Rapellmeiiter® Ballmann, neben! Sames X. Reynolds, der jic) als Abminiftration 4 politifches Proz 

Todesanzeige. MM BSon deinen dich Ae Fergefſendengindernnne in der Titelpartie. lettos geſehen. Ein Narrenkoſtüm Meine Zeit erlaubte mir nur, den manchem Populärem auch wirk⸗ Ingenieur einen Namen machte, der gtamm belannt gegeben hat und bie 

Sceunben und Setannten die traurige nas-If} „Line Sabresten Ncauiem Sasmetie EI] D——— — — unn man ſich ja nad) Belieben zus |zweiten Zeil bes Programms zu|lic Gutes, das felbit einent berfei-iyeit über die Grenzen Chicagos yandelsbeziehungen mit den zentral: 
rich, Bob meine gelichte Gattin und . morgens in der Ct. Mathias Kirche, Verdis „Rigoletto“ wurde außer ſammenſtellen. Auch in der Auffaſ— hören, und ich war froh, daß ich das nerten, anſpruchsvollen Geſchmack Dinausreichte, ift geitern nad nur] x 


europäifchen Ländern mieder aufge 


| I Ir kant ? ſinor — 
dreitägiger Krankheit in ſeiner ommen find, ein neuer Zug der 














1 * ; im Sabre 1885 nad) Chicago, woly demofratii Gouverneurs» 
den : | * — —— = em ee 05 Euz — 1 Alle im FJahre a — oſen demokratiſchen Gouve 
Beilmie Daber, (atte, | gen jedem meuen Auftreten in ber Gunft | Rolle aus) für, ben Yuhörer interel> |für Sänger, bie fi auf Zortrag — Rhapfobig bom Liäzt. ME. si mit Dora Thomas aus Tod- Fondidaten James Hamilton Lemis, 
Srau Darie Tapling, Toter. | geftorben am 29, Nobember 1919. des Publikums ſteigt. ſant, da er bei jedem Beſuch der Oper verſiehen. Es wurde von Fräulein drei Rummern wurden in einer Feville, Wis., verhéeiratete. Wenige — 
Nube Sant, du biit aefchieben Auffos Riaoletto it im ftimme |„Rigoletto“ eiwas Neues zu hören | Liebling „con amore“ borgetragen, Weiſe wiedergegeben, wie man es 8 —— egten ſeine! * — 
| Eee FEB, WR SE „g * — “ 9 — iſt u T 4 | en N e_ 07 — d d | zu. * oo E : E von ei wirklick uten Orch iter sschre ſpäter ſchon erregten ſein lungsreiſe zurückkehrte. 
jermit ſprechen wir allen Ve — ⏑ @ ine Andiß — ih! t len. © zanz | der c » T- : nn — A 
x n 1 I nd attes Beiden det dein Grab, ſicht eine Jndividualität. Bekanntlich | Originellfte von allen. Cem Tanz | verholen. TE | berzeichnen hatte, im ganzen Lande! pärtig in der Geichäftsmelt bemerf- 
hör | Sergeffen follft du niemals fein, ſchinückt jeder Rigolettoſänger dieſen zeln und Iänbeln um er Den Reit des Programms, der Fe Soprantitin — Geneve arohes Aufſehen, beſonders war har macht, wird nur von kurze⸗ 
ern — Windhauſer | Scewidmet bon deiner di nie bergef- Hofnarren mit allerhand Körpervers | TEN —* Zen = — J meiſtens aus modernen — — — * BE dies der Fall, nachdem es ihm ge⸗ Dauer ſein“, sagte et. „Im Süden, 
unferen berslisen Daut ans. Inöbefondere bin Gattin Karoline Zabel und Cohn |tenfungen aus, ob fie in den Charat- iſt — i Liedern beftand, fang fie tonjchön | Bornnode „Faut und einem Id] ungen war, die Wafierfrait der|in den atlantifhen Staaten und mM 
teoftreidhen I m aid Mebnee| * ‚ter bineinpafien oder nicht. Einige | Üfereinftimmenb, daß man glauben und mit bollenbeter franzöfiicher ng ae an als | Enoqualmie . Fälle einzudämmen |Meu-Enaland bericht eine ftarke 
tolireihen We— T 9 Rednes; ’ . u > “ . , ‘ a 4 31 * a ’ 3 nr Si x \ ' : 
P i ee A Dccitoniften jtopien ice techte Wade Nichte, e& Tünnte nur 10 —* * Ausſprache. be = —— In deuer Weiſe ein. md für Belcuchtungszwede in Nachfrage nach Allinoifer und Chir 
! — — aus, andere mwieber bie Inte. Einen es macht, und nicht anders. Daß Nach allem, was ich hörte, glaube Zie Sängerin verfügt nicht allein Scattle und Tacoma auszunützen. cagoer Prodekten. Die dom Kriege 
— Zur Erinnerung großen Buckel legen fie ſich alle zu, dieſe Rolle ihm reichlich Gelegenheit |; daß, die intelligente Künftferin | Nber eine Schöne, wohlflingende Nor etiva 20 Kahren erbaute er für | uicherasiäimetierien Sänder Guropas 
F en meine gelichte Gattin und unfere Mutter | x 2 Mark: un fs} ht ! ächtiges O 3 Eee —— — —E io f} : (0,18 zu „sul x Een ge cym Sun — 
= Zindhaufer. — in ee exe Mutte ohne Ausnahme, Auch in der Koſtü⸗ I * —— T — jinit ber Zeit unter den erften in bie= | nal hat — —— ER Dee New Hort ‚Zentralbahn die Chi-| Hasen Materialierf nötig, die ihnen 
Todesanzeige | welde Beute vor einem Yabre, am 29. Nobem- wierung juchen fie originell zu —* irmif en je Fade fein wird. €3 ift bier | einnilerifches Empfinden cago, Illinois & Southern Rail⸗ die Ver. Staaten auf Jahre hinaus 
Sreunden und Befannten die traurige Nadh« | der 1919, geitorben ilt, — | DUTDE ji ni —* EUREN. alles vereiniat: Stimme, Satellit: | * —E — —— way und als die United States werden liefern müſſen. Sowie die 
richt daß mein geliebter Gatte und unſer — | Herrn Hislops Tenor verlieh den ——— Als weiterer Soliſt trat der zur * * anf — Malik 
guter Daten | Bergefien follft du niemars fein! | Dobesangeine. Nelobien bes Tiet a Ba ae a ren. ai Genüge befannte junge Geigenvir.| Steel Corporation im Sabre 1906 neue Abminiftration ihre Politit bes 
| — — | ee ‚Freunden und Betannten die traurige Nah. | Melobien bes Liebenden Herzogs Lieb |eine harmante Perfönlichteit. N rn die Erbauung ihrer Anlagen in|tannt gibt, werder die Fabrifen wie 
geftorben it. Die Beerdigung findet ftatt| Gemibmet bon deiner Gattin und Kindern. | Tibt, dab uniere liche Mutter, Schwiegermut· lichen Klangreiz und Schmelz. tuoſe Fritz Renk auf mit der be— 


Adolf Mühlmann. teniälorf ton | Gary beichloß, wurde Rennolds mit | der unter Volldampf arbeiten, ‚und 

—* — — dem Umbau der Eiſenbahngeleiſe die Arbeitsloſigkeit wird aufhören. 
9 Wäre. nicht von einer) betraut. Muf das jdnelle Wach- |%'r Dürger aber müffer unfere po⸗ 
= tum Garys war er nidt De ren und Fattionsſtreitig leiten 


ſ 5 itit die Meijter- i : 
ee ——— jtolz, hatte er dod einen großen !nergeffen und alle —— * 





33 CY nr . - . . * 

Entf ann :,!1 Zei SahreInationcke, ſtaatliche und ſtädtiſche — 

2 tr he Me ' ad Concordia. Um ftilles ————— — Vortrag je⸗ Teil dazu beigetragen. Im Jal | ‚ u 

j 110,000 Xier-Ariitofraten — Vrill Morpe, | auernden Hinterbliebenen: 'Noritelluna emen fün tleriſchen Ins | 2 u. __ 2 feſtgeſtellt, der geſtrige trag Je⸗ a ga 055 | * 
Todesanzeige. —— | Micharb, Mer und Selen, Minder, ei dg "8 gen Flag gefüllt — Kunftgenäffe, |... peiden Kompofitionen hätte für! 1912 — anne a — wird 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ „ jeden Abend 8 Uhr zen viegeriohier, Marin, Eüarsen und || ö Y zi Mit jedem neuen Sonn is| Di | i ü Harriſon zum Mitghed der, Haſen, der Erfolg gicht au iben. 
vißt, bab mein gclichter Gatte und Sater de-Ansitell IE Adolf Müblmanı. | 3 — — VRB biefe — — |fommiifi d in dieier Einen-) Senator Lewis, + fih während 
Gherieh &. Keller ſerde-Ausſtellnng nn ea 2 ‚nen die Nadhmittagsfonzerte in der) An Orcheiternummern brachte) fommiffion um d gen⸗ en: wis, 
H. « us, iit mein Neben, ! — —— 








ſchaft trat er mit Eifen für die In- ſeiner Kampagne ein Hals leiden zu⸗ 
angriffnahme der Erbauung der gezogen hatte, iſt völlig wiederhe ge⸗ 


feiner Anmwaltäprari3 zu wibmen, ° 4 





nit einem Stehplag fürlieb neh-|2ehar, den Strauffchen Radekky-| woch vormittag um 10 Uhr vom) NE 


Isa daS heißt, wenn 8 ihm gelang Irtarich und das grobe Potpontri| Trauerhaufe aus nah dem Daf-| — Die National Woman’ 


\ %« In D en einen ſolchen zu erjpähen; denn Saal) deutiher Volkslieder. wood Friedhofe ftatt. | Tarty hat ji während der verjlof- 
Geftra-Hall von Eitelle Liebling aus | wie Gallerie waren gepadt gefüllt, 


| Diejer jtarfe Bejuc Ichrt, daß das| Gehotene äußerj: dankbar und be- z a 

Diefe junge Künftlerin machte fich | Deutfchtum der Stadt Chicago, |Tohnte den Kapellmeifter und daz| Norsen — Kalbshare mit Auolien 3364 208 koſten laſſen, 

feinerzeit in Deutfhland einen Na= denn foldes übertviegt bei weiten in |Hrehefter mit lautem, anda 

A! | B men al3 Koloraturfängerin, und e3 - ——— ing nr Beifall. 
iwerden suverläilig mut Sunert ©. Bergemann, Tößter, Frau | mar mir jehr intereffant, fie jeht im | ten, gute Mufik zu jhägen weiß u 

re — 

Pe einem Liederborirog zu höten Ihre leicht 


Das Publikum zeigte ſich für das ſenen ſieben Jahre den Kampf um 
Sicherung des Frauenſtimmrechtẽ 
wie vn‘. 
Sellerie-Salat af E02 
s der Parteileitung befanntgegeben 
Hotel Randolph (Bismark). —* ift. Die Ausgaben im Berr 





uernden 


























— — — Rai — 
mufif wünfät, Sefet die Sonntagpoſt⸗. |, AterdiesSnmntugpon“, Teen Di af BOTARR 
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6 | | Abendpoft, Chicäge, Montag, den 29. November 1920. 
m mn 
























































i i | ä ö ä i i i Ein neues Bländen, 
Vergnügungs » Vegweiier. Verlaugt: Frauen und Mädchen Zu vermieten | Möbel, Hausgeräte m. |. w. Grundeigentum nnd Hänfer mordes. aber gewiſſe —— Se He 
—— (Ninzetgen ımter dieſer Rubee 2c das Wort.) | (Nnzeinen unter oteter Muhrit 18c, die Betle.) (Anzeigen unter diefer Nubrif_18c_die Zeile.) in der Reaclung bon Bermögendan- Lloyd George und Leygued und Di 
Deutfhcs Theater, Bub Temple, —— 2 - — * u zu derfanfen B un ' e fefi 
— „Bineimerliche”, | ‘äden und Fabriten ‚gu vermieten; G-yimmer Cottage, Dad, as, . Verlaſſe d ie Stadt. Anzeigen unter dieſer Rubrit 180 die Beile.) gelegenheiten enthält. Volksabſtimmung in Oberſchleſien. 
— — m. — Große Oper m * 80d den Monat. 45 150 R. Keating Ave. Tele— Wundervolle Gelegenbeit für Ebepaar, dad — —— —t * 
ae ee — j Serlanat: „grau Sn mänten sum näben, pbon: —— — baushalten wi, Werfhleudere meine Prähtir| 4 porfaufen: Nordfeite. a ie Japaner begeht Selbstmord. Zondon, 29. November. Der eng- 
S — „501 Si Nandige Sirbeit, Cameiag ” du vermieten: 4 Zimmer, mit Bad, us ' 3 sr imme nn e e ar K 3: c . 1 = j 40 . nz 
&or Bar — 36. ne als“, | Yarrieind, 409 u. 62, er. modimi Tine Leite, 3426 an 3 en zu — De u ee Göttage, an Greenview Ude. mabe Grace Er, Die Polizei ijt bemüht, die Per- | lifche Premierminifter Lloyd George 
Bere „emilin Zbrangd‘ | Serlangt: Ui dohe a fin augemeine Office,” zu vermieten: Garage, 1610 Grace Eir. | item Modell 3 Sthe Parlor⸗Set, loſtete 8200, en a ONE jönlichfeit eines autgefleideten, an: !und der franzöfiche Premierminiiter | 
Darıid. — „stone“. | art ct; muß cas, bon Eihreibmaiine ber: | Modi | berfaufe für $75; Gefhirr, Nugs, Bett; eben, | Surna Gab — Ds — æ— ich Berialich der bes 
Stlinois — ‚Monfiene Veaucaire“. |itenen. 1529 9, Wells Str. Od | nme falls großer Rbonograpb, foftete 8225, für $50, | 1909 Zrbing Bart 52 "el. Weitinaton 126 iheinend den bejjeren Ständen a- | Lehgues haben fich bezüglich der bi 
Smperial, — „Ibe Ciernat Mandaler”, |" Yeriangt: Ziüihrine Schneiderin bei Dane | | it Records und Diamaitt Roint Nadel. Cor | !YıY SU ? * ! RT X ers ſtzuſtelle j 3abltimmung ım 
La Satıc — „Loc Cuclt c) Goner”, jdineider. 15 DI Bafbington Eir., Novi 05, | Zimmer und Board fort borzufprehen. SIeden Tag au befichligen | ——— __momifon gehörenden Zapaners feitzujtellen, | vorftehenden Bolksabftimmung 
IH te ‚be Storm“, uchy ————— unter Dieter Mubrik I8c die Kette.) | UM © Uhr morgens bis D Uhr abends, auch u EL drin an zu bertaufhen | defjen Leiche geitern an der Laim: | Oberfchlefien auf einen Plan geeinigt, 
Biapbeonie — „Dappu Go Eudh“, x > . - Sonntag. 2810 W, Harrifon Etraße, Suter eige * N . 5 
Komwers. — „TDiclaflec”, Hausarbeit * Zu — Großes —A— a ae — >7nov— aAd⸗zx n Seim, rence Abe, aus dem See gezogen | Durd) welchen fie „Die ‚Demühungen 
Ehubert Ce = Mi — Srit Leiber in Verlangt: Gute öſterreich-ungariſche ihr und Gemeine. "bi 6 r, DE ganzen, Snbalt don = 118 Rorh Afhland Menite. 2Ind*X wurde. Außer einer Uhr mit Ein- Deutfchlands, das Gebiet zu Wahl- 
. y anal Ar ‚iD nit a 2 2 2 A 4 — 3 3 Ma J — = 5 y 3 — R i i = . 
a erella on Mroadiapı, Köchin für Reſtaurant. Borzuſprechen oc. —— ee ieeie —B—— vertan fen ober iolrde laufen fir ards gravierungen im der japantichen siveden mit Deutichen vollzupropfen”, 
Ricioria. — „Aut and Ich“, 000 +|1879 Burling Str., 1. Flat. 1 Er Mobant Stre mer, Tubiges | Cprings, —— Vaden und 3 Slate, 85000, >825 3. Bobey Sprache fand ſich in den Taſchen zu vereiteln gedenken. Dem Plan der | 
an J Bikinis 7 — 60 2031 Mobawt Straße. — Eszimmertiſche und ⸗Stühle, Küchenſchränte, < Y ale Nien * * — 
——— garden. songert jeden | Werlangt: hg ur N. ei Te (ir | Wardrabes, Shaufettübie, Wutjers, warior- ER nt an - Fiese des Toten nichts, da3 etwa zu fei- | Bremierminifter zufolge wird fich die | 
u i R De . modtı Ban es 2 ‘ Dri J 9 ots Hs 55 8 Stei Fle äud * 
Suranfenn, ih Sic. — Icbe J Fe 3 eo see ne ® initton Er. ln "VE | Bisibeiie,  Borgellanhrdufe, re | got 30x100 Fuß, Seibwafferbeiaung für jede | NET pentifigierung führen fönnte. | Wahl auf verfchiedene Tage verteilen. 
301 con nadhmt tag Ko: 1ser zerlangt Friabr rc be Nu ie billig Ro, Ü E 123 geile r meist Lin, h er ' r * * 
Br ads & De r Mrs. M. Zuckermaͤn. 8 zu vermielen: Freundliches Zimmer, mit! —— u Küchengeräte, Declgemälde, Sorne. Sa58 Lincoln Since de, es Spuren irgendwelcher Sewalttätig- | Um eriten Wahltage ſtimmen nur | 
⸗ Men Hoſpital, 422 S in⸗ irater Sin > en v 1, Br — = . . - — 4* * 
Kleine Fer ts 3: —* a. Da — Ks er EEE UN ” ; vi mattnenist. Iu verlaufen: Söd, und Vafement Bridge | teilt waren an der Leiche nicht zu | Berfonen, * der Ueberzeugung der | 
nt. - u — — 0 Straufßer, Berfteigerer. ude, nal ' > s Be: - aus 5 ige oe 
Inzei ge Serlangt: Melteres, Tinderlofes „Edepu at | 3 bermieten: Zauberes, Delles möbliertes Keiyatberfäufe — FR m ng Sad —B hun 5500 Ansablung. & entdeden; da außerdem verſchiedene alliierten ‚Wahl tommiffäre zufolge, | — 
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N14N.LA SALLE STRASSE. PARTERRAE 
FILIALE IN SOUTH CHICAGO 

9132 EXCHANGE AVENUE 


TELEPHONE TELEPHNONG 
5722 2584 
FRANKIM t. ENMACO 


Liten bis 8 Uhr. 
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Darmitadbt AS ........... 16% 
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Yugojlavia: Sironen ....117 
Polen: Marf...........400 
inmänien: Yei ..2.2..... 68 





Banken offen bis 9 1ihr, 
Adreſſe: 


1400 Fullerton Avenue 


Ede Sonthport Aves 


u 


EEE; 


Erſte Hypothelen 


Gold Bonds 


National Bond & 


Mortgage Trust Co; 


of Illinois 

3146 Lincoln Ave. 
Wellington 7854 

vr Lake View 1495 

m. 9. Burmeifter, Präf. 

Bloyd Garwid, Scatmeiiter, 


EEE... 


— 


— In Pana, Ill., verübten fünf 
maskierte Burſchen einen Ueberfall 
auf etwa 20 Perſonen, die in ei— 
nem Hotelzimmer Poker ſpielten 
und erbeuteten an die 82000. 


— Bundesrichte K. M. Landis 
hat in ſeiner Eigenſchaft als neues 
Oberhaupt des organiſierten Baſe— 
ballſpiels zugeſagt der Eröffnung 
der nächſtjährigen Baſeballſaiſon 
durch die New Yorker „Rieſen“ beit 
wohnen zu wollen. : Er wird bei 
der Gelegenheit der icengpit des 
New Norker Kapitels der „Bajeball 
— FM. 









Groceries „Ziberty‘‘ von hohen Preifen?! Groeeries 


Richelien gemiſchte Oriol Aprikoſen, Nr. 3 


® ® 
Nüfle, 3 Pd. Büchſen, 8 Büch— 
J $1 NIOoN l ef BE en 81 
Böhmiſches Roggen⸗ 6 Galvanic Laundry 


—2 : Seife, 22 Stüde 
a. | BE n $1 
3 Säde für.. D t 8 Nu⸗tro Milch — hohe 
Extra fancy Veaberry epar ment tore Büchſen, 12 — 
: ſen für — 


ern | 1272-1278 Milwaukee Ave. | ic fan: 


Dale Blxe Streihhhöl: Büchſen Palm Olive 


zer, 4 Pakete Talczun Powder 
ne $1! Möbel-Annex: 1257-59 N. Paulina Str |: = 61 


Männer Overalld —, Müänner-Unterzeng— , Nnaben-Romperd — ($ M i f i 
82.00 wert, aus ſtarkem 2-Stücke Unterhemden Flannelette Rompers f. ute eu 8 e t 





-’n 


indigeblauem Denim — und -Ooſen, ſchwer ge- Knaben, nett beſetzt — S ” « 
alle Gröhen, jpeziell für ‚rivpt, 51.65 Wert; für | Größen 2 bis 8 Jahre; für Weistter! 


Tienstag zu $1 Dienstag jpeztell $1 ı$1.50 wert — $1 
mu RE een | Dienstag zu 


ee Na | Ein Verkauf von 


ERBE 2 u * * Ma * in— 
Arbeitshemden für); Overall-Snabenanzüge, | Scheeren —vernichkelt- ſMädchen⸗ u. Kin— 
Männer, 82.00 wert — Jaus Khaki Cloth, mit 2h,ſtraight Trimmers“ — Iderkleidern, der an 
——— — rn 2: Iny/ 2:5 os 
aus schwerem Chambrah | Tafchen und Dropfig — |6%2 bis S"2 Zoll lang; Funferem Dollar: 


zemacht, alle Größen — laut a tt, Gr. 3—12 | jpeztel ir Diens * 5 
gema l aut gemadt, Gr. 3—1 peztell fir ienstag Tag ſehr überra— 


ſpeziell. Dienstag. S1 |“, $1.79 wert, $1 das Paar fiir $1 a ns 
zu MUT ... 0.0.00 ſpe —5 Dienstag, ınur Ichen wird. Dief 


Stleider iind au 
feiner Qualitü 
Gingham, einſchl 
einige aus Linene 
Eine große Aus 
wahl von Farbeı. 
und Größen; wert 
bis zu $3; ertra 
ipeztell für mor 
gen zu 


51 





Spigen Veſtees mit Kragen. 
14 Reihen Valenctennes Epits 
zen, Organdy Veſtees mit Kra—⸗ 


gen und Spitzen auf 
Net Tucking — 1 
BE ER ensannrnnen> 
Maſchen⸗Shleer. — Fertig 
ne Maſchenſchleier, Che— 
e Vunkte und Motives — 
r braun, arau, si 
X oder weiß — 


2Schleier f 






.- 
A—— üVV üCVVVx 
7% 
I 
PL 
| ri 
l 
| 5 N N 
| 


Noienfnoiven Trinming. — 
Wurde immer fiir 4Uc Die PD. 
berfauft; palfend für Trim— 
mi von Nleidern, tır farbig 


roſa und La— 
ienstag 3 













Runde Center Table Scarfs. 
— Kanten und Wittelpunkt 
mit Chvſpitzen beſeßt; Neine 
und mittlere Sorten — 
ſpeziell für Dienstag 
Stu .... 


⸗ 


ta Zu NUT...... 





jegt, um diejelben jchnelf zu verlaufen. 


y: ö | blaues und weites Iiding, $1 leiner Spule — 
Slippers | Dienstag da3 Ttüd zu ...... anni 
— ERBE ee 
= 3 Für D Mä — — ER ‚ i 
— — re ‚Import. Weidengeflecht Wäſche- Türkiſche Handtücher mit blauen 
ge pe en: | Be en Be 0er $1 |Borten, Gröje 17 bei 34 — eine 
a far 24 ey tPNens n HNeny* r —* 
— Pelzbeſas —— —— macht, 1 an 1 Stunden, zıt.... gute Qualität, immer zu 39c 81 
lle mit ſoliden Lederſohlen. Werte ee e > —E 
—J 83: alle > I\verfauft, Dienstag 4 für.... 
b13 au 99; } = 
Größen, 3 b13 
3; 8% bis 11; 
ipeziell für 1 


Dienstag, 


3 Federkiſſen, mit guter Qualität Nähfaden — Kings Alexander 3— 
Damen: und Männer⸗— | Federn gefüllt, Größe 17 bei 25 — |Gord Nähfaden * 200 Nards auf 














Aluminium Küchengeräte — AMltıs 
A\ miniumfejjel, Saucepfannen oder 
| Sautcetöpfe, mit Aluminiumdedel— 

3 Cnert Gröje, — Eure Aus: 
| WAREN. aan nenne 








Handtuchzeug — Tleinen-finiihed, 
gebleicht oder ungebleicht, mit Vorte 
1 |oder einfach weiß; immer zu 19 
|vertauft. Dienstag, 

10 DB Fe...r44 0.4 


— — — — 


> i en i. 10 Dnart weii emaillierte nabt- 
Männer-Gummiſchuht ie serwiersianen, Fabri = 
2 loſe Geſchirrpfannen, Fabrik— 
Männer» Gummichnhe, we oce: F nee 

D a . dri e| Zi WS, Als rnenne A Sin Hl Muſtern echt 
Männer = e, gee —— — — | Ber Ausivahl bon Muſtern chte 
oder Sturmfaſſon, are oder breite | Miſch-⸗Schüſſel Sets — 5⸗Stucke | Farben, in kurgen Längen EEE s1 
Zehen, bon einen moblbefannten 80 | yiih-Schüffel Sets, 6, 7, 8, 9 und |4 Yards für. ..n neuen... 
orifanten gemacht, Werte DIS zu si 10 Zoll in der Gröje — 1 | 
52.50; alle Gropen, Dienstag. eb WB... | 











Männer: Tafdhentücher — Dapo“ 
Inet Knitial Tajchentücdher fir Mans 


y 


Flannelette Nadtgewns für Ta- Schwere Merinoioden für Män- ner, Wurzöllige Naht — $1 








men, aus guiem Stoff, Hofe mit) ner, mit nahtlojem Kur, in fehwarz, 16 Stül für......5....... 
Braid beiegt, volle Größen, 16 ı1. 17, grau oder naturfarbig, waren 51 Fee 
die reguläre $1.95 Corte — s1 immer 39c; Dienst., 4 Paar ' Baummollene Tajchentücer für 
am Dienstag zu........... “ 





——— iii 








Männer — 25c fancy farbig gerane 
derte baumtvollene Tafchentücher für 
Männer, breite Naht — $1 
GMenbinn, 5 Fit... 


| 
| 
| 
| 
—— 
| 
| 





— — — Geſtrickte wollene oder mercerizeb 
Flanunelette Unterröcke für Kinder; Toques für Knaben, in fanch Far⸗ 
aus gutem Stoff; weiß od. roſa, blau ben. Immer für 50c verkauft. $1 
aeitreift, ausgezadt, geiäumt, Muffe | Dienstag, 4 RE 
linförper, Größ. 2 bis 6 Jahre, $1 - 





Kinder-Unterleishen — NKinders 
Flannelette Schlaffleider für Kin- | Unterleibehen aus fchiwerem Coutil, 
— s der, mit Füßen, aus gutem Ctoff |mit Veintnöpfen bejekt. Größen für 
Flachaeflichte, fchwere, warme Union | neimacht, Gröp. 1 bis 6 Sabre, 81 Knaben und Mädchen von 2 bis zu 
Suits für Knaben, geſchloſſene Crotch, Dienstag zu..... ........ 14 Jahren — ein 85c 81 
Größen 20 bis 34 — am | e \ re aaa 
Dienstag für.....-» Strumpibänder für Kinder und — —— 


0 


— — — junge Maͤdchen. Donley's Strumpf⸗Dreßhüte für Kinder — Kinder—⸗ 


Dienstag 2 für.. ser. 00,0. 


4 

















32 Zoll breites Tifing, Art Muiter, | bänder für Kinder und junge Mädz |hiüte aus Velvetia, jewarg und an- 
>52 2 ! | * * a nn lag : 1 
in agroßer Auswahl von Farben; ge— chen, ſchwarz oder weiß, mit doppel⸗ dere Farben, gauntert mit Band und 
wöhnlich fie 4de per Nard ver» 91 ten Gummi Pattern Nnopfen, 51 Knoſpen. Ein $3.50 Wert. $1 
| ( J ’ nn | * Er I Dur 

fauft, Dienstag 4 NYards für... 1 4 Paar JÜL. „een ern. EEE EEE 


üV 






Chic. Rys., 
Ser 


| 
.. 2 erring 265 12 2 
BZörſennolierungen. 8; 
ee : Cudady & Co... 40 7 I 
ee IGCom, Edifon....1408 102 10114 16 
do,, rited....1025 250 2dc 25 


Shicago, den 29. November 1920. Tg 4 izz pflaſter geſtürzt war, gegen 


Dean du 












































Nadyitehend die Verkäufe an der | dtau, war an der 79. Straße und 





1sgten Mode: einem Straßenbahnmagen auf einen 
Attien. — anderen von dem 26 Zoll über dem feſtzuſtellen, ob Selbſtmord oder 
© Sch NIed Shlub. tungen | Erdboden befindlichen Plattformtriti | glüdliher Zufall vorliegt. 
70 70 r. 


Berläut 
Am. Aabiator.. 130 70 nunr di 653 5 a 
“do, Worzugd 10 101% 101% 101% 2.200 ıgeftürzt und bös bverleht morben,] * An Quedfilberfublimat-Ver 





















Chte;- El. NY.. 
Vorzugsalt.... 215 44 


> 
- 
9 
Rorzugsatt... 15 7 6:0 — 
4 


— ‚(bon Nettie McGrayel, die, an berlangegeben. 




















Voile⸗ und Batiße-Waiſts, 8l 
300 hochfeine Voile und Batiſte-Blu— 


ſen, einſchließlich leicht beſchmutzter Mo— 
delle, auf mehr als die Hälfte herabge— 


.Rbahnwagen in ein Loch im Straßen⸗ währte. Es wurde jedoch nirgends 


S4jährige Arbeiter Jofeph For aufs | erhalten, unter günitigeren Verhä „| Taffen, melche ihn an der 55. Straße, 
bieiinen Aktierbörfe während der |Nacine We. beim Umiteigen bon | gefunden, Ein Brenner ftand offen. = — — — n t, ein irländiſcher 
Cs wird Sade bes Koroners fein, sie, [at Verfiigungen von Bundes. | Feuten. Aldert Mita, Nr. 2739 Mildred Ave., |multy ift ber Poſten eines Richters |terführer, figt im Gefängnis in Rew 


2560 15% 15% Ins —* weshalb die Chicago Railways Co. tung ſtarb im Chicago Unionhoſpital men. Danach wird noch eine Route, an der 52. und Throop Str. Morris | nicht ſchlüſſig geworden. Freiheit zu verſchaffen. 
J ihr 83000 —— bezahlen die ZOjährige Frau Mabel Porell, | vom Diverjey Vonlevard nad) dem Bo, Nr. 1067 ®. 13. Straße, um! * m Nachlakgericht wurde heute — — — — 
90 4% 4% 4% „..| muß, ie ber Appellbof in Beftäti-|Nr. 18 MW. Delaware Place. Gie| Sauptgeihäftsviertel, „eingerichten,!$8 erleichtert. — das Teſtament von Benjamin Karol * Der 26jährige Walter Kulinski Ber fein Grundeigentum ber« 
„20. Soranoh. 155 Sie 0 0 — 2 „|gung des Geſchworenenſpruches der nahm das Gift vor eima zwei Wor| die Gefellfchait wird $5000 das) Im Laufe der letzten Nacht ver- beſtätigt, welcher ſeiner Witwe Roſa, Nr. 2342 W. 24. Straße, welcher v or faufen mill, erreicht ſchnell 7 
Meaberboarg... „00 50 35 30 + unteren Inſtang, entſchieden hat. chen, angeblich in felbjtmörberifcher ) Sahr mehr an die Barkbehörde be-|fhafften fi Einbrecher gemaltfam |920 Margate Xerrace, und ben fünf [einigen Tagen an 22. und Rodielt, „ucH durch eine Stleine Ang je in 


” 
* (Gleichfalle beftätigt wurden Zah |Abficht, und zwar twird Kräntlichkeit | zahlen, und ißre Wa i i in:Gäunbeinenk ae eg der „Abendholt” ” * 

gen umbauen, Einlaß in A. J. Oeths Apotheke, | Kindern $50,000 in Gtundeigentum | Straße unter die Räder eines Kraft⸗ er— 
ı |Tung3urteile von $6000 zuaunften |ald der Grund der Verzweiflungstat jo dab das Pllajter nicht ruiniert|Rr. 6462 N. Rodwell Straße, und |und $25,000 in Fahrhabe inter: —* geriet, erlag "Heute —* — 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 29. November 1920. 














Bufh Tempie Theater. | : Diefe Berfänfe für Dienstag? 


(Direltton Seidemann.) 


Dis einfchlichlih Freitag jeden Abend The Store of To-day and To-morrow 


Franz Lehars „Zigeunerliche“, 


Feiertags⸗ 
Einkaufsſtunden 


Beninnend mit dan 1. Dezuber : 


| „Sigeunerliebe”, pie mweltberühmte 

—— a Lehar, hu ſich 

nen „Gipſh Love“ auf der eng— —* — 
liſchen Bühne als großes 43 be⸗ / | 
währte, wird angefichts des regen 


en 08. einfhhig 8:30 vorm. bis | 
gen dis. einfälichlic, Yeitg ae Established 1875 by EJ.Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets | 6 abends. 


1% allen Vorftellungen den Spielplan 


beberrichen. -Die Damen Herta von 
Derkauf von fertiaen Bleidunasjtücke 


Iuerf und Lucie Wefteri werben ab- 
Bargain-Bajenent, 


2 die dankbare Rolle der Zo— 
ırifa fpielen und fingen, und im Son- 

Benterfenswerte Bargaind — Damenfleider zu jehr beadhtenswerten 
Herabjegungen im Breife. 


|ftigen bleibt die vorzügliche Nollen- 
Gonts zu 17.95 55, DBlufen u 


| befegung diefelbe ivie bei den bishe- 

rigen jo glanzvoll verlaufenen Wie— 

bergaben, Die Austattung der Ope- 

tette ft geradezu verblüffend, und 

felbft auf der englifchen Bühne ift fie ı 

nicht befjer.gemwejen. Die biöher er= | 

rungenen fünftlerifchen Erfolge find 

ein gut Teil den Bemühungen von, 

Spielleiter Kurt Yenifh und dem! 

DOrcefterbirigenten Waldemar Chri- 

itoph zu — Bei allen a 1-| 

ejegten Aufführ ird L 

geſetz fführungen wird Anna Reinwollene Velour, PoloCloth, Vicuna und andere Weit herabgeſetzt 
begehrte Stoffe in vielfältigen gefälligen Facons — en * 
Wrap Effekten, Gürtel Modelle, mit Shawl, Cape u. früher bis 86 
anpaſſendem Kragen aus Pelz oder ſelbem Material. Bluſen aus feiner 
zübſcher Beſatz aus Stickerei, Braid, Knöpfen u.ſ.w. Qualität Georgette 
ziele ſind Seide geſüttert, andere mit Venetian; ebenſo und Crepe deChine, 
albgefütterte u. zwiſchengefüt— in all den neu ent— 
erte Mäntel. Seal braun, Bur— worfenen Moden,— 
undy, navyblau, Reindeer, mit hübſch entwor— 
chwarz, tan und andere. Grö— fenem Bejag vom ml 

ben für Damen und Mädcen. Beading, Stiderei, 

Nerkauft aufm, bis zu 30. Spigen und andern 


| Xerned alö Slona gaftieren, und Un 
gelo Lippich wird ſelbſtverſtändlich 
anziehenden Merk— 
ad fe? 2 ® — malen. Lange und 
Skirts zu 4. 95 
Früher bis 810 








































































den Zigeuner und Spielmann Joczi 
kurze Aermel. Ein 
gutes Sortiment v. 


ſingen. | 
Heute abend wird „Sigeumerliebe” | 
jarben und Größen 
fir Damen und 


e unter den Aauſpizien der Germania— 
|Xoge be3 Freimaurerordens gegeben. 
Vasen. Aufwärts 
bis zu $6 verkauft, 


Für dieſe Vorſtellung iſt in Freimau— 
rerkreiſen die weitgehendſte Propa— 

1.88 2.88 
3.88 


ganda Setrieben worden, und ein 
reifende Räumumg von Kleidern für Männer 


volles Haus ſteht infolgedeſſen zu 
Bargain-⸗Bafement. 


erwarten. Karten ſind noch an der | 
| tchie zu haben. | 
Am nächſten Samstag abend | 
Ifommt der Wiener Walzerfönig Jo— 
Ihann Strauß zum Wort, und zwar 
ımit feiner tpeltbefannten Operette 
f . Eure Auswahl von allen umieren 
# Heberzicher Ueberziehern, Ulſters u. Ulſterettes, 
£ # die früher bis zu $50 Eojteten. Einige Cheiterfieldg mit 
* Satin Yoke- und Tuch-Körperfutter 
Anzü e in allen Moden für Männer u. junge Leute. 
od ß ‚seine, jhivarze, unfinifhed Morfteds, vier- 
tel-feidegefüttert, &nfach- und doppelbrititige Faſſons; 
alle Größen für Männer und Jünglinge. Koſteten frü 
her bis zu $50. Auswahl am Dienstag zu 


Männer-Weberhojen und Jumpers 
Headlight—Better Built—Cantripum 


dt beiter Sorte 225 blauem Denim, Bin Ched, Größen His Größen 44 
Wabafhitreifen, Hickoryſtreifen, braunem Duck und u. aufw. 


ichlichtem Weih; blauer Denim nur in Gantri ö 
Better Builts Marken, joweit 100 DB, reichen, Austo, 0 9 2.29 
Beinfleider für Männer und junge Männer 


Etiva 465 Paar in diefem Verkauf; Cafjimeres und Worſteds 79 
* 


|,Die Fledermaus“ mit Angelo Lip: | 
|pich als „Eifenftein“ und einer fonfti= 
gen hervorragenden Beſetzung. Bei 
dieſer Operette, ſowie auch bei allen 
im Vorſtehenden angekündigten Wie— 
dergaben von „Zigeunerliebe“ wird 
auch das Ballet von Mme. Jung un— 


Stirts geſchmackvoll gemacht aus wol— 
lenem Velour — hübſche Checks und 
geſchneiderte Modelle — 
mit Taſchen und Knöp— 
fen garniert. Größen für JE 
Damen und Mädchen — 
Bis zu $LO verfauft... 











Iter Leitung von Frl. Gardell — 
wirken. Die graziöſen Tänze Is 

















Jüngerinnen Terpſichorens finden 
ſtels den lebhefteſten Beifall, und ein 
ſolch' feuriger Czardas, wie ihn dieſe 
fünf jungen Damen in „Zigeuner— 
liebe“ tanzen, iſt wohl kaum in ſeiner 
Heimat, im Ungarlande, geſehen 
worden. Die Wiedergaben von „Die 
Fledermaus“ werden dann nur durch 
die vom Verein Deutſche Preſſe fur 
Montag den 6. Dezember arrangierte 
"Eondervorftelli' a zugunſten des 
Deutſchen Theaters unterbrochen, zu 
welcher unter der Spielleitung von 
Fritz Kiedaiſch Karl Roeßlers höchſt 
amüſantes dreiaktiges Luſtſpiel „Die 
beiden Seehunde“ gegeben wird. 
— — — 
Die Erde bebt. 

Im Nordweſten wurden am Sonntag 
bedeutende Erderſchütterungen verſpürt. 


Portland, Ore., 29. Nob. Erd— 
erſchütterungen von berfchiebener | 
Etärfe wurden zmijchen Hier mb | 
Spokane, Waſh., am Sonntag mor—⸗ 
gen zu früher Stunde verſpürt. In 
Hoor River, Ore., war die Erſchütle⸗ 
‚rung jo heftig, daß die Einwohner 
jaus dem Schlaf ’geiwedt wurden und 


























m hellen und dunklen Mitchungen; auch Tweeds; viele wurden 
ven unterer Haupt-Kleiderabteilung transferiert; Größen 28 bis 
44 Taillemaß; früher zu 6.95 markiert; Dienstag zu 


———— — 








die Schaden angerichtet. 






Bargain-Vaſement. 
Wir offerieren mehrere tauſend Paar Schuhe und Slip⸗ — 





















































eine kleine Panik ausbrach. In Spo— 
| . . 2 * 
Süd Halſted und 79. Straße — — u ee BEE (Kin großer Berfan bon o j 
— Si Y — er vor ‚enter u ) & * —* u en un 
35 beim Abſteigen von einem Straßen⸗dobachte das die; Minuten IE 
+ 1% ä | — ⸗ ” am ie zehn * inu e — — — — — — — — — — — — — 
ö—ñ—e —— — ———— 
o Motors..1450 7 6% t 2 | a ” 2 
Nachſtehend die Notit narn an ber | Sreri, Sara... „64 2, 9 2 * Stadt und von $12,500 zugunfien MWafhington, 29, Nov. Der Sei?- 8, für di — ilie, di er : 00 Paar ſchwarze und lohfarbi⸗ 
Getreidebürſe, von Beginn — — — Im 35 3 35 ... der Hinterbliebenen bon Kafimir |n,ograph der Georgetotwn Univerfität ve, ür die ganze gamilie, die wir für dieſen großen Ver— ge Leder Juliets für Männer, 
innen sis um IA Abe vormiiacc.. ng | Woismwiln gegen bie Zilinois Zen zegiftrierte heute zu früher Stunde je] Fauf zu erftaunlichen Preifen erwarben. Schuhe für Män- Sverett und Opera Zaf- 
Weizet— 41 Uhr vorm. Ehlubzamsteg | yol, Cr. 2. tralbahn; der Man war bei der Ar= eine Erderfchütterung von mäßiger Di . Opera Faſ⸗ 
SEHCMDER ann. BED 1.554 |" Eugar ...... 100 SEE | den Seraahtanf —— REN ml Mer, Damen und Kinder — gut gemachte, zuverlüffige ons; Sub - Standard 
Mais — ” | Supp Motors. 439 11% 106 T1K + 13, | beit N den Frachtanlagen an der S. Heftigkeit. Die Erſchütterung ſetzte = — DNS, SUD - Dlandards, * 
333 0 ON, RE an Water Straße zwiſchen zwei Bahun⸗ uüm 3 Uhr 19 Minuten ein und Schuhe — einſchließlich J J — 
———— m 7 Feindfah Kinbt. 120 Se 6% 66... | magen zermalmt worden. Ber Fell- | währt: bis 4 Uhr. Das Erdbeben | — 
38 ( ontg. 5264 — *. * 21 1 A . 2 2 Erhadn 3 —A 2 2 — * — m m . 4 « 7 >.’ — “ —— ut 
ZEWAR » ar ag, | 20. Vorzuos. Os Dal 02: — „| Tegung der Höhe bes Schadenerſatzes dürfie in einer Entfernung von etwa Damen Schuhe für Straſzen und Dreß Gebrauch; —— 3000 Paar Filz Slippers für Damen F 
ee BORTEERE TE | a a ne hätten. Die Geſchworenen die zurzeit 5100 Meilen von Waſhington, höchſt⸗ ne a Zee ar und Kinder, einichliehlih Zuliets fir 
— — Vertrag it bindend. beſtehenden wirtſchaftlichen Verhält- wahrſcheinlich in Südamerila, ſtatt— Schwarze 1 Tan Schul n. Drei Schuhe f. Mädchen; Be 0 Damen — Pelz- und Band bejegt und 
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Aktienbörſe. NMarhy Seegers, eine Ssjährige nung Nr. 1053 W. Late Straße der | jiz sum 30. November Grlaubnis| Joulevarb, zivei Raubgefellen über-| Brief aus Deutfhö erreih. ı Präjidenten jchreiben, mit dem er feit | wünfcht fam, und daß die Regierung‘ 


nunmehr zehn „Jahren die engjten wit allen Kräften uuf jie Hinarbeitele, . 
am Eingang zum Wafhington Bart,| Der „Abnbpoft“ ift ein an Frau Beziehungen unterhalten hat. Zur) Sim Larfin, ein irländifcher Webels 





Inifjen den Betrieb fortzufegen, ſollte 


j s Mer a z — — 

— ee 3% Bon einem Fahrgaſt, der bi \adreffierter Brief aus Deuticöfter- |am Zoll = Appellationzgericht ange |%)ork, weil er an dem Krieg | 
richter Landis den Betrieb morgen MSN galt, Der Die bom| er dit fi üg- | Mritit & 
abend einftellen. Eine foldhe Berein. | ihm gelentte Krafibrojchte der Yel- | reich zugegangen. Die Abreffatin |boter worben, aber er ift fc bezügs | Kritik übte. &3 wird barauf hingenr- 

aife | barung ift heute zu Stande gefom- (om Cab Eo. gemietet hatte, wurde | wird gebeten, ihn fich abzuholen. lich diefes Anerbietend foweit noch | beitet, ihm: fo Schnell mie möglich bie 
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ftahlen zehn Gallonen Altohoh  Itaffen‘ Hat. 
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(Für die „Abendpoft“.) 
Meiſter Toscanini in den Vereinig- 
ten Staaten, 






Verſäumt 
nicht unſere 


Dienstag 
Bargains 


Werte aufwärts bis zu 





Von Dalmo Farnevali. 


Rom, 10. November 1920. 
Arturo Toscanini, der weltbe— 
kannte Konzertmeiſter Italiens, hat 
in monatelanger eifriger Arbeit 
eine Konzertreiſe nach den Ver. 
Staaten vorbereitet, die ihn nach 
einem erſten Konzert im Metropo— 
litan in New NYork, das in den letz— 
ten Tagen im Dezember ſtattfinden 
















Schuhe 
für die 
ganze Familie 
zu weniger 
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als dem N lzort, dur fünzi ifani 

* zig amerikaniſche 

86.00, für nur Koſtenpreiſe Städte führen wird, Achtundneun— 
verfanft. zig der beiten Kräfte, meilt felbit- 


befannte Künjtler, haben fi dem 
Meifter angelodt durch deſſen Welt: 
ruf zu feiner Tournee zur Berfi- 
gung geitellt und einen ganzen Mo- 
nat lang folate im Stonfervato- 
riumsfaal zu Mailand Probe auf 
Probe, um die Darbietungen zur 
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Wir verpaden Schuhe für den 
Derfand nach Deutichland. 


OFAW 
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höchſten techniſchen Vollendung zu 
bringen. Von der Sorgfalt und 








den Bemühungen, die bei den Vor— 
bereitungen angewendet wurden, 
kann man ſich einen Begriff machen, 
wenn man bedenkt, daß nach den 
Angaben des Meiſters beſondere der 
Zuſammenſetzung und der Tonſtärke 
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von euch Bazi ſagen, aba was is 
denn dös für a Stück'l g'wen, wo 's 
do glei' in dö erſchten zwoa Zeil'n 
drin hoaßt, daß a geiſtlicha Herr 's 
g'macht ham ſoll. Wart's nur, 's 
timmt ſcho' no'. Aa dös hab i' 
g'lernt beim Zualoſen auf d' Predi', 
nämlich wia daß maaus a paar 
Textwort dö längſte Predi' draus 
|madt. So mad’ 1’ ’3 halt aa. Wia 
!folft i’ denn junft mein’ Artikel auf 
\a halbwegs anjtänd’ge Rängen brin- 
gen? And, um foa’ Lug Jagen 
z’müafien, ’’ hab bi3 jeb no’ net 
amol recht g'wißt, welchernes 
Stück'l i' verzähl'n ſollt, denn es 
| fan ja mehr al3 wia nur dös ane 
| Stü’l von an folchernen Herrn paj= 
'jiert. Do iS zuam Erempel der brabe 
|Moa’ Gottes, der wo erklärt hat, dö 
—* Eiscreamparlors dö ſei'n, in an mo— 
g'fall'n! raliſchen Liacht betrachtet, aa net 
vüll beſſer und in a mancherne Hin— 



















ma 
B'ſunders weil 's a geiſtlicha Herr 
g'wen is, der wo ’3 ausg’hedt hat.!ficht no’ vüll vafluachter als na dap 
A wengerl kurios is es, dös gib i' der Saluhn es g'wen jei. Ja ja! 
zua, aba feit i’ do in dem Landl bin, Dann is der ſell Reverend bo, der 
hab i' ſcho' a ſo vüll kurioſe Sachen wo a ſo gottsläſterlich g'ſchumpfen 
g'ſehan und a ſo vüll kurioſe Sorten hat, weil ſſ an Opernſänger ins 


Dös Stück'l hat 


geiſtliche Herr'n wo ſ' g'macht ham, Landl g'laſſen ham, der wo 's 
dö kurioſen Stück'l, daß ma eigent- letztmal, wo er do g'wen is, a 
lich nix mehr kurios vorkemma ſollt'. G'ſchpuſi g'habt hat und 's net g'hei⸗ 
Net daß i' aba koan' Reſchpekt net rat' hai, no ja. Und der Reverend, 
hätt vor der Geiſtlichkeit, o naa! Vor dem wo a Täufling, a Moa' vo' 
an wirklichen Pfarra, wia er ſei' vierz'g Jahr'n, ölendig derſoff'n is, 
ſoll, no ja, ihr wißt's ſcho', vor a ſo derweil er eahm, wia dös bei dera 
an lupf i' allweil no' mein' Deckel. Sekten Moden is, in an Fluß nei'⸗ 
Aba do im Landl gibts no' andre, tunkt het! All dös kunnt i' ja grad 
ſehr vüll andre ſogenannte Diener a ſo guat verſchwarten. Aba am mei— 
Goties, vor dö lupf' i' eahn net, ſten g'fall'n hat ma ſchließlich doch 
mein’ Deckel. Aba funſt, i' wollt ja dös oane wo i' am Oa'fang g'moant 
ſelber amol Geiſtler wer'n! Was is hab, dös wo a Reverend in Waſhing— 
dös? Net glauben wollt's dös, ihr ton verbrochen hat. 
Lalli? Aaſſchöna Geiſtlicha wär i“ J' kenn ſei' Kircheng'moa' net, aba 
wor'n, ſagts? No ja, grad deswegen i' mach a Wett, er kennts, und zwar 
wollt’ i ’3 aa wer'n, fiahats; und | auat. No, er hat a Geld nöti’ g’habt, 
wann 8 net z’wegn den vaflirten der Neverend; ob für d’ Kirchen ober 
Zölibat g’wen wär’, wer woah! Aha, fir eahn felber, fell woaß i net. ’3 
’& hat ma che’ als a ganz jungs Iheint, daß fer O’mocmitglieber 
Bürſchl, lang, lang eh’ day ir’ ’3 | geizig jan und net a jo recht aufi- 
tennt hab, a’ihwant, i’ müaht amo!|tuden mwollien mit ’n Geld. Aba er 
'S Liefer! beiraten, jatvoi, und denbat |’ fennt und bat benft: Mo, 
wollt # do guate Partie halt do’ net | war!’ nur, töS kriag'n ma ſcho 
verberben, wiht’s. Aba dentts, j’| Und do hat cr a a"nfl’ge Prebig 
hätt an Danf dervo’ friagt? Ah, mo= | halten über dö eh’lihe Ireu und 
ber! Wo i’ dö8 'n Lieferl amo! er- | da über bö eh’liche Untreu; no ja, 
ählt hab, do hat 's g'moant: „Ah, dös g'hört halt zſamm — in ’ra 
ſchaug daß d' weiter kimmſt, du Predig, moan' iü. Aba nur 'n männ⸗ 
Lug'nſack! Vo' mir aus hätt'ſt ruahig lichen G'ſchiecht hat er alle Schand 
derf'n geiſtli' wer'n. Do hätt’ i’ halt|gTagt — beim andern kimmt a ſo 
an Andern kriagt. Schlechter als du | PP 5 ja mic net bor. Was molli’s 
hätt er aa net fei’ finna! Z’meg’n ijetz ſcho wieder? 's g'hög'r doch all⸗ 
meiner hätt'ſt ins Kloſter geh'in der- weil Zwoa dazua, ſagt's? Ja, dös is 
fen!“ Ro, und wo i’ 'n Liefer! erflärt Ma3 ihr ſagt — der ſell Reverend 
bab, daß i’ döS aa jcho’ amo! machen | aba nei, umd er woa aa warum, 
wollt, aba ’3 hätt halt a Frau’n» jamoi. Und Hat net fchlecht alle 
Hofter ſei' müaſſ'n und do wolltens Zoach'n z'ſammg'wettert über dö 
mi’ net einilaſſen, do is es 'n Lieſerl ſündhaftigen Mannsleut, dö g'hei— 
aa wieder net recht g'wen und ’3 hat| tat nen, und cuf amol, eh’ daß fic 
a’fagt: „Geh’ ins Narr'nhäuf’l, Nazi, | aner do’ ſei' Zuahörer verfehn hat, 
bo laffens di’ fidher eini!“ Und | weil j’ all dentt Ham, er moan’ ganz 
a’lacht hat "3 ac no’ dazua, ‚ander Leut damit und net eppa jo 
Aba i’ glaub heutigstags no’, daß | felber, auf amol alfo hat ‚er g’jagt, 
tan guaten Pfarra g'macht hätt. A der Reverend: — und F hab er⸗ 
Prebi’ hätt i’ d' Leut herg'legt, daß fahr'n, daß es aa do bei uns ſol—⸗ 
fö eahna g’freit hätten, und warn j’| Gerne pflichtvergeſſ'ne Eh'krüppel 
eahna net g’freit hätten, nadha hät-| dt, Dö wo a foa Geitenhupferl ma- 
tens. eahna doch g'fercht'. Denn j’| ben, öfters fogar no’ mehr ald mia 
hätt eahna net jchleht mit 'n Deifi dans. Umd a-fo aner der i8 heut un- 
eing’heizt, dö Bauernlad’In, via, ter uns, jawoi! Z’mitt’3 drin hodt 
g’fheerten! Dis derft3 ma glauben, |? unter bö Unbächt’gen! Aba ma 
fiahgis es ja jeh no’ an mei” G’fchich: | ſoll ng fall’nen Bruader wieder auf 
ten, iwo i’ daherbring, und wo | Boaner helfen, hoakt’3 in ber 
fohier in ’ra jeten epp’s mit ’n Deifi  Shrift, und wann der fell Bruader 
z’tua hab. Mir ham a fo an g'habt a Zehn Dollar Bantnoien in Klin— 
dahoam in der G’moa’; an Pfarra | Jelbeutel legt, wann er nacha umma« | 
moan’ ?’. Mei’, der hat ’3 verftanden, |Gteiht wird, fo mill i’ bös ala a 
und von dem Hab i’' vüll g’lernt, | DOCHn va’fehgn, dat er eahm beſ— 













er wer'n, ui jegerl! Amol hat er ’3| ITast Ham. Legt er j’ aba net in 
mit 'n Aberglauben z'tua g’habt, und | ingeldeutel eini, dö Zehndollarno- 
io er mit dö Alten firti’ g’wen ig en, der Lachl, der jündhaftig’, nacha 
und f’ a’hörig 3’ fammpugt hat, 
mann? a jcho’ net vüll drum geben 
ham, denn dö meilten ham allweil| . .., . 
o’ichlafen während ber Prebi’, aljo Man unfte G'moa fauber bhal⸗ 
dann. hat er dö jungen Mad’In her= | ten und an Ordnung fchaffen, jatoot 
g'numma z'wegn Aberglauben, und | men! En 
bat g’fagt: „Ja, und tia fiehts bei Lo T nada 'n Klingelbeutel auf- 
euch, he? Ailmeil warn euch ’3| mad: ham, jan fünfanadt- 
Strumpfband aufgeht, nada faat’s: ö „gs Sehndollarnoten drin g’men! A 
Mei’ Schab dentt an mi’! Aha i’ jag: | in⸗ G’moa, net? ba mia g’jagt, 
Bild’t 3 euch fon’ Schiwachheiten ein! | &T hat j’ halt Tennt, der Reverend. 
Un Aberglauben iS ed! Schlampen 
ſeid's! Bind’t ’3 richtt’, *3 Strumpf- | 
bandl, nacha gehts n.et auf!“ | 
Sa, bör.i’ do' wieder welcherne 





und alsdann koa' er eahm frei'n, 











des Orcheſters angepaßte Baßtrom— 
peten konſtruiert worden ſind. Auch 
die Verteilung der Inſtrumente in— 
nerhalb des Orcheſters erfolgt nach 
beſonderen, vom Künſtler unter Be— 
rückſichtigung der Regeln der Aku— 


te den Höhepunkt und zugleich den 


dös koa' i' eahm garantier'n! Mir, 


itif getroffenen Anordnungen. 
Das Programm Toscaninis, def: 
ie.t Vorliebe für die deutihe Mufik 
befannt iit und die ihn während des 
Krieges fogar mandmal in Gegen- 
ja zu den nationaliftiihen Sik- 
föpfen bradıtc, wird viele der beiten 
Stücke deutſcher Muſik umfaſ— 
fen. Schumann, Haydn, Mozart, 
Brahms, Straug und vor allem 
Beethoven und Wagner werden ihn 
auf fenem Zug durch Aınerifa be- 
gleiten. 
Nor 
Mailänder Gelegenheit in 
Tolge von einigen Konzerten die 
Früchte der Mühen des Kiümitlers 
zur genieen. Der Beifall der in Be- 
zug auf Mufit gewi nicht beicheide: 
nen Zubörerfhaft war unbejchreib- 
Ih. Bejonders gerühmt mird das 
völlige Zujammenjchmelzen der ge- 
ſamten Sitmitleriher und deren 
Wufgehen in der eigenartigen hin- 
reißenden perſönlichen Interpreta— 
tion des Künſtlers, für den die alten 
Meiſter zu einer unerſchöpflichen 
Quelle neuer niegehörten Feinhei— 
ten werden, die unwillkürlich an die 
analytiſchen Unterſuchungen Nietz- 
ſches über die Seite des Unbewuß- 
ten in der Muſik erinnern, Bectho- 
bens Fünfte wurde unter den Hän- 
den To&canini3 zu einem Triumph: 
aejang und Wagners Triitan bilde- 


Schluß der meilterhaften Darbie- 
tungen. 

Nah einer Reihe italienifcher 
Städte wird Toscanini Gelegenheit 
neben feine und feiner Genofjen 
Kunst zu bewundern und am 27. 
November wird ih die Künitler- 
truppe auf dem Dampfer Rilfon 
nach Amerika einſchiffen. Nach Er— 
ledigung der amerikaniſchen Tour— 
née ſoll im März des nächſten Jah— 
res eine Reihe von Konzerten in den 
größeren Städten Italiens kommen, 
denen dann noch ein kurzer Abſte— 


In Italien freut man ſich einmal 
Gelegenheit zu haben, dem großen 
Volke jenſeits des Ozeans zu zeigen, 
daß der alte Kontinent trotz Krieg 
und Entbehrungen die "lege der 
hohen Kunst nicht vergefien hat. 
Man it überzeugt, daß die mujter- 


ag 


einigen Tagen hatten die | 
einer | 


| 





haften Darbietungen Toscaninis im ! 


Wettbewerb mit den al3 herborra- 
gend befannten Kapellen Amerikas 
den Preis erringen werden 1md 
man hofft, daß fie dazu beitragen 
werden die Wertihätung Stalieng, 
das durd; jo viele Beziehiingen mit 
den Vereinigten Staaten verbunden 
ut, zu erhöhen. 
— —— — 


Vom Grundeigentumsmarkt. 


Das neue Jachtklubhaus im Lincoln 
VPark. —Künſtlerkolonie verliert ihrHheim 


Auf der Halbinſel an der nörd— 
lichen Einfahrt in den Jachthafen 
des Lincoln Park wird der Chicago 





ein prachtvolles Klubhaus bauen; 
das Land, zwei Acres, iſt von der 
Lincoln Parkbehörde dem Klub auf 
35 Jahre zu nominellem Preiſe ver— 
pachtet worden. Der Klub, dem ſich 
die Jachtklubs Lincoln Park und 
Columbia vor einiger Zeit ange— 
ſchloſſen haben, zählt jetzt nahezu 
tauſend Mitglieder, darunter 135 
Jachtbeſitzer. Die Lage iſt für den 
Zweck geradezu ideal. Der Bau ſoll 
in mancher Beziehung wie ein ele— 
ganter Perſonendampfer ausgeſtal⸗ 
tet werden, beiſpielsweiſe die Trep— 
pen, der zweiſtöckige ovale Speiſe— 
ſaal mit anſchließenden offenen Al— 


koven und Sonnenveranden, die ei— 
ſern will, undeire will weiter ni, en Nusblic auf den See und den 
Gradaus is er a’wen und grob funnt | ı mul Iperier NIE | Jachthafen gewähren, das Det auf 
|dent Dad), welche 100 bei 40 Fuß 
| mejien wird und für Tanzfeftlichfei- 
iver’ ;’ do Öffentl > ten bejtimmt iit. Ein Ausfichtsturm 

Wi % fagen, iver e& i8, | mit einem Beobadytungsded für die 


Leitung von Regatten wird den Bau 
frönen ; die Küche wird jo groß fein, 
dat für taufend Perjonen dort ge- 


*|focht werden kann. 


Das vom Architekten Arthur®ßol- 
ter&dorf vor zwanzig Nahren im 
Auitrage des feither veritorbenen 
Kunſtfreundes und Philantropen 
Richter Lambert Tree errichtete Stu— 
diogebäude an der Nord State Str., 
neben den Medtnahtempel, Ede der 
Cat und Ohio Straße, ift von der 


ber nad) London folgen Soll, 


| 
Naht Club im näditen Frühjahr 


4 


v 
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Abendpoſt, Chicago, Montag, den 29. November 1920. 


Evaporierte Pfirſiſche 


Feinſte California, auf dem 


Floor, ſolange 12,500 Pfd. reichen, — A 


feine abgelief. — 
(nur 1 Paket an 
1 Käufer), zu...» 


Pfudn 
Palet 


Santa Claus 
erwartet 
die Kinder! 


Butter— 
Crackers 


Michigan Butter Crackers — knuſperig 
und friſch gebacken (nur zwei Pfund an 
jeden Kunden); ſpeziell das Pfund, 


12€ 








Damen-Peäntel 


Par, 


I 





Jede Dame wünfcht Welzfachen 


Schwarze, braune ı.| Kit Coney Muffs, in Schwarze mandichu- 
Kit Coney Stoles, 2, Melonenfaifon — in riihe Wolf Scarfs, 


Yard3 lang; jchlichte 


ſchwarz 
und mit Schweif be 


morgen zu 


991.97 





— 









Sechſten 


Flantll 


273öll. Dreß⸗ und 
Kimono-Flanne— 
lettes u. Velours, 
die allerneueſten 
Faſſons, die vor— 
züglichſten Farben 
morgen die 
Yard zu 


22C 





Damen, die einen 
gewöhnliche Gelegenheit, 


Auswahl von unierer 


einbegriften find Mäntel, 
aus hübihen Cheviot3 
Bolo-Tuh gemadt find; 
der vielen Modelle find 


Hälfte gefüttert; 


wert $18.50; Dienstag zu 


In 
c 


u. braun; in Tierfaſſon; find 


anderen Läden ver- $9.50 wert; — ein 
feßte; $30 Werte — | langt man $8.00 da- dorzüglider Wert 
für; ganz fpeziell zu |für 


54.97 4.) 


linterzeua für die Familie 


Gerippte gefliehter Finifh Unterheinden 


nur in Ecru, in allen Größen, jpeziell zu 
Gemischte wollene Unterhemden und Unterhofen für Män- 
ner, naturfarbig, Winterfcywere, angebrodene 

Gröfen, aut $2 wert, norgen zu 


Gerippte 
Suits für Damen 


mel, Duich Hals, 





men, ſpegiell zu 





baumwollene Union 
Herbſtſchwere 
— hoher Hals und lange Aer— 


und niedriger Hals und ärmel— 
los, Knöchellänge, 
Gr. 34, 36 und 38, 


Natural farbige jladhe gemischte wollene Leibchen und Beinkleider für Da- 


SEHE ED UF HER 


und Unterhojen für Männer — 


.—............. .e...........e.er 


s....... 


rippte Union Suit3 für 
Ellbogenärmel 

vi Tänge, Gröhen 2 bis 16 
re — ipeziell für 
Diendtag nur .. 


$1.47 


Sarben; Längen aufwärts bis zu 7 Yards; 


Werte; morgen, die Nard 


Reiter von 5OzÖlligem \mperial Serge, anter jchtwerer Stoff für Alei- 








der, Hemden uftw.; meiitens alles marineblan; wert aufwärts 
bis zu $1.75! Dienstag, die Yard... 














DIT TE ER BE 





Ver St. ı Negierungs: 
Ueberfchuß feine Tafel» 
(6. Floor, 
abgeliefert), nur 15 Pfd. 
an einen Nund., folange 
500 Rd. reichen, zu 


The | 15 Prund Pakete Ze 
dringt Eure Jänder nad unlerem wundervollen Spielzen 


ſalz 


vn 


22, 










nn m m - 


ee gen 


werden unferen Laden ant bequeme 





— — — 





Süß Corn, fein rah— 
mig eingemacht (nur 
eine Kiſte); keine Poſt— 
oder Telephonbeſtel— 
lungen— auf dem 6. 







feines 


jten finden, um einander in der Yloor— zu Yu. 2 
— 2* en —— = die Größe 
er inrichtung zur Verfügung. 4 Pr 
Kiſte .... Büchſen, 


Santa Claus 
erwartet 
die Kinder! 


g-Enden) 


ori and 
Benns 


Regiernngs-Ueberſchuß — Burham GE 
Morril Marke; ſoweit 15,000 Büchſ. 
reichen (nur 12 Büchſen an jeden Kun— 
den); in unſerer Caſh and Carry Gro— 
cery — ſpeziell die 


—RVW —R | 


Büchje | 





Handſchuhe 


Leder Mittens für 


Kinder, geſtricktes 


Handgelenk, war— 
mes, gefließtes 
Futter, — dunkel 
lohfarbig, ſonſt f. 
81. 00 verkauft, zu 
nur 


65c 


ſtark herabacſetzt T 


Morgen bietet fid) denjenigen ERS 
Winter- 
mantel benötigen, eine außer: 


gewöhnlichen Offerte zu treffen 
und fi unſere beachtenswerte 
Breisherabfegung, die jet gC- 
boten wird, zunuße zu maden; 


abgebildet; vollitäandig und zur W 
Full Flarod B 
Modelle mitGürtel rundherum, BE 
große Zlah-Taihen; in braun, YA 
ichwarz, Copenhagen und blau; WS 
Größen für Damen und Mijies; J 





$1.45 


$1.75 geflieiter Finifh ge: WS 


der, Iange Aermel, Knöchel- W 


S1.108 
gi. 


Erſparniſſe an Kleiderſtoffen 


Fabrifreiter von feinem Mohair Brilliantine in fhlichten und fanch geitreiften Wi 
Effekten, 36 bis 41 Zoll breit; Cream, fchwarz und eine gute Auswahl von 





811 


50zöll. Fur Cloth, langer Nap, glänzende Appretur, in Beaver, Eichhörnchen 
und ſchwarz; in ſchlichten und Cruſhed Effekten für Mäntel, als 
Beſatz uſwp.; anderswo verlangt man 85.00; Dienstag, Yard.. 


—8 
Dunen- und Mähchen-Schuhe 


Feine Auswahl von Schuhen für Damen u. F 
im Wachstum befindliche Mädchen zu auf- MAN A 
fallenden Erjparnifjen. Schuhe, für die Ihr f 
überall mindeitens $4.50 zu bezahlen er- f 
warten würdet, morgen $2.47. 
aus gutem fofo-Iohfarb. Kalbled., mit Cra- | 
venette Tops, Schnürfafion, engl. Walking PRY 
Leijten, jolide Lederjohlen, alle Größen von & 

21% bis 7; fojten gewöhn- 
[ih $4.50; ganz fpeziell zu 


Gemacht fi 


82.478 


x Weich appretierte Japonette Initial-Taſchentücher für Männer, mit großem 
ridebeſticktem Initial und 13ölligem Saum; drei in fancy Jap. ASe 


Schachtel verpadt; regulärer 69 Wert; die Schachtel zu 
Tajchentücher für Damen, mit hübſcher beſtickter Ecke, weiß oder farbig; 


ebenfalls farbige bordierte Seide IE _ 


5 Novelty Taſchentücher, 1924 
— a 2C 


en ea a ee re ar 
1 Hohlaejanmte \nittel = Tafchentücher 

A tlir Mdimer, mit beitieften Block | 
A Ssuitial und 14 5Ölligem Saum: volle | 






























1 m Meinfeide, Woirc- Kramt 
ihre BE Band, in einfachen FR 
uns WB und fancy Streifen, R 
Be: Zaffeta, Dresden- B 
KR Band, auch Satin- 19 
Zaffeta, 4 bis 5 
Bi Boll breit, ivert 40: 5 
Mi — die Vard zu 


Hohlgeſänmte Taſcchen tücher für 
Damen, in einer Ecke beſtickt; weiße 
oder farbige Stickerei; großes Sorti— 





die wu Sröbe; reguläre 25c Werte; 150 ment von Muſtern; 6 1 
* se ed een 2 C 
drei 





dandicuuhe JSeidene Blouſen billig offeriert 
J 
für Männer, dop⸗ J 


Neue Sendungen von Damenbluſen, welche die Aufmerkſamkeit der 
rien A Damen und jungen Mädchen rege machen 
ae me Ma iverden. Sehr gut gemacht aus feiner Qua- 

Ba lität Georgette, Seide: ımd Tricolette-Blu- 
u ion, jtiderei-, perlen- und braidbeiegte Ef- 
F fekte, reguläre und Slipover-Faſſons; in 
verſchiedenen Farben. Größen 36 bis 44. 


Außergewöhnliche Werte 82 83 J 
—— 


JKindertrachten zu Eriparniffen 


Flannelette Nachtkleider für Kinder, roſa und blaue Streifen, Größen 


> 970 


J 2 bis 12 Jahre, gewöhnlich für 81. 39 verkauft. Eure Aus— 


| wahl morgen zu 
Muslin Nacıtgewänder, Nofe it mit einem hübſchen Spitzen-Einſatz 
verziert — dieje Nachtgewänder jind qut $2.00 wert — ein Bar: 


gain — am Dienstag offerieren wir Sie 8 1 47 
4 


Bett-Eomforters und Blankets 


Feine volle Größe Bett-Comforters — mit Silkoline-Ueberzug und 83 98 


mit feiner ſanitärer Watte gefüllt — in aſſortierten Farben — 
500 Paar feine baumwollene Bett = Blanfet3 — extra große Sorte — 


hier 





Korſetts 


Etwa 150 Korſetts, J 

Haut gemacht, für 

J die duroſchnittliche 

J Figur vaſſend, mit 
Strumpfhaltern — F 
angebrochene Grö⸗ 
Ben — die Aus— 
wahl zu 





gut 


GER Tre rien 


Graue baummollene gejtridte Damen-Interdee, mit 


Percale fancy Borte, gut 85c wert, Dienstag zu 

36 Zoll breiter 
Percale, — in hel⸗ 
len und dunklen 
Farben — eine 
gute Qualität, — 
die Yard 


DE 





SITNSHTTTTTTITTTTTTT Rah 


W 


Kurzwaren 


Swiß; Nähſeide, 50 

Vard Spule — in 
Kamen und farbig, # 

die Spule Be 

zu nur "63€ i 
Novelty Anöpfe für raue 
Mäntel und Stlei- W 
der; wert bis 7 


2 


jpeziell das Stüdf zu nur 


in gran und weiß; mit fanch blauen und roja Bordens3 verichen — 


—— 83.29 


100 feine Bett-Comforters — mit Lammwolle gefüllt und überzogen mit feinem 


daunendichtem Sateen fanch 9-zölliger Border — ein ſehr gern 
geſehenes Weihnachtsgeſchenk — ein wünſchenswerter 815.00 


J Wert — ſpeziell zu nur 


Thread Whipped Kanten — ein ſpezieller $5.00 
Wert —In3 Vaar zu nur 


Sin= 


Jah⸗ 





97 


.. 1, nr rn nn nenne 


Fußbodenbelag, Qu.Yard A9e 


5,000 Yards New Proceß Fußbodenbelag — Breiten von 2 bis 3 
ra Yards — gutbefannte Sorten, aus Filz, in Fabriflängen von 4 bi8 
4 12 Duadratyard; Werte bis zır 90c. 
4 Steine PBojt- oder Bhone-Beitellungen 
ausgeführt. Prächtiger Wert. Für 
Dienstag, die Quadratyard zu 





X 
F Gardinen 


Muſter Spitzengar⸗ 
J dinen und Tleine 
Paar Partien; in 
einer Auswahl von 
hübſchen Muſtern; 
regulãr 83.50 wert 
— jpeziell morgen 
das Stüd zu 





Br 
Ye 


— 


—— 


Flanell 


Fabrikreſter faney P 
geſtreifte Outing- 8 
Flanelle, ſchwere J 
Qualität fürRNacht— 
hemden, Pajamas, 

A stinder Garments 
etc., viele belle 
Farben, Yard zu 


— 


N 
N 
8 


9 
a 
— 


— 


—E 


NN. 


Ted 


N 
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A 
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Erſparniſſe in Knaben-Kleidern 


2 Gorduroy Anzüge für Knaben — ihwere Analität — Drab far: 


big, ebenjo Clotd-Anzüge in Mitchungen — ganz 
a gefütterte Hofen — Größen 7 bis 17 Jahre — ° 
4 gewöhnlich für $10.00 verfauft, jpeziell zu..... 
Schwere Ueberzieher für Knaben, aus reinwollenen Stof- 
fen — Siragen bis ho am Halfe hinauf zuzufnöpfen — 


mit Farriertem Flanell gefüttert — Bor plaiteo Rüden 


und Gürtel rund herum; Größen 2 bis 5 86 66 


Jahre, Andere fordern $12.00, Auswahl zu 

Extra jhwere u. Harvard graue | Hofen für Männer, für Drei 

14 Twilled Flannelette Blufen; | oder Arbeit, gut gemacht, mit 

A befeitigte ragen, offene Man= | Gürtel Loops und Cuff Vot= 

| toms; Größen 29 bis 48 — 
® 


ein borzüglicher 62 97 


MWert, zu 





Novcky fiber ici- Bi 
degemiſchtes Shirt⸗ 
ing, gute ſchwere 
Qualität, ſchöner 
Glanz Finiſh, viele 
bübiche farbige Ca= | 

J uinſtreifen u. Jae— 
ouardgewebe, frü— 














Ba en 5 bis 16 Kahre, wert 


© 51.25; Dienstag zu ... 930 











— — — — — — — 








jährlich 510,000 gepachtet worden 
u. wird, wenn in anderthalb Jahren 
die Pachtverträge abgelaufen ſind, 
abgeriſſen werden. Die Tempelge— 
ſellſchaft plant, das ganze Land zwi— 
ſchen der Ohio, Caß, Nord State 
und Ontario Straße zu dem Bau 
eines wundervollen Freimaurertem⸗ 
pels mit einem Konzertſaal von 
8000 und einem Speiſeſaal von 
4000 Sitzplätzen zu verwenden. Die 
Pläne hat Architekt R. G. Schmidt 
entworfen. Das Studio iſt das Heim 
von 43 Malern, Bildhauern und an- 
deren Kimmitlern, die jekt völlig ver- 
zweifelt find, da in ganz Chicago 
fein anderes Gebäude, mit den: nöti- 


Medinabtempel - Gefellfchaft ‚nebit|gen Lichtwirfungen, vorhanden ift 


dem Grundftüdt auf 99, 


er 





Sahre zu wie es für ihre 





me Tätigteit nötig it. 





Sie vermweijen darauf, daß gerade] 
infolge des Mangel3 an geeigneten! 
Räumen die Künitler aus Chicago, | 
zumeijt nad) New Mork oder Europa 
vertrieben werden. Die Malerehe:| 
paare Ediward und Marie Cameron 
und Sohn und Anna Stacey jind 
dort hon jeit Aufführung des Stu- 
dio beheimatet, ferner Entil Bettler, 


Gerald Frank, Martin Henning, ; Chicago Title and Trujt Co., Tren-) Hyde Park Boulevard md der Dit! 


WB. N. Reynolds, Youi3 Grell, Ma- 
bel Tibbets, Indiana Gyberjon, Ar- 
vid Nyholm u. a. m. 

Auf dem Weitufer des Calumet- 
flufjes, an der 96. Straße, bauen 
die Keffelfabrifanten Kohn Mohr & 
Sons ein dreiftödiges Verwaltungs- 


gebäude ihrer Fabrik zum Koften-|hat, —— 
— — Zinshausverkäufe: 1145 bis 61 


preife von $75,000, 







* m 22 £ | NT 2 — i 

Zu 8310,000 hat die Erzdiözeſe Oſt 61. Straße, 24 Wohnungen, | an der Armitage Ave., zwiſchen 

das ganze Land auf der Weſtſeite Grund 50 bei 174 Fuß, mit $30,-|Nojtner und Lowell Ave. 270 bei 

der Latrobe Ave. zwiſchen Sunny- 000 belaſtet, zu 8575,000 von Leo 125 Fuß, und auf der Nordſeite der 

ſide und Agatite Ave. 266 bei 120 Behrſtock an Thomas E. Maley. 79. Straße, zwiſchen Peoria und 

Fuß, von Jakob M. Lenz, Fred R. 6640 bis 48 Maryland Ave., 30 Sangamon Straße, 105 bei 116 

Weaver und William L. Runzie ge- Wohnungen, Grund 100 bei, 125 Fuß, in Kauf. 

1 A : * a. 4 dp ] j ) -| KL x 6 

fauft. Es foll dort ein Nomnenflo-| Sub, —2 ‚belaftet, zu 380, D’Gonnor & Goldberg haben das 

iter gebaut werden. 000 von Billiam Hughes an Harry) pierftöcdige Gebäude 16 und 18 S 
de de5| Kfark Straße von den Campbell. 


Sohn: 9. Gebhardt hat von der! Armijtrong. An der Nordoite 
Erb > in X er 
händer, 45 Acres an der Nordweit-| 55. Str., Grund 60 bei 150 Fuß, — —— — 000° 
ee der Dat Park Ave. und Weit] zu $60,000 von May D. Kelley an|pom M on 
31. Straße gekauft. und davon 75| Anna 9. Davis. Ar der Nordweit- Sabr, gepachtet 
Baujtellen bereit3 an den Bauum-|ede der Ajhland und Howard Ave.,\“ * nr 
ternehmer Carl A. Carlion verfauft,| Roger® Warf, 3% Wohnungen, 
der jofort den Bau von fiebzehn| Grund 120 bei 155 Fuß, mit $106,-) * Wer fein Grundeigentum ver- 
Bungalows in Angriff genommen) 000 belaftet, zu $150,000 von 3-| kaufen will, erreicht fchnell feinen 
rael Cohen an den Bänker 3. H.| med durd) eitte Kleine Anzeige in 


‚Kaufe;  diejer. gab. die . Bauflächen | der-„Abendpoft” 
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— — na a die el ER UN 4 


at 1923 zu $18,000 das ' 


